
„Bis Hollywood is‘ eh zu
weit“: Kabarettistin Katie
Freudenschuss. SEITE 6

KULTUR

Junge Leute lassen sich
zum Jugendgruppenleiter
ausbilden. SEITE 13

SPORT

HEUTE

Nienburg. Unter den
Ausstellern, die vom 14. bis
16. November auf eine
ununterbrochene Teilnahme
an der „ReiseLust“ in Bremen
zurückblicken können, ist
auch die Samtgemeinde
Kirchdorf. Die HamS verlost
5 x 2 Karten für die Jubilä-
umsmesse. Seite 8

Karten für die „Reise-
Lust“ zu gewinnen

Hoya. Der Jüdin Marion
Blumenthal-Lazan werden zu
ihrem 80. Geburtstag die
Ehrenbürgerrechte der Stadt
Hoya verliehen. Das hatte der
Stadtrat im Juni einstimmig
beschlossen. Der Festakt
findet am 10. November im
Kulturzentrum Martinskirche
statt. Seite 11

Marion Blumenthal
wird Ehrenbürgerin

Uchte. Nach ihrem spektaku-
lären Auftritt vor sieben
Jahren wird am 14. November
das Trio „Mit voller Spiel-
mannswucht“ auf Einladung
des Bürger- und Kulturvereins
wieder in Uchte zu erleben
sein. Karten sind ab sofort
erhältlich. Seite 12

„Mit voller
Spielmannswucht“

Nienburg. „Kinder abreisen 17
Uhr 13. Abschied in der Schule“
– so lautete ein Telegramm, das
Schuldirektor Klibansky im
März 1939 an die Eltern seiner
Schülerinnen und Schüler
schickte. Aber es ging nicht um
eine Klassenfahrt, sondern um
die Rettung der Kinder vor dem
drohenden Holocaust. Für El-
tern wie Kinder war der Ab-
schied ein traumatisches Erleb-
nis, denn viele von ihnen sollten
einander nie wiedersehen. Leo
Horovitz berichtet am 9. No-
vember in Nienburg über die
Kindertransporte. Seite 5

„Kinder abreisen
17 Uhr 13“

Nienburg. Am kommenden
Sonntag öffnen die Nienburger
Kaufleute von 13 bis 18 Uhr ihre
Türen. Neben etlichen Angebo-
ten dürfte auch das Rahmenpro-
gramm für viel Freude unter
den Besuchern sorgen.
Unter dem Motto: Kleinkunst –
Jonglage – Comedy + Musik tre-
ten Künstler an verschiedenen
Stellen der Innenstadt auf. Das
Programm verspricht künstleri-
sche Clownerie, Situationsko-
mik und viel Temperament. Den
Abschluss bildet ein Laternen-
umzug für die jüngsten Gäste.

Seite 3

Tolle Angebote,
viel Unterhaltung

Nienburg. Dr. Anario Onyeuk-
wu, bis vor kurzem Arzt am
Nienburger Krankenhaus, und
Regina Andresen vom Verein
„Menschlichkeit“ rufen drin-
gend zu einer Spendenaktion
zugunsten der „Dr. Onyeukwu
Klinik“ in Afrika auf.

Der 51-Jährige Mediziner kam
im Jahr 1979 mit elf Jahren aus
Nigeria zu seinem Onkel nach
Dortmund. Nach seinem Abitur

1984 studierte er Medizin und
ist seitdem Facharzt für Gyno-
kologie und Geburtshilfe. Von
Oktober 2012 bis September
2014 war er im Nienburger
Krankenhaus in der Notfallam-
bulanz tätig. Nun plant er, einen
Bus nach Nigeria mit Medika-
menten, medizinischen Geräten
und Sachspenden für die von
ihm errichtete Klinik zu verschi-
cken. Seite 2

Medikamente und
Kleidung für Nigeria

HamS-Leser werden um Unterstützung gebeten

Mit der 18köpfigen Clique zum „Cirque Susuma“
„Sehr geehrtes HamS-Team,
letztens hatten wir den Motto-
Abend ‚Afrika‘. Das Ergebnis
sehen Sie auf dem Foto! Von
daher bitte ich Sie, schicken Sie
uns zu ‘Cirque Susuma‘, damit
wir es das nächste Mal besser
machen.“ Überzeugender konnte
eine Bewerbung um das

Cliquenticket kaum sein. Die
Karnevalisten um Bianca
Wischhöfer brauchen wirklich
Nachhilfe. Und auch im Nienbur-
ger Theater sah man offenbar
die dringende Notwendigkeit.
Kurzerhand wurden 18 Tickets
für die Vorstellung, die Auf-
schluss geben soll über „die

Seele Afrikas“, spendiert. Karten
für die Vorstellung des „Cirque
Susuma“ am Dienstag um 20
Uhr sind noch an der Abendkas-
se zu bekommen. Die HamS-
wünscht allen Besuchern – be-
sonders aber natürlich Bianca
Wischhöfer und ihrer Clique –
viel Spaß im Nienburger Theater.

NIENBURG // Tel.:0 50 21 · 97 610 | STOLZENAU // Tel.: 0 57 61 · 92 050
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· klein mit riesigem Klang
· Digitaltechnik
· Hörakustiker-Meisterqualität
* Zzgl. gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät in Höhe von 10,- EUR. Der an-
gegebene Betrag gilt für gesetzlichVersicherte bei Vorlage einer ohren-
fachärtzlichen Verordnung. Aktionpreis ohne Verordnung 720,- EUR.

TOP-Hörsystem 0,- €*

Setzen Sie auf das BLAUE Pferd!
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Heizung SolarSanitär Elektro

Reinigungstechnik

reinigung.deterding.de

deterding + gräpel gmbh

31621 Pennigsehl
Hauptstraße 28
Tel. 0 50 28 / 90 09-12

31582 Nienburg
Kräher Weg 2
Tel. 0 50 21 / 96 39 -0

30827 Garbsen
Erlenweg 20
Tel. 0 51 31 / 44 21-0

*Alle Informationen zur Aktion
unter www.kaercher.de/freiflug
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Großes Wohnhaus in
Stöckse
Vollkeller,
1235 qm
Grund-
stück,

Doppelgarage, tolle Sackgassen-
lage nahe Giebichenstein.

nur 139000,– €
(EnEV, 214,0 kWh, Öl aus 1994)

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 91 97-0
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

Im
Zeitschriftenhandelund in allenRaiffeisen-Märktenim Landkreis Nienburg!

Abonnieren Sie Heimat!
Abonnieren Sie die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens
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Die schönsten Seiten aus der Mitte NiedersachsenserlebenLanderleben
Von der Kuhweide zum Gartenparadies

„Pepe“ –
Pädagoge auf vier Pfoten

Die Aronia – ein herbes Kraftpaket

18.08.14 11:30

Ausgabe 5
November/Dezember/Januar 2014/15
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Die schönsten Seiten aus der Mitte Niedersachsens

erlebenLanderleben
Stollenmuffin

Biber im Leineland
Ein Stern für viele F

Das besondere Präsent:
5 Ausgaben nur 16€
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Medikamente und Kleidung für Nigeria
Regina Andresen und Dr. Anario Onyeukwu bitten dringend um Spenden für ein Krankenhaus in Lagos

Nienburg. Dr. Anario Onyeuk-
wu, bis vor kurzem Arzt am
Nienburger Krankenhaus, und
Regina Andresen vom Verein
„Menschlichkeit“ rufen drin-
gend zu einer Spendenaktion
zugunsten der „Dr. Onyeukwu
Klinik“ in Afrika auf. Der heute
51-Jährige kam im Jahr 1979 mit
elf Jahren aus Nigeria zu seinem
Onkel nach Dortmund. Nach
seinem Abitur 1984 studierte er
Medizin und ist seitdem Fach-
arzt für Gynokologie und Ge-
burtshilfe. Seit 2004 praktiziert
er als Assistenzarzt in der Neu-
rologie, von Oktober 2012 bis
September 2014 war er im Nien-
burger Krankenhaus in der Not-
fallambulanz tätig. Nun plant er,
einen Bus nach Nigeria mit Me-
dikamenten, medizinischen Ge-
räten und Sachspenden für sei-
ne Klinik zu verschicken. Un-
terstützt wird der Nienburger
von Regina Andresen. Die Mar-
kloherin organisiert seit vielen
Jahren Hilfsaktionen für Men-
schen in Not. Gegenüber der
Harke am Sonntag erläutert Dr.
Anario Onyeukwu Hintergrund
und Ziele seiner Aktion.

Dr, Onyeukwu, wie haben Sie
Regina Andresen kennengelernt?

Ich hatte von einer Patientin
im Nienburger Krankenhaus er-
fahren, dass Regina Andresen
vom Verein Menschlichkeit un-
entwegt humanitäre Aktionen
lokal und international durch-
führt und dass sie ebenfalls
schon einige Male in Afrika war.
Wir trafen uns daraufhin, um
gemeinsam Projekte für meine
– im Aufbau befindliche Klinik
– in Nigeria auszuarbeiten.

Welche Maßnahmen sind schon
getroffen worden hinsichtlich
Ihrer Klinik in Lagos?

Vor zwei Monaten sind wir
mit dem Bau der Räume für die
„Dr. Onyeukwu Klinik“ fertig
geworden. Hier soll in erster Li-
nie die primäre Versorgung er-
folgen. Die medizinische Ver-
sorgung in Nigeria ist katastro-
phal. Patienten werden erst be-
handelt, wenn sie vorab Geld
bezahlen. Die meisten Men-
schen haben kein Geld. Hinzu
kommt, dass in Nigeria viele
Schmerzmittel gefälscht sind.

Mit den von mir mitgebrach-
ten Medikamenten hatten mein
Kollege und ich vor zwei Mona-
ten in Lagos angefangen, die
Menschen aus dem Umkreis
kostenlos zu behandeln. In mei-
nem Dorf Obegu (Abia State),

wo es überhaupt keine ärztliche
Versorgung gibt, konnten wir
den Menschen durch die Verga-
be der Medikamente leider nur
kurzzeitig helfen.

Sie schicken demnächst einen
Bus nach Nigeria. Was benötigen
Sie für Ihre Klinik und im
Allgemeinen.

Dr. Onyeukwu: An Medika-
menten benötigen wir in erster
Linie Antibiotika, Grippetablet-
ten, Ibuprophen, Diclofenac
Voltaren Tabletten und Voltaren
Salbe, Mittel gegen Durchfall
und Erbrechen, Verbandsmittel,
Wundspray etc.

Hinsichtlich der Vorsorge-
maßnahmen benötigt die Klinik
dringend alles, um sich vor In-
fektionen während der Behand-
lung mit dem Patienten zu
schützen. Zum Beispiel Desin-
fektionsmittel, Handschuhe,
Mundmasken etc. Gerade in
Zeiten, wo Ebola die Welt in
Schrecken versetzt, sind Vorsor-
ge, Desinfektions- und Hygiene-
maßnahmen wichtiger denn je.

Auch benötigen wir dringend
Blutdruckgeräte, Ultraschall
(Sonographie), Zuckermessge-
räte und anderes.

Welche Zukunftspläne haben Sie

für Ihre Klinik in Lagos/Nigeria?
Mein Kollege vor Ort wird in

den Räumen der „Dr. Onyeuk-
wu Klinik“ in Lagos zwei Mal in
der Woche für vier Stunden die
Patienten behandeln, die kein
Geld haben, um zum Doktor zu
gehen. Hier wird er die Medika-
mente verteilen. Im Laufe der
Zeit soll es so gestaltet werden,
dass die Patienten 50 Prozent
der normalen Behandlungskos-
ten zu zahlen haben. Ein ganz
wichtiges Anliegen für mich ist,
dass wir später in meinem Dorf
ebenfalls eine Medizinstation
für Präventionsmedizin aufbau-
en können. Gerade im Dorf be-
nötigen die Menschen unsere
Hilfe und Unterstützung jegli-
cher Art.

Werden noch weitere Sachspen-
den benötigt?

Die Menschen, die im Dorf
leben, benötigen vor allen Din-
gen alles an Werkzeug. Ebenso
sind dringend Fahrräder gefragt
sowie Küchenutensilien jegli-
cher Art und Second-Hand-
Kleidung. Dicke Winterjacken
oder Stiefel müssen es jedoch
nicht sein. Bei uns sinken die
Temperaturen im Winter höchs-
tens auf 20 Grad ab.

Haben Sie noch weitere Pläne?
Wir sind auch dabei, Schul-

Patenschaften einzurichten. In
Nigeria können viele Eltern das
Schulgeld nicht bezahlen. Für
20 Euro im Monat kann man ei-
nem Kind den Schulbesuch er-
möglichen. Durch die heutigen
sozialen Medien wollen wir es
auch ermöglichen, dass der per-
sönliche Kontakt zum Paten-
kind aufgebaut werden kann,
dem eine schulische Ausbildung
ermöglicht werden soll. Nichts
ist nachhaltiger in unserer glo-
balisierten Welt, als wenn man
Kindern eine schulische Ausbil-
dung geben kann.

Und Regina Andresen er-
gänzt: Bei allen meinen Besu-
chen in Westafrika habe ich er-
fahren, dass viele Menschen un-
endlich dankbar sind, wenn sie
durch unsere kleinen Sachspen-
den unterstützt werden. Aus der
Sicht der ‚Nachhaltigkeit‘ sieht
der Verein Menschlichkeit die
Zusammenarbeit mit Dr. Ony-
eukwu und dem Aufbau der
„Dr. Onyeukwu Klinik“ in La-
gos sehr positiv. Bei dieser Spen-
denaktion wird auch deutlich,
wie vielfältig die Hilfe in Nigeria
eingesetzt werden kann. Alle
Sachspenden werden von Dr.
Onyeukwu selbst in Nigeria in

Empfang genommen und von
ihm dort von Hand zu Hand
weitergegeben. Unter dem Mot-
to „Hilfe zur Selbsthilfe“ sollen
auch dieses Mal Werkzeuge aller
Art nach Nigeria geschickt wer-
den. Die Menschen können dort
alles gebrauchen.

Wo können die Spenden
abgegeben werden und wie kann
die Kontaktaufnahme erfolgen?

Wir würden uns freuen, wenn
sich auch Helfer meldeten, um
die Spenden hier vor Ort zu sor-
tieren. Wir benötigen Hilfe für
ca. vier Stunden ein Mal die Wo-
che. Die Spenden sollen gleich
sachgemäß zusammengestellt
und verpackt werden, damit sie
in Nigeria an den entsprechen-
den Stellen verteilt werden kön-
nen. Dringend benötigt werden
aber auch Geldspenden. Der
Transport des Busses ksotet etwa
1000 Euro, in Nigeria fallen dann
noch einmal 2000 Euro für den
Zoll an.

Zu erreichen ist Dr. Onyeukwu
unter 0172/31 95 078. Regina
Andresen bittet um Kontaktauf-
nahme unter der Emailadresse
e-mail: humanityfirst@hotmail.
com.

Ihr direkter Draht zur
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Regina Andresen aus Marklohe und Dr. Anario Onyeukwu bitten dringend um Spenden für das von ihm errichtete Krankenhaus im nigerianischen
Lagos. Benötigt werden Medikanten, Kleidung und Geld für den Transport des Spendenbusses. Hagebölling

SoVD im Kreis
wählte Vorstand

Nienburg. Der SoVD-Kreisver-
band Nienburg hat einen neuen
Vorstand. Dieser setzt sich wie
folgt zusammen:

1. Kreisvorsitzende: Ingelore
Sudmeier, 2. Kreisvorsitzende:
Annlis Schoeps, stellvertretende
2. Kreisvorsitzender: Benno
Kauls, Kreisschatzmeister: Bert-
hold Lühr, stellvertretender
Kreisschatzmeister: Udo Eis-
berg, Schriftführer: Hans-Chris-
tian Boge, stellvertretender
Schriftführer: Roland Lamers,
Beisitzer/Presse: Helmut Ull-
mann, Sprecherin der Reviso-
ren: Elvira Hartmann; Beisitzer:
Reinhold Ahrens, Dieter Bei-
moor, Gisela Bolschwig, Heike
Busse, Dieter Dammeyer, Kurt
Fries, Detlef Klabunde, Detlef
Klusmann, Monika Köper-
Wiesner; Revisoren: Siegfried
Heyland, Petra Knake, Helmut
Rosenthal, Karin Semrau; Dele-
gierte für die Landesverbandsta-
gung: Ingelore Sudmeier, Benno
Kauls; Ersatz-Delegierte: Annlis
Schoeps und Berthold Lühr. DH

Kfz-Nebenstellen
werden umgestellt
Hoya/Uchte/Rehburg-Loccum.
Wegen der Umstellung auf ein
neues Zulassungsverfahren sind
die Nebenstellen des Straßen-
verkehrsamtes in der kommen-
den Woche nur eingeschränkt
geöffnet.

Am Montag, 3. November,
sind die Nebenstellen in Hoya,
Uchte und Rehburg-Loccum,
am Dienstag, 4. November, die
Nebenstellen in Uchte und Reh-
burg-Loccum und am Mitt-
woch, 5. November, noch ein-
mal die Nebenstelle in Rehburg-
Loccum geschlossen.Das Stra-
ßenverkehrsamt in Nienburg ist
dagegen wie gewohnt erreich-
bar.

Ab Donnerstag, 6. November,
arbeiten alle vier Zulassungs-
stellen im Landkreis mit dem
neuen KDO-Zulassungsverfah-
ren aus Oldenburg. Das Stra-
ßenverkehrsamt bittet jedoch
um Verständnis, wenn es bei der
Umstellung in der Anfangspha-
se zu längeren Wartezeiten kom-
men sollte. DH

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
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Highlights
im November

jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr
„Bauernbüfett“

Kartoffelsuppe, Grünkohl,
Kohlwürste, Kasseler, Schnitzel,

Knipp, Fisch, Käse, Bratkartoffeln,
Salate, Obst, Eis usw.

15,50 €

Auf Vorbestellung im
November und Dezember

„Gänseessen satt“
Tasse „Hochzeitssuppe“ oder
Salatvorspeise und Dessert

„Großes Grünkohlessen“
mit deftigen Beilagen: Kasseler,

Bauchfleisch, kleinen
verschiedenen Würsten

„Wintermenü“
Tasse „Hochzeitssuppe“ oder

Salatvorspeise
Entenbrust und Hirschkalbsbraten
mit dazugehörigen Beilagen und

Dessert

Bitte denken Sie an Ihre Reser-
vierung für das Neujahrsbüfett.

Waldgaststätte

Oyler Berg
Telefon (0 50 21) 31 66

****

****

Ab sofort

Täglich
Grünkohlessen
für Clubs, Gruppen und Vereine

auf Voranmeldung

Grünkohlball 2015
31. 1., 7. 2., 14. 2., 21. 2.

– Anzeige –

Eigene Schmelzöfen minimierenEiEigegenene SSchchmemelzlzöföfenen mmininimimieiererenn
Kosten bei Der GOLDMANN

Selbst kleinere Mengen lohnen sich!
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

. . . .



Guten taG

von Edda
HagEbölling

Wer nicht mit
der Zeit geht,
geht mit der

Zeit. natürlich ist der
Spruch von Friedrich-Wil-
helm gallmeyer beliebig
übertragbar. aber er gilt
eben auch für meinen
gesprächspartner, der sich
spontan bereit erklärt hat,
mir für unsere Sonderver-
öffentlichung Weihnachts-
feiern in der Region zur
verfügung zu stehen.
gallmeyer ist vorsitzender
des dehoga-Kreisverban-
des nienburg. Und Spross
einer seit mittlerweile 111
Jahre bestehenden
gastronomen-Familie. Er
hat das glück, dass er
seine Frau nicht nur für
sich, sondern auch für den
Herd im elterlichen
Unternehmen begeistern
konnte. Und auch sein
Sohn scheint sich für das
leben als gastronom und
Hotelier erwärmen zu
können. Seit zwei Jahren
nimmt Friedrich-Wilhelm
gallmeyer ganz viel geld in
die Hand, um sein
Unternehmen dem
Zeitgeist anzupassen.
Schicke Clubzimmer, in
denen der gast mit seiner
gesellschaft unter sich
sein kann, ein lichtdurch-
fluteter Wintergarten, ein
Pagodenzelt mit der
Möglichkeit, Empfänge für
drinnen und draußen
ausrichten zu können. die
aufzählung verdeutlicht,
unter welchem druck
Wirte heute stehen.

Seine gaststätte jeden
Tag zu öffnen, leistet er
sich. Für das Feierabend-
bier seiner Stammkunden.
Und weil er sich seinen
Stundenlohn und den
seiner Frau lieber gar nicht
erst ausrechnet. Urlaub ist
im Januar. natürlich fehlt
ihm wegen des Kreiselbaus
zurzeit die laufkund-
schaft. Zum glück beginnt
jedoch am 11. november
die Saison des gänsees-
sens. Und kurz darauf das
grünkohlessen. offizieller
Start ist der - vor Jahren
abgeschaffte - buß- und
bettag. die dritte beliebte
variante ist die Weih-
nachtsente.

Und einmal ehrlich.
Fahren Sie nicht auch zum
„Essen gehen“ wer weiß
wohin? aber warum
eigentlich nicht in die
gaststätte vor der eigenen
Haustür? Weil sie immer
schon da war ? Weil sie so
selbstverständlich ist wie
die Kirche oder der arzt
vor ort? Was aber, wenn es
keine gaststätte mehr
gibt, die fußläufig oder
wenigstens mit dem
Fahrrad zu erreichen ist?
Und wo steht, dass die
gaststätte um die Ecke
nicht auch ne location
sein kann? natürlich gibt
es auch Familienunterneh-
men, in denen die Zeit
stillzustehen scheint, aber
es gibt eben auch andere.
noch.

allen leserinnen und
lesern einen schönen
november-Sonntag.

Ihr direkter Draht zur
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6 500 Kalender für
den guten Zweck

der vorverkauf hat begonnen

Nienburg. Mit einer Jubiläums-
auflage geht der 10. Adventska-
lender für den guten Zweck an
den Start. Auch in diesem Jahr
haben viele Geschäftsleute aus
Nienburg und Umgebung at-
traktive Preise gestiftet, die sich
hinter den Türen der diesjähri-
gen 6 500 Kalender verbergen.
Dafür gilt allen Unterstützern
und Käufern dieses erfolgrei-
chen Projektes besonders gro-
ßer Dank, so Silke Göllner, bei
den Lions-Damen für die Öf-
fentlichkeitsarbeit zuständig. .

Das Motiv des Jubiläumska-
lenders wurde von Maike Rubel
gestaltet. Die Schülerin der
Kunstschule Mittelweser in Stol-
zenau hat der Nienburger Häu-
serzeile noch eine Besonderheit
hinzugefügt: den Verkaufsstand
der Kalender auf der Langen
Straße an den Wochenmarkta-

gen im November.
Der gesamte Erlös kommt

dem Kinder- und Jugendhospiz
Löwenherz in Syke und dem
Dasein-Hospiz in Nienburg zu
Gute. Aus aktuellem Anlass
wurde nach Druck des Kalen-
ders ein weiterer Spendenzweck
hinzugefügt, der für die Unter-
stützung von Flüchtlingen aus
Syrien hier vor Ort verwendet
werden soll (ein Flyer informiert
darüber ).

Ebenfalls für den guten Zweck
verkauft der Leo-Club am 15.
November selbstgemachte Pra-
linen und Kekse am Verkaufs-
stand Lange Straße.

Wie in jedem Jahr werden die
Gewinnzahlen der jeweiligen
Tagesgewinne in der Harke und
der Harke am Sonntag sowie auf
der Internetseite www.Advents-
kalender-Nienburg.de veröf-
fentlicht.

Die weiteren Verkaufsstellen
sind wie gewohnt „Die neue
Apotheke“, „Holiday-Land“, „
Mit Matthies besser hören und
sehen“, Peter´s Gym, Firma
Fleischer (Celler Straße ), Tee-
haus Nienburg, Sauna Schuh-
mann sowie beim Radstudio
Bohn. Weiterhin im Landkreis
bei Bohnhorst (Wenden), Gärt-
nerei Nietfeld (Wietzen), Fahr-
und Reitsport Wagner (Marklo-
he), Massagepraxis Büchau
(Wietzen/Schwarze Heide ) und
in der Zahnarztpraxis Dr. Her-
bert Brinkhoff und Kollegen
(Marklohe ).

Die Gewinner können gegen
Vorlage des Kalenders den Ge-
winn in der Neuen Apotheke in
der Langen Straße abholen. DH

Das Motiv des Jubiläumskalen-
ders wurde von Maike Rubel
gestaltet.

Am 9. November lädt der Nienburg Service zu einem Familien-Einkaufssonntag mit tollen Angeboten, viel
Unterhaltung und einem Latenenumzug für die Kinder ein. Archiv

Tolle Sonderangebote und
beste Unterhaltung

am 9. november ist Familien-Einkaufssonntag in nienburg

Nienburg. Am kommenden
Sonntag, 9. November, öffnen
die Nienburger Kaufleute von 13
bis 18 Uhr ihre Türen. Neben et-
lichen Angeboten dürfte auch
das Rahmenprogramm für viel
Freude unter den Besuchern
sorgen.

Unter dem Motto: Kleinkunst
– Jonglage – Comedy + Musik
treten Künstler an verschiede-
nen Stellen der Innenstadt auf.
Das Programm verspricht künst-
lerische Clownerie, Situations-
komik und viel Temperament.
Im Programm wirken mit:

Comedy-Polizist Riemen-!

schneider Konsequent überprüft
konsequent jeden Kinderwagen
auf die ordnungsgemäße Profil-
tiefe der Reifen. Nicht zugelas-
sene „Buggys“ ohne Anschnall-
gürtel werden sofort aus dem
Nahverkehr entfernt.

Albert Rum bietet virtuose!

Jonglagetechniken und Komik
auf dem Hochrad. Außerdem
wird der Zuschauer Zeuge, wie
der Jongleur auf seine ganz eige-
ne Weise einen Obstspieß mit
Hilfe des Publikums kreiert.

Mitreißender Dixieland-Jazz!

und international bekannte Me-
lodien sind Teile des breiten Re-
pertoires der Happy Street Para-
ders. Im roten Frack promenie-
ren sie als „Walk Act“ nach bes-
ter Marching-Band-Art rund
um den Ort des Geschehens.

Für die jüngsten Besucher!

gibt es zum Abschluss einen La-
ternengang durch Nienburg.
Der Zug wird begleitet vom Feu-
erwehrmusikzug Holtorf und
der Nienburger Jugendfeuer-
wehr. Treffen ist um 17 Uhr am
Springbrunnen am Bürgermeis-
ter-Stahn-Wall. DH

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Deine neuen Freunde
sind gelandet!

ab 17 Uhr am Springbrunnen

mit dem Feuerwehrmusikzug Holtorf.

Jedes Kind erhält ein Lebkuchenherz

„Mein Nienburg“.

Uh am SpringbrunnenLATERNENGANG

NIENBURG
NIENBURGVerkaufsoffener
VerkaufsoffenerSONNTAGSONNTAG9. Nov. 2014
9. Nov. 201413 - 18 Uhr13 - 18 Uhr

Familieneinkaufs-SONNTAG
... mit tollen Angeboten und bester Unterhaltung
Kleinkunst · Jonglage · Comedy + Musik

Comedypolizist
Riemenschneider

Albert Rum
Jonglage + Akrobatik

Walk Act
„Glücksmomente“

mit KNÄCKE

Marching Band
„Die Street Paraders“
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DAMEN-

GLEITSICHTBRILLE

!449,-449,-
Alles komplett

Fassung + Kunststoffgläser

Super-Entspiegelung + Hartschicht

in Ihrer Sehstärke
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Haben Frauen ab
45 noch Chancen

im Beruf ?
Zwei bis drei Firmen pro Tag: Infomobil-

Tour von „frau+wirtschaft“ startet morgen

Nienburg. Welche Chancen ei-
nes beruflichen Wiedereinstiegs
haben eigentlich Frauen ab 45
Jahren im Landkreis Nienburg?
Und in welchen Branchen? Die-
se Frage stellt die Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
ins Zentrum ihrer Infomobil-
Tour durch den Landkreis, die
am Montagmorgen startet.

Die Mitarbeiterinnen der Ko-
ordinierungsstelle touren durch
den Landkreis und besuchen
zwei bis drei Unternehmen pro
Tag, in denen jeweils eine kurze
Info-Veranstaltung stattfindet
und Fragen der Teilnehmerin-
nen ausdrücklich erwünscht
sind.

„Frauen 45+ bergen wertvol-
les Potential als Fachkräfte, die
es im Landkreis zu halten gilt“,
ist Ulla Althoff, Leiterin von
„frau+wirtschaft“ überzeugt.
„Wir haben eine spannende Mi-
schung attraktiver Unterneh-
men mit vielseitigen Arbeitsbe-
reichen aus der Region zusam-
mengestellt, so dass die teilneh-
menden Frauen über eher typi-
sche Berufsfelder wie
Kinderbetreuung und Pflege hi-
naus auch zu Bewerbungen in
anderen Branchen inspiriert

werden“, fährt sie fort.
Interessierte Frauen 45+ sind

herzlich eingeladen, direkt die
Unternehmensstationen anzu-
fahren. Sollte kein Pkw zur Ver-
fügungstehen,bietet„frau+wirt-
schaft“ eine begrenzte Anzahl
von Plätzen im Infomobil zur
Mitfahrt an. Bei Interesse an der
Teilnahme (an einem oder meh-
reren Tagen) wird um kurze
Mitteilung unter 0 50 21/
9 22 91 95 gebeten. Treffpunkt ist
jeweils die Neue Straße 33 in
Nienburg.

Gestartet wird am morgigen
Montag um 9 Uhr beim Auto-
haus Nobbe in Nienburg, wo
auch das „Infomobil“ in Emp-
fang genommen wird. Koopera-
tionspartner/innen von Wirt-
schaftsförderung, Landkreis,
Jobcenter und Verbund Wirt-
schaft+Familie begleiten die
Tour stationsweise.

Flyer und Tourplan sind an vielen
Stellen im Landkreis erhältlich
– und als Download unter www.
frau-und-wirtschaft-ni.de
abrufbar – die Printversion gibt
es bei frau+wirtschaft unter
0 50 21-9 22 91 95 oder info@
frau-und-wirtschaft-ni.de.

Der Tourenplan auf einen Blick. Täglich werden zwei bis drei Unternehmen angesteuert.

Langrehr jetzt 2. Vorsitzender
Der Natur-und Vogelschutzverein
Alpeniederung wählte bei seiner
diesjährigen Mitgliederversamm-
lung einen neuen Vorstand.
Neuer 1. Vorsitzender ist Fritz
Beermann aus Stöckse. Als
Kassenwartin wurde Gitta Koss
wiedergewählt. Inge Dietz
kandidierte nicht mehr als
Schriftführerin. Neue Schriftfüh-
rerin ist Sigrid Agne. Beisitzerin
wurde Belinda Fehrenkamp. Der
längjährige Vorsitzende Manfred
Langrehr, der 18 Jahre den

Vorstandsposten bekleidete,
übernahm das Amt des stellver-
tretenden Vorsitzenden. Für das
Jahr 2014 sind noch folgende
Aktivitäten vom neuen Vorstand
geplant: die obligatorische
Grünkohlwanderung am 16.
November und das Vogelkästen
reinigen und deren Bestandsauf-
nahme am 6. Dezember. Auf dem
Foto (von links) Fritz Beermann,
Gitta Koss, Belinda Fehrenkamp,
Sigrid Agne und Manfred
Langrehr.

Bewegende
Begegnungen

Nienburg. Erinnerungen an
bewegende Begegnungen in Süd-
afrika vor 25 Jahren stehen im
Mittelpunkt des Senioren-Treffs
am Mittwoch, dem 12. November,
um 15 Uhr im Quaet-Faslem-
Haus. Das 35jährige Bestehen
der Partnerschaft zwischen den
Kirchenkreisen Pretoria und
Nienburg sowie Erinnerungen an
den Besuch einer Kreis-Nienbur-
ger Delegation 1989 im Süden
des Schwarzen Kontinents sind
Anlass für eine Aktualisierung
des Programms.

Als einer der Beteiligten wird
Jürgen Heckmann über den
Aufenthalt bei Menschen be-
richten, die ihrer Hautfarbe we-
gen in gnadenloser Apartheid-
politik benachteiligt wurden
und zu Freunden geworden
sind. Nachhaltiges Zeichen des-
sen war das beim Abschied am
2. April 1989 geäußerte Verspre-
chen, füreinander zu beten –
mit zwei fast utopisch erschei-
nenden Zielen: Überwindung
der Apartheid und die Wieder-
vereinigung Deutschlands...

Hubertusmesse
in Marklohe

Marklohe. Am Freitag, dem 7.
November, wird um 19 Uhr in
der Markloher St. Clemenskir-
che die Hubertusmesse gefeiert.
Die musikalische Gestaltung
übernehmen die Parforcehorn-
bläser aus Verden und die Jagd-
hornbläser des Hegerings II aus
Liebenau.

Im Anschluss an die Huber-
tusmesse wird eingeladen zu ei-
nem kleinen Konzert der Bläser
vor der Kirche. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, sich bei
einem Teller Suppe zu stärken.

Die Hubertusmesse wird ge-
feiert im Gedenken an den Hei-
ligen Hubertus. Er ist der Schutz-
patron der Jäger.

Der Legende nach war Hu-
bertus ein Jäger, der nach dem
Tod seiner Frau nur noch für die
Jagd lebte. Als er am Karfreitag
einen weißen Hirsch jagte, er-
schien zwischen den Geweih-
stangen des getroffenen Tieres
ein leuchtendes Kreuz. Erschüt-
tert von diesem Anblick kam
Hubertus zu Bewusstsein, wie er
Gott vergessen hatte. DH

Räumungs-

verkauf
Nur im OBI Markt

Weidendamm 15a

Rehburg

Wir schließen

am 29.11.2014:

ab sofort bis zu

50%
auf eine Vielzahl von Artikeln und Muster!

Weidendamm 15 A
31547 Rehburg-Loccum
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Die Flucht der Kinder
Arbeitskreis Gedenken thematisiert am 9. November die „Kindertransporte“

Nienburg. „Kinder abreisen 17
Uhr 13. Abschied in der Schule“
– so lautete ein Telegramm, das
Schuldirektor Klibansky im
März 1939 an die Eltern seiner
Schülerinnen und Schüler
schickte. Aber es ging nicht um
eine Klassenfahrt, sondern um
die Rettung der Kinder vor dem
drohenden Holocaust. Für El-
tern wie Kinder war der Ab-
schied ein traumatisches Erleb-
nis, denn viele von ihnen sollten
einander nie wiedersehen. Auf
die Eltern warteten zumeist die
Deportation und die wahr-
scheinliche Ermordung im KZ.
Und die meisten Kinder wuss-
ten nicht, wohin sie kommen
würden. Sie sprachen nur
Deutsch und reisten in Länder,
die für sie eine andere Welt be-
deuteten.

19 000 jüdische Kinder wur-
den insgesamt durch Kinder-
transporte des „Hilfsvereins der
Juden in Deutschland e. V.“ ge-
rettet. Allein Großbritannien
nahm über 10 000 von ihnen
auf. Das Verbleiben in Deutsch-
land hätte für die Mehrheit von
ihnen den sicheren Tod bedeu-
tet. Die „Polenaktion“ im Okto-
ber 1938 – bei der rund 17 000
Menschen über Nacht nach Po-
len abgeschoben wurden - und
die Novemberpogrome im glei-
chen Jahr hatten die Absichten
des NS-Regimes mehr als deut-
lich gemacht.

Diese Ereignisse und das
Schicksal einiger der Kinder
thematisiert der Arbeitskreis
Gedenken der Stadt Nienburg
am diesjährigen 9. November.
In einer Ausstellung wird die
Geschichte der Kindertranspor-
te aufgezeichnet. Unterstützt
wird der Arbeitskreis dabei von
einem Zeitzeugen, der sie selbst
erlebt hat: Leo Mark Horovitz.

Leo Horovitz wurde 1928 in
Frankfurt geboren. Kurz nach
den Novemberpogromen nah-
men seine Eltern Kontakt mit
dem Hilfsverein auf. Im März
1939 war es soweit, auch der elf-
jährige Leo musste am Bahnhof
seinen Eltern ein ungewisses Le-
bewohl wünschen. Die meisten
der kleinen Flüchtlinge reisten
über Holland, Belgien und

Frankreich nach England. Dort
kam Leo zunächst bei einem
Onkel in London unter. Bei
Kriegsbeginn wurde er jedoch
in die mittelenglische Stadt Saint
Alban’s evakuiert. Dort lebte er
bei fünf verschiedenen Famili-
en, ehe seinen Eltern 1942 eben-
falls die Flucht nach England ge-
lang. 1944 wurde die Familie
von den Engländern in Wales
interniert. Über diese dramati-
schen Erlebnisse wird Leo Ho-
rovitz, der heute wieder in
Deutschand lebt, am 9. Novem-
ber bei einem Zeitzeugenge-
spräch im Vestibül des Rathau-
ses berichten.

Über 10 000 weitere Kinder
konnten zwischen 1939 und 1945
durch die Jugend-Alijah, eine
von der Nordenerin Recha Frei-
er gegründete Initiative, nach
dem damaligen Palästina geret-
tet werden.

In Erinnerung daran zeigt der

zweite Teil der Ausstellung Bil-
der der Dresdener Malerin und
Grafikerin Lea Grundig. Es han-
delt sich um Kinderbuchillus-
trationen, die von der jüdischen
Künstlerin nach ihrer Flucht
nach Palästina zwischen 1942
und 1946 geschaffen hat. Die
Dresdenerin kehrte später nach
Deutschland zurück und wurde
Kunstprofessorin in Dresden
und Greifswald. Sie starb hoch
geehrt und international be-
kannt 1977 während einer Mit-
telmeerreise.

Die jetzt in Nienburg ausge-
stellten Werke wurden dem Ar-
beitskreis Gedenken von ihrer
Freundin und Nachlassverwal-
terin Dr. Maria Heiner zur Ver-
fügung gestellt. Eine weitere
Ausstellung von Lea Grundigs
Kunst ist für das Forum des Ge-
denkens im kommenden Januar
geplant.

Ausstellungseröffnung und

Zeitzeugengespräch beginnen
am kommenden Sonntag, 9. No-
vember, um 11:15 im Rathaus
Nienburg. DH

Im Rahmen der Veranstaltung
findet ebenfalls die Verleihung
des Elisabeth-Weinberg-Preises
und die Ernennung der Jugendli-
chen der diesjährigen Auschwitz-
Gedenkreise zu Botschafterin-
nen und Botschaftern der
Erinnerung statt.

In Kürze

In Kürze

Leo Horovitz wurde 1928 in Frankfurt geboren. Im März 1939 musste auch der damals elfjährige Leo am Bahnhof seinen

Eltern ein ungewisses Lebewohl wünschen. In Nienburg berichtet er als Zeitzeuge von den Kindertransporten.

Heute Flohmarkt mit
Kinder-Paradies
Nienburg. Zum Flohmarkt
lädt der MTV Nienburg am
heutigen Sonntag von 14 bis
17 Uhr in die Halle am
Nordertorstriftweg ein. In der
Cafèteria wird es ein
reichhaltiges Kuchenbüfett
und Bratwurst geben. In der
Obergeschosshalle bieten
Übungsleiter ein Kinder-Para-
dies an. DH

Zum Gedenken an die
ermordeten Sinti
Nienburg. Eine kleine
Gedenkfeier zu Ehren der von
den Nationalsozialisten
ermordeten Sinti und Roma
findet am heutigen Sonntag
um 15 Uhr auf dem Grund-
stück Mindener Landstraße
21 in Nienburg statt. Im
Anschluss lädt der Verein
„Gedenkstätte Heilige Mutter
der Liebe für alle Nationalitä-
ten“ zum gemeinsamen
Kaffeetrinken ein. DH

Den Frühling
vorbereiten

Noch können, bis zum ersten
Frost, Blumenzwiebeln in die
Erde eingebracht werden. Als
Faustregel gilt: Die Knollen dop-
pelt so tief eingraben, wie sie
hoch sind.
Wer keinen Garten hat, kann
Blumenzwiebeln auch in Töpfen
oder Balkonkästen setzen, wie
in der freien Wiese oder auf dem
Beet. Es sollte darauf geachtet
werden, dass die Gefäße über
den Winter kühl stehen, aber
keinen Frost abbekommen. Ab
März sorgen Pflanzen dann für
Farbenpracht und gute Laune.
Übrigens:
Am Mittwoch, dem 5. Novem-
ber, können von 15.30 bis 17 Uhr
im Stadtgarten des Diakonie-
Projektes „Alt und Jung im Gar-
ten“ Zwiebeln gesteckt werden.
Wer keinen Garten hat, kann
dort ein paar Frühblüher einset-
zen und ab März bewundern.
Zwiebeln zum Setzen werden
gestellt. Zur Stärkung gibt es
Kaffee, Tee und Kuchen. Der
Garten befindet sich neben dem
Gemeindehaus St. Martin in
Nienburg.

Marion Schaper

Kinder-Secondhand-
Basar am Schäferhof
Nienburg. Nach dem großen
Erfolg im Frühjahr findet auch
der nächste Basar der
Lebenshilfe in der Werkstatt
am Schäferhof statt. Dort
öffnet am heutigen Sonntag
von 14 bis 17 Uhr der
mittlerweile 43. Second-
Hand-Basar seine Tore. Die
Besucher können sich darum
auf eine große Auswahl an gut
erhaltener Kinder-Winterbe-
kleidung, Spielzeug, Babyaus-
stattung und vielem mehr
freuen. Ausreichend Parkplät-
ze stehen zur Verfügung. Und
auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. DH

Mit der Seniorenunion
nach Bremerhaven
Nienburg. Die CDU-Senioren-
Union Nienburg lädt am 10.
November zu einer Fahrt nach
Bremerhaven mit Führung im
Auswandererhaus, Stadtrund-
fahrt und Kaffeepause im
Fischereihafen ein. Der Bus
startet um 8 Uhr am Bahnhof
in Nienburg und fährt im
Vorfeld um 7:15 Uhr die
Volksbank in Haßbergen und
um 7.20 Uhr den JIBI-Markt in
Rohrsen an. Um eine
verbindliche Anmeldung bis
zum 6. November bei der
CDU-Kreisgeschäftsstelle,
Telefon 0 50 21/91 17 92, bei
Eckhard Kothe, Telefon
0 50 21/55 86, oder bei Hans
Wels, Telefon 0 50 24/
88 02 08, wird gebeten. Gäste
sind wie immer willkommen.

AWO mit kostenloser
Rechtsberatung
Nienburg. Eine für die
AWO-Mitglieder kostenlose
Rechtsberatung findet am 5.
und am 21. November eweils
von 9 bis 10 Uhr im AWO-
Haus „Altes Zollamt“,
Von-Philipsborn-Straße 2a, in
Nienburg statt. DH

Für Menschen mit Migrationshintergund
Nienburg. Der AWO-Kreisver-
band Nienburg bietet eine indi-
viduelle Beratung für Menschen
mit Migrationshintergrund an.
Das Angebot umfasst vielseitige
Unterstützungs- und Beratungs-
möglichkeiten, die Migrantin-
nen und Migranten beim Inte-
grationsprozess begleiten.

Angebote der Integrationsbe-
ratung sind :

• Aufenthalts- und sozial-

rechtliche Informationen und
Beratung (keine Rechtsbera-
tung)

• Unterstützung in Behörden-
angelegenheiten (u.a. Beratung
und Hilfestellung beim Ausfül-
len von Anträgen (zum Beui-
spiel Aufenthaltserlaubnis, Ar-
beitslosengeld I/II, Kindergeld,
Erziehungsgeld, Wohngeld,
GEZ)

• Kontakt zu Behörden wird

hergestellt (z. B. Ausländerbe-
hörde, Sozialamt, Jugendamt,
Gesundheitsamt)

• Beratung bei Konflikten in
der Familie

• Fragen zur Einbürgerung
Sprechzeiten sind Dienstag

und Mittwoch von 9 bis12 Uhr,
Donnerstag von 13 bis 15 Uhr
sowie nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer
0 50 21/91 51 83. DH
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Tel. (05027) 349
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrten/Weihnachtsmärkte 2014
29.11.2014 Gänsebratenessen in Lüben mit Weihnachtsmarkt

Lüneburg 51,00 €
29.11.2014 Weihnachtsmarkt Quedlinburg 25,90 €
30.11.2014 Adventszauber auf Schloss Corvey, inkl. Eintritt

und Mittagessen 41,00 €
10.12.2014 Weihnachtsmarkt Hameln, inkl. Gänseessen satt in

Höxter-Ovenhausen 44,00 €
13.12.2014 Gänsebratenessen in Lüben mit Weihnachtsmarkt

Braunschweig 51,00 €
13.12.2014 Weihnachtsmarkt Leipzig 29,50 €

Aus unserem Reiseprogramm 2014
08.–09.11.2014 Saisonabschlussfahrt – unsere Fahrt ins Blaue, inkl.

HP, Tanzabend, Führung vor Ort 155,00 €
05.–07.12.2014 Prag im Advent, inkl. ÜF im Botel Admiral, 1x Abend-

essen, Altstadtrundgang, Führung der Prager Burg
„Hradschin“ 175,00 €

28.12.2014– Silvester – Winterzauber in Ebbs, Verwöhn-HP im
03.01.2015 4*-Hotel, Silvesterfeier mit Dinner, Musik & Tanz, Feuer-

werk u. Mitternachtsbuffet 790,00 €
30.12.2014– Silvester im Odenwald, HP im 4*-Hotel, Silvesterball
02.01.2015 mit Gala-Menü und Tanz, Altstadtrundgang, Wanderung

mit Imbiss 495,00 €

2015
24.–25.01.2015 Berlin Grüne Woche, inkl. ÜF, Eintritt GW,

Stadtrundfahrt 119,00 €
01.03.2015 Musicals

Der König der Löwen PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Wunder von Bern PK 1, 145,00 € PK 2, 135,00 €
Das Phantom der Oper PK 1, 140,00 € PK 2, 130,00 €

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Herbstbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–

Unsere Wochenangebote vom 3.11. bis 8.11.2014:

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,59
Rinderrouladen
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 100 g –,69
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

5 Debresziner
. . . . . . . . . . . . . . Paket 3,49
Streichwurst
grob oder fein . . . 100 g –,89
Mortadella oder
Jagdwurst 100 g –,79
Hausmacher Sülze
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69

Warmes Mittagessen:
Mo.: Fleischkäse

Kartoffelbrei, Butterzwiebeln,

Krautsalat 4,80
Di.: Kasseler Nacken

Kartoffeln, Sauce, Sauerkraut 4,80
Mi.: Linsensuppe mit

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Sahneschnitzel

Kroketten, Salat 4,80
Fr.: Rindergulasch

Sellerie-Kartoffelstampf 4,80
Sa.: Rinderhochzeits-

suppe 3,00

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 129,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 129,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartoffeln oder
Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl, Butterbohnen,
Bohnensalat, Krautsalat oder Apfelrotkohlsalat.

Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit kleinen Würstchen 49,–
Bayrisches Buffet
Haxen, Leberkäse, Weißwurst,
Sauerkraut, warmer Kartoffelsalat
oder Kartoffelbrei, süßer Senf 99,–

Nur Sa., 8. November 2014, von 11 – 13 Uhr
½ gebratene Ente
Ofenkartoffeln
. . . . . . . . . . . . . . . . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen –

Wochen-
knüller

Kasseler
Nacken kg3,99

Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,80 €

2 kl. Schnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!

. . . .



Irische und
amerikanische

Folk-Musik
Bücken. Am Freitag, dem 14.
November, tritt in der Klein-
kunstdiele in Bücken nach vie-
len Erfolgen aus vergangenen
Jahren um 20 Uhr die Josie Whi-
te Revival Band auf. Das an-
spruchsvolle Repertoire dieser
Bremer Folkband bearbeitet vor
allem irische, schottische und
anglo-amerikanische Balladen.
Ab und zu gibt es Saitensprünge
in die Gefilde von Bluegrass,
Rock, Blues, Swing und Jazz.

Diese Band hat Tradition und
beruft sich auf den schwerge-
wichtigen alten Fiddler, Josie
White, der in den 70er Jahren in
der „Green House Bar“ in Arda-
ra, County Donegal, Ireland, mit
Slow Airs, Waltzes, Hornpipes,
Jigs und Reels Frauenherzen be-
glückte und Männerbeine zum
Zucken brachte.

Eine jahrzehntelange Freund-
schaft verband dieses irische Ur-
gestein mit dem Bandleader
Sänger und Instrumentalisten
Willie Burger. Josie starb An-
fang der Achtziger Jahre - wie
alle wirklich großen Künstler -
an den Folgen seines ausschwei-
fenden Lebens.

Erst zwanzig Jahre später fand
sich das Trio mit Willie Burger,
dem Gitarristen Bernd Vogelei
und dem Bassisten, Gitarristen
und Sänger Jürgen Schöffel zu
dieser Gruppe zusammen, die in
eindrucksvoller Authentizität
den Geist Josie Whites auferste-
hen lässt.

Beim Konzert in der Klein-
kunstdiele wird als vierter Mann
Burghard Bock den Sound der
Band mit Geige und Mandoline
erweitern. Auf der Bühne steht
außerdem immer ein weiterer
Stuhl. Wenn dann der „groove“
über die Musiker kommt, kann
man - vorausgesetzt, man kann
sehen - den Geist von Josie Whi-
te erahnen, der auf diesem Stuhl
Platz nimmt und die Musiker
mit seiner unverwechselbaren
Geige begleitet.

Das Programm wird außer-
dem durch einen kurzen Film
ergänzt. „A Cup Of Tae” zeigt
die legandären “old fiddlers of
Donegal” und vervollständigt
die Eindrücke dieser bewegen-
den Musiktradition. DH

Karten-Vorbestellungen sind
unter 0 42 51/67 20 418 oder
kleinkunstdiele-bücken@
catucho.de möglich.

Ihr direkter Draht zur

Redaktion:
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter

eha@dieharke.de

Sing & Fun Rodewald
lädt zu Konzert ein
Rodewald. Am Sonntag, dem
9. November, findet um 18 Uhr
in der katholischen Kirche in
Rodewald (Pfarrer-Wengler-
Weg) ein A-capella-Konzert
des Rodewalder Sing &
Fun-Chores und der Popcats
aus Garbsen unter der
Leitung von Susanne
Baudrexel statt. Das Publikum
kann sich freuen auf Stücke
quer durch die Rock- und
Popmusik. Leonard Cohens
„Hallelujah“ wird ebenso zu
hören sein wie „Viva la Vida“
von Coldplay oder „Angels“
von Robbie Williams. Einige
Stücke werden von beiden
Chören zusammen gesungen,
dazu gehört u.a. „Sweet
Dreams“ von den Eurythmics.
Der Eintritt ist frei. DH

Kreativität gemeinsam erleben
Ab Freitag Ausstellung „Menschen mit Demenz auf den Flügeln der Kunst“

Nienburg. „Wenn die Gedanken
verblassen – Menschen mit De-
menz auf den Flügeln der Kunst“
ist der Titel der Ausstellung, die
vom 7. bis 26. November in der
Sparkasse Nienburg zu sehen
ist. Sie zeigt Arbeiten aus dem
Kreativprojekt für Paare, das die
Alzheimer-Gesellschaft seit ge-
raumer Zeit anbietet.

Obwohl erst im Mai 2011 ge-
gründet, kann der Verein „Le-
ben mit Demenz - Alzheimer
Gesellschaft im Landkreis Nien-
burg“ schon auf vielfältige An-
gebote zurückblicken. Aufgabe
des Vereins ist es, Verständnis
für das Krankheitsbild Demenz
zu fördern und Hilfen für die
Betroffenen und deren Angehö-
rige anzubieten.

Demenzerkrankungen gehen
einher mit Gedächtnisschwund,
Wortfindungsproblemen, Ver-
lust des logischen Denken und
Handelns. Die Betroffenen be-
merken ihre Defizite und gehen
in den sozialen Rückzug. Das
Leben der Erkrankten und de-
ren Partner verändert sich. So
entstand die Idee, ein Kreativ-
projekt für Paare zu entwickeln,
bei denen ein Partner an De-
menz erkrankt ist.

Die Treffen werden von der
Kunstpädagogin Gunhild Sie-
vers und zwei ehrenamtlichen
Partner geleitet. Gemeinsames

Erleben der Kreativität und der
Freude daran gibt der Partner-
schaft neue Verbindungen, so
die Verantwortlichen. Das ge-
meinsame Wirken hat das Ziel,
das Gemeinschaftsgefühl mit in

den Alltag zu nehmen, Lebens-
freude zu wecken und Respekt
und gegenseitige Achtung zu
fördern. Die Teilnahme an dem
Projekt ist kostenlos, damit auch
finanziell schwach aufgestellten

Mitbürger und Mitbürgerinnen
die Teilnahme ermöglicht wird.

Unterstützt wird das Projekt
von der Bürgerstiftung, der
Sparkasse Nienburg und der
Volksbank Haßbergen. DH

Kunstpädagogin Gunhild Sievers, Marlies Wienert von der Alzheimer Gesellschaft, Nicola Roloff-Schindler von
der Sparkasse sowie Heidi Knust und Volker Dubberke von der Bürgerstiftung beim Besuch des Malkurses für
Paare.

„Da bleibt uns nur die Wut“
Kabarettist Till Reiners am 14. November im Nienburger Kulturwerk

Nienburg. Am Freitag, dem 14.
November, um 20 Uhr kommt
der junge Kabarettist Till Rei-
ners ins Nienburger Kulturwerk,
um reflektiert, anspruchsvoll
und originell Klartext zu reden.

Sein aktuelles – und übrigens
erstes – Soloprogramm heißt
„Da bleibt uns nur die Wut“. Für
Reiners ist Wut unser Treibstoff.
Wir sind hier in Deutschland,
da haben wir kein Öl, da bleibt
nur die Wut. Es ist die Überzeu-
gung, dass man sich empören
muss, um die Gesellschaft zu
verändern. Till Reiners ist wü-
tend. Auf die, die „Kopfkino“ sa-
gen, die „Milchkammern“ der
Kinderriegel und das, was gera-
de so in der Zeitung steht. Be-
sonders aber auf sich selbst.

Gibt es da nicht Wichtigeres,
über das man sich aufregen
könnte? Die Jury des Stuttgarter
Besen beobachtet: „Mit feinem
Gespür klopft er unser Sprach-
gebäude auf seine Hohlblöcke

ab, um dann
mit Hinga-
be die Al-
l e r w e l t -
sphrasen zu
z e r t r ü m -
mern, in de-
nen wir uns
gemüt l ich
eingerichtet
haben.“ Das
Programm
legt das fal-
sche Dage-
gen frei und
spürt das
richtigeWo-
für auf. Es
ist ein ra-
s a n t e r
A b e n d
zw is chen
kleinbür-
gerlicher Krittelei und Empö-
rung für die Verlierer einer ge-
spaltenen Gesellschaft. Danach
weiß man, was Till Reiners

meint wenn
er sagt: „Wir
sollten die
E u p h o r i e
nicht den
Bierzelten
überlassen“.

Till Rei-
ners macht
Kabarett. Es
ist neu und
eine Entde-
ckung. Er
wurde be-
reits mit
verschiede-
nen Preisen
ausgezeich-
net. Die taz
m e i n t :
„Das Pu-
blikum ju-
belt, wenn

der 26-Jährige Dinge sagt, die in
ihrer Offenheit entlarvend, be-
rührend und trotzdem oft ab-
surd komisch klingen.“ Im Poe-

try Slam verwurzelt, ins politi-
sche Kabarett gewachsen, merkt
man, dass er es ernst meint. Mit
dem Sprachwitz, mit sich und
der Welt.

Er braucht dafür keine ausge-
feilten Requisiten und keine
übergestülpte Figur. Man spürt:
Da ist jemand, der sich weit aus
dem Fenster lehnt, weil er ent-
waffnend ehrlich ist zu sich und
dem Publikum. Erstaunlich, wie
lustig das ist. DH

Der Kartenvorverkauf läuft im
Nienburger Kulturwerk,
Mindener Landstraße, und in den
Buchhandlungen Bücherbutze
und Leseberg, beide Lange
Straße, Nienburg. Der Eintritt
beträgt 17 Euro, ermäßigt 12,50
Euro. Weitere Informationen gibt
es im Nienburger Kulturwerk,
Telefon (0 50 21) 9 22 58-0,
E-Mail info@nienburger-kultur-
werk.de oder im Internet unter
www.nienburger-kulturwerk.de.

Am Freitag, dem 14. November, kommt
der Kabarettist Till Reiners ins Kultur-
werk.

„Bis Hollywood
is‘ eh zu weit“

Kabarettistin Katie Freudenschuss in Haßbergen

Haßbergen. Mit einem kleinen
Juwel am Kabarett-Comedy-
Himmel wartet das Veranstal-
tungsteam der Alten Kapelle in
Haßbergen auf: Die Hamburger
Schauspielerin Katie Freuden-
schuss tritt mit ihrem Solopro-
gramm am kommenden Sonn-
abend, 8. November, um 20 Uhr
in der Alten Kapelle in Haßber-
gen auf. Mit ihrem ersten Pro-
gramm „Bis Hollywood is eh zu
weit” steht die Halbösterreiche-
rin erstmals alleine auf der Büh-
ne.

Mit Mut zum Pathos und Mut
zum Gefühl plädiert Katie für
ein bisschen mehr Hollywood
im Alltag für alle. Die Themen
sind vielleicht alltäglich, Katies
feine Beobachtungsgabe ist es

nicht. Präzise nimmt sie ihre
Umwelt und sich selbst wahr
und präsentiert mit schonungs-
loser Offenheit, trocken und
uneitel die gewonnenen Er-
kenntnisse.

Ein Abend mit Katie Freu-
denschuss ist wie ein gelungener
Abend mit guten Freunden –
mit ehrlichen Gefühlen, lustigen
und bösen Geschichten und gu-
ter Musik. Aber, wie das so ist
mit Freunden – sie sagen einem
die Wahrheit. Und die ist be-
kanntermaßen manchmal wun-
derbar rührend und bewegend
und im nächsten Augenblick ge-
nauso trocken und bitterböse.
Das zeigt sie sowohl in ihren
Geschichten als „Sachensagerin“
als auch in ihren Songs. DH

Am Sonnabend in Haßbergen:
Katie Freudenschuss.

Auf einem Apfel-
Hof im Alten Land
Claudia Kon-
rad ist außer
sich. Mit 51
soll sie plötz-
lich zu alt sein
für ihren Job
in einer Parfü-
merie? Nicht
besser geht es
ihrer Tochter
Jule, die nach
einem schrecklichen Unfall
kaum noch das Haus verlässt.
Ihre Freundin Sara ist dagegen
müde von ihrer langweiligen
Ehe.
Schluss damit, jetzt wird alles
anders, denken sich die Freun-
dinnen und ziehen auf einen
Apfelhof im Alten Land. Tolle
Idee, aber Gebäude können
morsch, Äpfel wurmstichig und
attraktive Nachbarn eigenbröt-
lerisch sein. Die Katastrophe
naht. Der Rettungsengel auch.
Rentnerin Elisabeth, auf der
Flucht vor Altersheim und wohl-
wollender Verwandtschaft,
strandet auf dem Hof und bringt
mit viel Charme Ordnung in
das Chaos.

Brigitte Janson schreibt mit
Humor und Charme über einen
Neuanfang der sicher nicht ein-
fach aber trotzdem traumhaft
ist.

gelesen von Angela May,
Bücher Leseberg

Brigitte Janson: Winterapfelgar-
ten, List Taschenbuch, 9,99 Euro,
ISBN-13 9783548612300

-"%,#/.($)&'!0&+*,'
Ab sofort bis Samstag, 29. November 2014
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„Hartz IV spaltet die Gesellschaft“
Bürgerinitiative Bedingungsloses Grundeinkommen hatte zu Vortrag eingeladen

Nienburg. „Nur durch die Ein-
führung eines existenzsichern-
den bedingungslosen Grund-
einkommens kann die verfas-
sungswidrige die Gesellschaft
spaltende Hartz IV-Gesetzge-
bung nachhaltig überwunden
werden.“ Dieses Fazit zog Ro-
nald Blaschke, Buchautor und
Gründungsmitglied des Netz-
werkes Grundeinkommen aus
seinem Vortrag, zu dem die Bür-
gerinitiative bedingungsloses
Grundeinkommen Nienburg in
den Gemeindesaal der Kreuz-
kirche eingeladen hatte.

Wolfgang Kopf, einer der
Sprecher der Bürgerinitiative
freute sich, Ronald Blaschke
nach vier Jahren das 2. Mal in
Nienburg begrüßen zu dürfen.

Ronald Blaschke stellte sein
neuestes Buch „Teil der Lösung-
Plädoyer für ein bedingungslo-
ses Grundeinkommen, das er
zusammen mit anderen Auto-
ren als Replik auf das von Hei-
ner Flassbeck, Frederike Spiker
u.a. erschienene Buch „Irrweg
Grundeinkommen geschrieben
hat, vor

Die Autoren widerlegen die
Behauptung, dass es sich beim
BGE um einen Irrweg handelt
eindrucksvoll.

Im zweiten Teil seines Vortra-
ges gab Ronald Blaschke einen
umfassenden Überblick über
den aktuellen Stand der Grund-
einkommens-Debatte in
Deutschland und Europa. Die
auch in Nienburg vorgestellte
Diskussion um die schrittweise

Einführung des Grundeinkom-
mens wird auch in anderen Or-
ganisationen, wie der katholi-
schen Arbeitnehmer Bewegung,
bei der Attac-AG „Genug für
alle“ und in Parteien Die Linke,
Bündnis 90/Die Grünen) ge-
führt.

Europaweit haben sich aus der
Europäischen Bürgerinitiative
Grundeinkommen (EBI) in über
20 Ländern Initiativen und

Netzwerke zum Grundeinkom-
men gebildet.

In der anschließenden Dis-
kussion wies der Autor auf die
internationale Dimension des
bedingungslosen Grundein-
kommens hin. Das BGE sei ein
internationales Menschenrecht,
es müsse weltweit verwirklicht
werden.

Wolfgang Kopf, als BI-Spre-
cher, der stellvertretende Kreis-

vorsitzende der Linken, Axel
Nürge und die Kreisvorsitzen-
den von Bündnis 90/Die Grü-
nen und den Piraten, Mechthild
Schmithüsen und Dorian Span-
ge, nahmen erfreut zur Kennt-
nis, dass die Bundestagsfraktio-
nen der Grünen und der Linken
im Gespräch seien, um die auch
in Nienburg geforderte Enquete-
kommission zum Grundein-
kommen einzusetzen. DH

Die Bürgerinitiative Bedingungsloses Grundeinkommen mit Wolfgang Kopf, Gudrun Selent-Pohl, Dorian
Spange, Axel Nürge und Frank Zunk (von links).Oben: Referent Ronald Blaschke.

Jetzt das
neue Hörgerät

Bolero Q90
testen!

Linda Green
Hörcenter-Leitung

Ohren lieben:
» das Team des Neuroth-

Hörcenters in Nienburg

NEUROTH-Hörcenter Nienburg # Goetheplatz 6 # Tel 93+3/17 ;/ /+ 3,1
6( " 8': ;533 " 1-533 ! 1,533 " 1)533 4.' $$$5*0%'(&.520

GmbH

Meierstraße 11 – 31592 Stolzenau
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25 Jahre EDEKA in Steyerberg
Vom 3. bis 8. November2014 feiert EDEKA Jocksch das 25-jährige Jubiläum des EDEKA-Marktes in der Kirchstraße.
Am 2. November 1989 eröffnete
die EDEKA Minden-Hannover im
Ortskern unter der Bezeichnung
„topkauf“ einen modernen Lebens-
mittelmarkt mit 750 qm Verkaufs-
fläche.
Ein Mitarbeiterstab von 25 Be-
schäftigten sorgte für einen erfolg-
reichen Start, einen Schwerpunkt
des Marktes bildete eine großzü-
gige und gut sortierte Bedienungs-
abteilung. Anfang der 90er wurde
der Markt in EDEKA neukauf um-
benannt, seit 2012 firmiert EDEKA
mit dem Namen des Betreibers, also
unter EDEKA Jocksch. Der Ver-

brauchermarkt konnte in 2009 auf
eine Verkaufsfläche von 1300 qm
erweitert werden und präsentiert
sich heute als zentrale Einkaufsstät-
te, mit einem attraktiven und um-
fangreichen Lebensmittelsortiment
und aktuell 55 Beschäftigten.
„Jetzt gibt es Grund zum Feiern“
so Manfred Jocksch. „Für mich, als
ehemaligem Marktleiter und seit
dem Jahr 2000 auch selbstständi-
gem Einzelhändler, waren es 25
spannende und ereignisreiche Jah-
re, es gäbe manche Anekdote und
Geschichte zu erzählen. Es ist in
dieser Zeit viel passiert im Einzel-

handel, das Sortiment wurde stets
erweitert und den Verbraucher-
wünschen angepasst, die damaligen
Öffnungszeiten von 8 bis 18 Uhr
sind schon lange Geschichte, heute
sind wir 6 Tage die Woche von 7
bis 21 Uhr für unsere Kunden da.
Auch die technische Entwicklung
ist mit rasantem Tempo vorange-
schritten, bleibt abzuwarten, wie es
weitergeht im Zeitalter der neuen
digitalen Medien, für die nächsten
25 Jahre reicht heute die Vorstel-
lungskraft sicher nicht aus.
Jeder Tag war aber auch bestimmt
vom Kommen und Gehen der

Kunden, von einem freundlichen
Hallo und auf Wiedersehen, daher
gilt ein ganz besonderer Dank allen
Besuchern des Marktes, die diesen
Standort über 25 Jahre zu ihrem
EDEKA-Einkaufsmarkt gemacht
haben.“
Da 25 Jahre an einem Standort in
der heutigen schnelllebigen Zeit im
Einzelhandel keine Selbstverständ-
lichkeit sind, wird mit zahlreichen
Aktionen, attraktiven Gewinnen
und natürlich Top-Angeboten das
Jubiläum vom 3. bis 8. November
zusammen mit den Kunden gebüh-
rend gefeiert.

Jocksch

25 Jahre EDEKA
in Steyerberg Kirchstr.4

Feiern Sie
mit uns vom

Mo. 3.11. bis

Sa. 8.11.2014
Alle Angebote sind auch

in Liebenau erhältlich.

Wissen
Sie noch?

So war es
damals ...

Jede Bonnummer (4-stellig) mit Endung
..25 gewinnt einen Einkaufsgutschein
im Wert von 25 Euro.

Loscoupons erhalten Sie zu jedem
Einkauf an den Kassen.

*Events gelten nur für Steyerberg – alle
Angebote sind auch in Liebenau erhältlich.

Grill- und Getränkewagen auf dem Parkplatz.

Bratwurst,
Getränke
für je nur 1.-

Es erwartet Sie eine Festwoche
mit täglichen Aktionen, lassen
Sie sich überraschen.

Jubiläums-Verlosung
mit tollen Gewinnen.

25 gewinnt !
Achten Sie auf Ihren Kassenbon.

Und
heute?

EDEKA Jocksch – Kirchst. 4 • 31595 Steyerberg • Tel. 05764 93833 – Pennigsehler Str. 1a • 31618 Liebenau • Tel. 05023 900415

ie eieieieieiiinenenenene FFesFesFesFesttwotwo hche

Rinderrouladen, Rinder-
schmorbraten oder
Rindergulasch
gereifte Markenqualität
vom deutschen Jungbullen,
besonders zart und lecker
1kg

JUBILÄUMS-PREIS

7|.99

Spanien Clementinen
Sorte „Clemenules“, Kl. II
1kg = 0,97
2,3kg Kiste

JUBILÄUMS-PREIS

2|.22

Lätta oder Rama
versch. Sorten
1kg= 1,98
500g Becher

JUBILÄUMS-PREIS

0|.99
SIE SPAREN

0.60 €

Melitta
Filterkafffff ee
gemahlener
Röstkafffff ee,
versch. Sorten
1kg=7,32
500g Packung

Nutella
Nuss-Nougat-
Creme
111kkkggg === 333,555888
450+50g Glas

Strothmann
Weizenkorn
1l=6,81
000,777 LLLiiittteeerrr
Flasche

VVViiilllsssaaa
Mineralwasssser
versch. Sorteeen
+ 3,30 Pfand
1l ab 0,28
12x0,7/0,75l Fl.

Barre Pilsennner
versch. Sorteeen,
+ 3,42 Pfand

1l= 1,26
24x0,33l
Flasche

JUBILÄUMS-PREIS

3|.66
SIE SPAREN

2.03 €

JUBILÄUMS-PREIS

1|.79NUR FÜR
KURZE ZEIT!

JUBILÄUMS-PREIS

4|.77SIE SPAREN

1.52 €

JUBILÄUMS-PREIS

2|.49
SIE SPAREN

1.50 €

JUBILÄUMS-PREIS

Viilsaa

9|.99
SIE SPAREN

3.50 €
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In KürzeIn Kürze „ReiseLust“ lockt nach Bremen
Auch Unternehmen aus der Samtgemeinde Kirchdorf dabei / Die HamS verlost Karten

Bremen/Kirchdorf. Grund zu
feiern haben die Macher der
„ReiseLust“ in Bremen, die ge-
rade die zehnte Auflage dieser
Reisemesse vorbereiten. Unter
den Ausstellern, die vom 14. bis
16. November auf eine ununter-
brochene Teilnahme zurückbli-
cken können, ist die Samtge-
meinde Kirchdorf.

Vertreten durch ihren Sympa-
thieträger „Heideschäfer Ar-
thur“ (Rolf Hedemann) und
zahlreichen Repräsentanten aus
der Gastronomie- und Freizeit-
wirtschaft, wird seit 2005 uner-
müdlich die Werbetrommel in
den Messehallen gerührt. Vor
vier Jahren hat ein weiteres Mit-
glied der DümmerWeserLand
Touristik das Potential dieser
Veranstaltung erkannt und zeigt
seit dem dort zum fünften Mal
Flagge, die Gemeinde Wagen-
feld, dieses Jahr erstmalig mit
Werbung für die Ausstellung
„Moorwelten“ des Europäischen
Fachzentrums Moor und Klima.
Seit zwei Jahren ebenfalls mit ei-
genem Stand dabei, der Verein
Uchter Moorbahn, dieses Jahr
zum ersten Mal mit seiner Sym-
bolfigur „Mooras Mutter“ (Mar-
gret Verbarg) in Bremen vertre-
ten.

Um die „ReiseLust“ herum,
haben sich im Laufe der Jahre
weitere Messen angesiedelt, die
aktuell die Messehallen auf der
Bürgerweide komplett belegen

und mit einer Eintrittskarte be-
sucht werden können. Es sind
die CARAVAN Bremen, die
Fisch & Feines – die Messe für
nachhaltigen Genuss und die
BESSERESSER – Aktionstage
Kinder- und Jugendernährung,
die vom 14. Bis 16. November
täglich zeitgleich zusammen mit
der „ReiseLust“ von 10 bis 18
Uhr geöffnet haben.

In Bremen vertreten sind un-
ter anderem Auburg Quelle aus
Wagenfeld, die Bullenschluck
Manufaktur aus Sulingen, die
Erlebnis-Imkerei Hanking aus
Hemsloh, das Scheunen-Cafe
Lammert aus Brockum, die Se-
gelschule Schlick aus Lembruch,
das Hotel „Zur Alten Post“ aus
Lembruch und das Freizeithaus
Rodemühlen aus Hemsloh. DH

Die Messe Bremen und die Harke
am Sonntag verlosen unter allen
Leserinnen und Lesern der
Sonntagszeitung 5 x 2 Eintritts-
karten für die „ReiseLust“. Wer
diese mit etwas Glück gewinnen
möchte, sollte im Laufe des
heutigen Tages eine Mail mit
dem Stichwort „ReiseLust“
schicken an gewinnspiele@
hams-online.de.

Gemeinsame Werbeauftritte von Veranstalter und Aussteller haben Tradition im Vorfeld der Messe „Reise-
Lust“ in Bremen. Damit wird auch bei der zehnten Auflage nicht gebrochen. Hier posieren vor der Kamera
Projektleiterin Ulrike Harth, „Heideschäfer Arthur“ und Projektassistentin Patricia Reitmeier (von links) in
der Sögestraße. Messe Bremen

„Von guten Mächten
wunderbar geborgen“
Haßbergen. „Von guten
Mächten wunderbar gebor-
gen...“ Unter dieser Über-
schrift findet am kommenden
Sonntag, 9. November, um 18
Uhr in der Marienkirche in
Haßbergen ein Gottesdienst
statt.

In Verbindung mit dem
weltweiten Gebetstag für
verfolgte Christen soll an
Dietrich Bonhoeffer erinnert
werden. Auch er wurde
verfolgt und hat letztlich sein
Festhalten am christlichen
Glauben mit dem Leben
bezahlt.

Bereits ab 17 Uhr ist die
Kirche für alle geöffnet, die
mehr darüber wissen
möchten. Dann sind sowohl
Informationen über die
verfolgten Christen in aller
Welt, wie auch über das Leben
und Wirken von Dietrich
Bonhoeffer zu erhalten. Um
17.30 Uhr wird ein Film
darüber gezeigt.

Der Bonhoffer-Gottesdienst
wird gestaltet von Karin
Haufler-Musiol und dem
Gottesdienstteam, mit
Gebeten und Liedern von
Bonhoeffer, u.a. dem wohl
bekanntesten „Von guten
Mächten wunderbar gebor-
gen...“.

Nach dem Gottesdienst
besteht die Möglichkeit, sich
bei einem kleinen Imbiss und
Getränken auszutauschen.DH

Halloween-Party mit
gruseligen Spielen
Rohrsen. Der Spielmannszug
Rohrsen lädt alle Hexen,
Geister und Vampire ab sechs
Jahren am kommenden
Sonnabend, 8. November, von
17 bis 20 Uhr zur schaurig,
schrecklichen Halloween-Par-
ty in die Alte Schule ein. Die
Organisatoren haben eine
Kostümprämierung und
gruselige Spiele vorbereitet.
Der Eintritt beträgt drei Euro
inklusive Getränke und
Verpflegung. DH

Rentensprechtag in
Rohrsens Rathaus
Rohrsen. Der nächste
kostenlose Sprechtag der
Versichertenältesten der
Deutschen Rentenversiche-
rung , Marita Kählke, findet
am 6. November von 15 bis 18
Uhr im Rathaus in Rohrsen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25-4 52 möglich. DH

Frauen tauschen sich
über den Tod aus
Heemsen. Der Frauenkreis
der Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen trifft
sich am kommenden
Mittwoch, 5. November, um
14:30 Uhr im Gemeindehaus
Heemsen. Es werden über
Gedanken zum Thema Tod
ausgetauscht. Gäste sind
willkommen. DH

Die gelernte Industriekauffrau

Maren Titze hat neben ihrem

BWL-Studium in einem Café/

Bistro gearbeitet. Schon lange

hatte sie davon geträumt, auf

dem elterlichen Hof in Mark-

lohe etwas Neues zu begin-

nen: die Idee eines Cafés war

geboren und wurde seit Mai

des vergangenen Jahres kon-

kreter.

Zusammen mit ihrem Mann
Christian beschloss sie, der al-
ten Scheune auf dem Hof zu
neuem Glanz zu verhelfen. Die
Bodenplatte wurde erneuert
und das Gebäude zusammen
mit diversen Helfern hergerich-
tet. Nun erstrahlt die ehemalige
Scheune im neuen Fachwerk-
stil.
„Vielen Dank für die gute und
nette Zusammenarbeit mit al-
len Firmen und Helfern“, so die
Inhaberin.
Im Beisein zahlreicher Gäste,

darunteeer
Kunden,
Handwwwer-
ker, Freeeunde
und FFFamilie,
eröffneten die
Betreibeeer ihr neues
„Speicheeerkaffee“. Hier
gibt es nnneben selbst gggebackenen
Kuchen und Torten auch aller-
lei Leckereien zum Abend. Die
Zutaten werden von ortsansäs-
sigen Unternehmern bezogen
und direkt vor Ort zu frischen
leckeren Speisen zubereitet.

Wechselnde Saisongerichte, wie
z. B. Kürbissuppe mit selbst ge-
backenem Brot, Schweinefilet
im Speckmantel, Putenroula-
den mit Kräuterfüllung, runden
das Angebot ab. Auch die typi-
sche Currywurst mit Pommes
darf nicht fehlen. Sonntags ab

9 Uhr gibt es ein reichhaltiges
Frühstücksbuffet für 13,90 € pro
Person (um Reservierung wird
gebeten).

Planen Sie Ihre Familienfeiern,
Weihnachtsfeiern, Hochzeiten
und vieles mehr im „Speicher-
kaffee“ in Marklohe. Das ge-
samte Team freut sich auf Ih-
ren Besuch! Hoyaer Straße 72,
Marklohe, Tel. 01 76-27 13 80 96
oder 0 50 21-1 57 57, Öffnungs-
zeiten: Mi.– Sa. ab 14.30 Uhr,
So. ab 9.00 Uhr.

wurde Wirklichkeit

Anzeigen-SpeziAl

Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 04251 9836630 · Telefax 04251 9836631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de

Wir führten die Tischlerarbeiten aus.

RAST Tischlereikonzept GmbH
Fenstersysteme – Holztechnik – Innenausbau – Einrichtung

Hafenstraße 9 · 31592 Stolzenau
! 2910 · Fax 7108

– Elektroinstallation – Heizungsbau

– Datentechnik – Badausstellung

– Telekommunikation – Sanitärinstallation

– Sicherheitstechnik – Solar/Photovoltaik

– Videoüberwachung – Wärmepumpen

Dolldorfer Straße 41 Nienburger Straße 14
31609 Balge-Dolldorf 31608 Marklohe-Lemke

Telefon (0 50 22) 98 09-0 24-h-Notdienst (0171) 6788200 Telefon (0 50 21) 88 89 90
Telefax (0 50 22) 98 09-99 www.evers-haustechnik.de Telefax (0 50 21) 88 89 99

WWWiiirrr wwwüüünnnsssccchhheeennn vvviiieeelll EEErrrfffooolllggg!!!
www.suessenbach-heizung.de

Rohrreinigung · TV-Kanaluntersuchung

Heinrich-Büssing-Straße 5 · 31608 Marklohe
E-Mail: info@suessenbach-heizung.de

24 h ! (05021) 888490

Wir führten die Heizungs-
und Sanitärarbeiten aus.
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Wir wünschen viel Freude in den neuen Räumen!
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Planen Sie Ihre Weihnachtsfeier
im Speicherkaffee Marklohe

Leckere

Abendkarte

(05021) 15757

. . . .



Senioren plus: Mit Bürgern
ins Gespräch kommen

WG Husum thematisiert den demografischen Wandel
Husum. Die Wählergemein-
schaft (WG) Husum nimmt sich
des Themas „Demografischer
Wandel in der Gemeinde Hu-
sum“ an. Hierzu hat sie eine Vor-
tragsreihe „Senioren plus“ auf-
gelegt, um mit den Bürgerinnen
und Bürgern ins Gespräch zu
kommen.

Mit diversen Fachbeiträgen
möchte die WG auf wichtige Zu-
kunftsthemen eingehen und
lädt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger zur Auftaktver-
anstaltung dieser Reihe am 15.
November um 15.30 Uhr zum
Thema „Hilfe, mein Partner er-
kennt mich nicht mehr“ ein. Es
wird darin das Krankheitsbild
Alzheimer und Demenz erläu-
tert. Wie auch bei allen nachfol-
genden Vorträgen hat die WG
fachkundige Referenten gewin-
nen können, um über die ent-
sprechenden Themen zu berich-
ten. Am 15. November sind dies
Aida Koncan und Detlef Schil-
ler, jeweils Stationsleitungen im
Klinikum Region Hannover.
Beide arbeiten auf ihren Statio-
nen mit demenzerkrankten
Menschen. Die Veranstaltung

soll das Krankheitsbild der De-
menz schildern und Möglich-
keiten mit ihrem Umgang auf-
zeigen. Zum Auftakt der Reihe
singt der Gemischte Chor Hu-
sum.

Der zweite Beitrag am 21.
Februar 2015 trägt den Titel „Se-
niorenbüro – Welche Hilfe gibt
es und kann ich mich aktiv ein-
bringen?“. Als Referentinnen
stehen Silke Grelle vom Senio-
ren- und Pflegestützpunkt des
Landkreises Nienburg, Carmen
Wieczorek vom Familien- und
Seniorenbüro der Samtgemein-
de Mittelweser und Magreth
Depken vom Seniorenbüro Reh-
burg-Loccum zur Verfügung.

Der dritte Teil findet am 14.
November 2015 zum Thema
„Erste Hilfe und Notrufsysteme
für Senioren“ statt. Referenten
werden Patrick Frauenreuther
und Anita Scherbaum vom ASB
Rehburg sein.

Der vierte Vortrag am 20. Feb-
ruar 2016 hat den Inhalt „Wenn
ich nicht mehr selbst entschei-
den kann: Die Vorsorgevoll-
macht und die Patientenverfü-
gung“. Hier wird Gerhard Ziese-

niss von der Kassenärztlichen
Vereinigung Niedersachsen re-
ferieren.

Die Abschlussveranstaltung
bildet am 19. November 2016 das
Thema „Wer zahlt für die Pflege
und welche Förderung gibt es?“
unter der Leitung von Joachim
Seuss, geschäftsführendes Vor-
standsmitglied des DRK Weser-
münde in Bremerhaven. Ihm
zur Seite steht dann eine Pflege-
fachkraft.

Alle Vorträge sind kostenfrei
und finden jeweils im Gasthaus
Dreyer in Husum statt. Beginn
wird immer um 15.30 Uhr sein.
Im Anschluss an den 45-minüti-
gen Vortrag besteht stets die
Möglichkeit, Fragen zu stellen
und gemeinsam in einen Aus-
tausch und Dialog zu kommen.
Während der Beiträge sind alle
Teilnehmer zu Kaffee und Ku-
chen eingeladen.

Anmeldungen nehmen Detlef
Schiller unter 0 50 27/81 72 bzw.
detlefschiller@t-online.de und
Joachim Seuss, Telefon 0 50 27/
83 17 oder hajose@t-online.de
bzw. info@waehlergemein-
schaft-husum.de entgegen. DH

Nicole Wasilewski und Töchterchen Chayenne mit Victor Botelho und Tanja Keppler (von links) im Eingangsbe-
reich des Marktes am Stand für „Weihnachten im Schuhkarton“. Hagebölling

Geschenke der Hoffnung:
Die heiße Phase beginnt

„Weihnachten im Schuhkarton“ stößt überall auf positive Resonanz

Nienburg. Die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ ist
längst in den Köpfen der Men-
schen in Stadt und Kreis Nien-
burg angekommen. Diesen Ein-
druck hat auch Tanja Keppler,
Leiterin der Verwaltung im real-
Markt Nienburg. Wie sie am
Donnerstag beim Fototermin
mit der Harke am Sonntag be-
richtete, haben schon etliche
Kundinnen und Kunden zu den
individuell zusammengestellten
Tütchen gegriffen, die seit Mitte
der Woche im Eingangsbereich
des Marktes aufgebaut sind.

Diese Tütchen mit Zahn-
creme, Buntstiften oder Schoko-
lade können für fünf Euro er-
worben und anschließend am
Infostand wieder abgegeben
werden. Tanja Keppler und ihre
Kolleginnen und Kollegen sor-
gen dann dafür, dass diese Ga-

ben um weitere Spenden ergänzt
und so zu einem stattlichen bunt
beklebten Schuhkarton-Päck-
chen heranwachsen.

m 14. November werden die
Schuhkartons – von den Mitar-
beitern des Marktes und ihrem
Chef Victor Botelho dann noch
einmal um die gleiche Anzahl

ergänzt – von Nicole Wasilewski
und Elvira Flaig, den beiden
Frauen, die wie berichtet im
Raum Nienburg die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton
betreuen, abgeholt.

Anzutreffen sind Nicole Wa-
silewski und Elvira Flaig außer-
dem zum einen jeweils sonn-
abends auf dem Nienburger Wo-
chenmarkt und zum anderen
am kommenden Freitag im Fa-
mila-Markt und im E-Center.
Dort werben sie unter dem Mot-
to „Kauf ein Teil mehr“ dafür,
die eine oder andere Kleinigkeit
zu erwerben, die nach dem 15.
November zusammen mit weie-
tren Spenden im Schuhkarton
über Berlin nach Osteuropa
reist, um dort noch vor Weih-
nachten all den Kindern eine
Freude zu bereiten, denen es fi-
nanziell nicht so gut geht. DH
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

EINMALIG
unser Preis-/ Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice und haus-
eigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung aus über
10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr

Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte

+ Edelstahl-Einbauherd (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

3199,-
3699,-

Einbauküche LASER
Magnolia matt.
Maß: ca. 330 x 305 cm .

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

4 Farb-
dekore
wählbar

4 Farb-
dekore
wählbar

Unschlagbar im Service!

Marken

Kühl-Gefrier-Kombi von MIELE

Einbau-Kühlschrank K 5224 iF-1
+ 88 cm Nische
+ Energieeffizienzklasse A+++
+ Klimaklasse: SN-ST
+ 4-Sterne-Gefrierzone
+ 3 Ablagen aus Sicherheitsglas
+ Kühlteil Nutzinhalt 117 Liter
+ Gefrierteil Nutzinhalt 17 Liter

iF-1

4399,-
4999,-

GGeesscchhiirrrrssppüülleerr ggeeggeenn ggeerriinnggeenn MMeehhrrpprreeiiss.

Einbauküche FOCUS
Lack sand Ultra Hochglanz.
Maß: ca. 280 + 205 x 315 cm.

+ Edelstahl-Backofen (A)
+ Glaskeramik-Kochfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank (A+)

Inklusive Marken E-Geräte-Set:

Profi-Küchen für höchste Ansprüche!
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Segment Glastüren

Profi
Montage

So leicht
kauft man
heute Küchen

Fix und Fertig
vom Profi
Sanitär- und
Elektro!

Egal ob Spüle, Herd oder
Innenschrankbeleuchtung
– auf Wunsch schließen wir
bei der Küchenmontage
gleich alles Nötige an.

Erstklassig im Service! Hochwertige Markenspülen!

HYDROS HDX 654
Edelstahl glatt, mit seperatem Ablaufbecken,
Druckknopf rund, verdeckter Überlauf,
Maß: ca. 96,5 x 51 cm

BLANCOMETRA 45 S Compact
SILGRANIT®, PuraDur® II, tartufo, für Unterschrank
45 cm Maß: ca. 68 x 50 cm

FFllaavviiaa 5500
Die Keramikspüle aus der Classiclinie Ceramicplus,
aufliegender Einbau, Maß: ca. 90 x 51 cm

KeraDomo Keramikspüle GENEA 100
Spüle für den aufliegenden Einbau mit Randprofil.
Maß: ca. 100 x 51 cm

KeraDomo KeramikspüleKeramikspüleK GENEA 100

Design-
Küchen
2014.
Neueste
Farben
und
Fronten!

5 Farb-
dekore
wählbar

Lackfront
ultra

Hochglanz

Oberschränke mit
Segment Glastüren
Oberschränke mit 
Segment Glastüren

Küchen zum besten Preis
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STEIGERUNG

Auflösung des letzten Rätsels

Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Sozialpsychiatrischer Dienst,!

Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

Nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelmstra-!

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, Nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches Sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
Nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,!

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Le b e n s h i l fe - P f l ege d i e n ste,!

Marktplatz 3, Nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer Ring - Opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22

Unserer heutigen Ausgabe – oder
Teilen davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:

Dänisches Bettenlager!

Deutsches Rotes Kreuz!

dodenhof!

famila!

K + K Schuhcenter!

Getränkehaus Hotze!

Heineking!

Edeka!

Magro!

Vögele Moden!

Netto!

Rossmann!

REWE!

NP!

nah & gut!

Wählergemeinsch. Husum!

Repo!

Tejo!

Land u. Leute!

Lidl!

ALDI!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

A Most Wanted Man: 11 Uhr
Annabelle: 20.15 Uhr
Die Biene Maja - Der Kinofilm: 14
Uhr
Die Boxtrolls: 15 Uhr
Die Vampirschwestern 2 - Fleder-
mäuse im Bauch: 15 Uhr
Madame Mallory und der Duft
von Curry: 11 Uhr
Männerhort: 17.30 Uhr
Maze Runner - Die Auserwählten
im Labyrinth: 18, 20 Uhr
Mein Freund, der Delfin 2: 16 Uhr
Mr. May und das Flüstern der
Ewigkeit: 11 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles:
17.30, 20.15 Uhr

Bundesliga - live: 15.30, 17.30
Uhr
Der kleine Medicus - Bodynauten
auf geheimer Mission im Körper:
11, 13.30 Uhr
Die Vampirschwestern 2 - Fleder-
mäuse im Bauch: 15.30 Uhr
Maze Runner - Die Auserwählten
im Labyrinth: 20 Uhr
Mein Freund, der Delfin 2: 14 Uhr
Monsieur Claude und seine Töch-
ter: 18 Uhr
Teenage Mutant Ninja Turtles: 17,
19.30 Uhr

BeIlagen

- VereIne InformIeren - VereIne InformIeren -

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Am 11. November bieten die
Landfrauen Pennigsehl-Main-
sche eine Tagesfahrt zum Mo-
dehersteller Höinghaus in Hille
an. Nach dem Mittagessen geht
es weiter zu Melitta nach Min-
den. Anmeldungen werden ab
sofort unter der Telefonnum-
mer 0 50 28/5 37 entgegenge-
nommen. Gäste sind wie im-
mer willkommen.

Das DRK Liebenau lädt am
Mittwoch, dem 5. November,
um 15 Uhr zu einem Kaffeenach-
mittag in das evangelische Ge-
meindehaus ein. Als Gast erwar-
ten die Organisatorinnen an die-

sem Nachmittag Frau van den
Born vom „Landsitz Eickhof “.
Wer abgeholt werden möchte,
wird gebeten, sich bei Carola
Kusche, Telefon 0 50 23/14 17,
oder Margit Schmidt, Telefon
0 50 23/8 82, zu melden.

Beim Kneipp-Verein Nien-
burg finden in nächster Zeit fol-
gende Mittwochswanderungen
mit Fiddi Meiners statt: 26. No-
vember: Sonnenborstel-
Steimbke, Treffpunkt ist um
13.30 Uhr der Schulhof in
Steimbke; 10. Dezember: Ad-
ventswanderung durch Nien-
burg, Treffpunkt ist um 13.30

Uhr der „famila“-Parkplatz. Der
Wanderwart bittet um Anmel-
dung unter 0 50 27/5 99.

Zum herbstlichen Kaffeenach-
mittag lädt das DRK Rohrsen
am Mittwoch, dem 12. Novem-
ber, um 15 Uhr in die „Alte Schu-
le“ ein. Freuen können sich die
Besucher schon auf die Ausstel-
lung der vielen angefertigten
Stricksachen. Der Handarbeits-
kreis hat in den letzten Monaten
wieder fleißig für die Aktion
„Weihnachten im Schuhkarton“
gestrickt und gehäkelt. Gäste
sind auch an diesem Nachmit-
tag vielmals willkommen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

Telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)

Bereitschaftsdienst der nieder-!

gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
Bereitschaftsdienst-Sprech-!

stunden im Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag ab
19 Uhr, Mittwoch und Freitag ab 15
Uhr, Sonnabend, Sonntag, Feiertag,
Heiligabend und Silvester ab 8 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr

Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für Notfälle
unter Telefon (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten! : Sanitäts-
zentrum Wunstorf, Dyckerhoffstraße
67, Telefonnummer (0 50 31)
4 05 35 91

Augenarzt
Dres. Ahlers/Müller, Walsrode
(0 51 61) 7 30 33; telefonische An-
meldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Dr. Wolfgang Näfe, Bücken, Heid-
straße 15, (0 42 51) 72 72
Südkreis
Dr. Harald Hoppe, Loccum, Mün-
chehäger Str. 13, (0 57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg:
Apotheke am Goetheplatz 6,
(0 50 21) 1 31 00
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau:
Bären-Apotheke, Hoya, Lange Stra-
ße 51, Telefon (0 42 51) 22 44 und
18 88
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen:
Stern-Apotheke, Martfeld, Alte Bre-
mer Straße 1, Telefon (0 42 55)
2 77
Rehburg-Loccum:
Apotheke Hagenburg, Lange Stra-
ße 2, (0 50 33) 97 12 53

dIe HallenBäder In der regIon

Nienburg
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
Freitag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend bis
Sonntag 8 bis 21 Uhr
Liebenau
Dienstag 15 bis 17 (1,30 m), 17 bis
19 Uhr (3 m); Mittwoch 15 bis 17
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis
17 (1,30 m), 17 bis 20 Uhr (3 m);
Sonnabend (Warmbadetag) 7.30
bis 9.30 (3 m), 9.30 bis 10.30 Uhr
Eltern-Kind (1,30 m), 10.30 bis
12 und 13 bis 15 Uhr (1,30 m), 15
bis 17 Uhr (3 m); Sonntag 8 bis
10 Uhr (3 m), 10 bis 13 Uhr (1,30
m)
Rehburg
Dienstag, Mittwoch, Donners-

tag 13 bis 21 Uhr; Freitag 7 bis 22
Uhr; Sonnabend 7 bis 18 Uhr;
Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke
Dienstag, Mittwoch, Freitag
14.30 bis 20; Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr; Sonnabend 14 bis
20 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 21 Uhr,
Dienstag, Donnerstag Damen,
Mittwoch Herren, Freitag ge-
mischt
Warmsen
Montag, Donnerstag, Freitag 15
bis 20 Uhr; Dienstag, Mittwoch
(Warmbadetag) 15 bis 19 Uhr;
Sauna: jeweils 15 bis 20 Uhr,
Montag, Freitag Herren; Diens-
tag, Donnerstag Frauen; Mitt-
woch gemischt

Amtsrichterin
Pleines bei
Nienburgs

Frauen-Union
Einer Einladung der Frauen
Union (FU) Nienburg war Frauke
Pleines, ehrenamtliche Mitarbei-
terin Weißen Rings, gefolgt, um
über die Arbeit des Weißen Rings
aufzuklären. Frau Pleines war
ehemals Richterin am Amtsge-
richt. Sie war auch als Richterin
beim Schöffengericht eingesetzt
und zudem noch Vollstreckungs-
und Vollzugsleiterin der
Jugendarrestanstalt in Neustadt.
Frauke Pleines erklärte den
Anwesenden, dass sich der
Weiße Ring für Belange von
Opfern von Kriminalität und
Gewalt seelischer, körperlicher
und materieller Schäden
einsetzt. Der Verein setzt sich für
Personen ein, die durch
vorsätzlich begangene Taten
geschädigt worden sind. Hier
wird finanzielle und seelische
Betreuung angeboten. Die
Zusammenarbeit mit der Polizei
und Staatsanwaltschaft wird
unterstützt. Gespräche mit den

Opfern sind wichtig; Anwälte
werden zur Seite gestellt. Auch
bei der Suche nach geeigneten
Therapeuten ist der Weiße Ring
behilflich. Gespräche mit
Krankenkassen gehören
ebenfalls zum Angebot. Eine
Begleitung der Opfer bei den
Prozessen bietet der Weiße Ring
zu deren Rückenstärkung. Auch
der Gang in ein Frauenhaus wird
begleitet. Eine finanzielle
Unterstützung zur Überbrü-
ckung tatbedingter Notlagen
gehört ebenfalls zu den Hilfen
des Weisen Rings sowie die

Übernahme von Anwaltskosten,
insbesondere zur Wahrung von
Opferschutzrechten im Strafver-
fahren sowie zur Durchsetzung
von Ansprüchen nach dem
Opferentschädigungsgesetz.
Nachdem alle Fragen der
Teilnehmerinnen an dieser
Veranstaltung, die im Gasthaus
„Vierjahreszeiten“ in Marklohe
stattfand, beantwortet worden
sind, dankte die Kreisvorsitzende
der FU Nienburg, Andrea
Nennecker, Frauke Pleines
(rechts) für ihren informativen
Vortrag.
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Hoya: Kulturkreis
lädt in die

Martinskirche ein
Hoya. Der Kulturkreis Graf-
schaft Hoya lädt in nächster Zeit
zu folgenden Veranstaltungen
ins Kulturzentrum Martinskir-
che ein:

Sonntag, 30. November, 17!

Uhr: Sinfoniekonzert mit der
Klassischen Philharmonie
NordWest, Leitung Ulrich Sem-
rau. Solist ist in diesem Jahr der
Cellovirtuose Johannes Krebs,
Solocellist der Bremer Philhar-
moniker, mit dem Konzert für
Violoncello und Orchester von
Robert Schumann. Außerdem
präsentiert das Orchester die
Ouvertüre zur Oper „Oberon“
von Carl Maria von Weber und
die berühmte Tondichtung
„Scheherazade“ von Nikolay
Rimsky-Korsakov.

Sonntag, 11. Januar, 17 Uhr:!

Neujahrskonzert mit der Klassi-
schen Philharmonie NordWest,
Leitung Ulrich Semrau

Musik zum neuen Jahr auf
hohem Niveau, gepaart mit per-
lender, leichter Unterhaltung –
so kann man den Anspruch des
Orchesters für die Neujahrskon-
zerte beschreiben. Walzer, Pol-
kas, leichte Ouvertüren und
Klassiker lassen die Herzen hö-
her schlagen und geben dem
Jahresanfang frische Energie.

Sonntag, 15. Februar, 20 Uhr:!

Bremer Klarinetten-Quartett
mit dem Titel „Arien Präludien
und Un-Fugen“

Bach und Mozart aus den Fu-
gen: Die vier Klarinettisten
Christian Dawid, Barbara Röß-
ler, Allan Ware und Martin
Kratzsch sind in klassischer und
zeitgenössischer Musik ebenso
zu Hause wie in Jazz und Folklo-
re, und bieten ein außergewöhn-
liches und vielfältiges Reper-
toire. Barockes und Klassisches,
Tango und Swing sorgen für ein
unterhaltsames musikalisches
Wechselbad.

Sonnabend, 9. Mai, 20 Uhr:!

Schlesische Philharmonie, Lei-
tung Volker Schmidt-Gerten-
bach

Die „Klassische Sinfonie“, op.
25 von Sergei Prokofiew, das
Violinkonzert G-dur KV 216
von Wolfgang Amadeus Mozart
und Ludwig van Beethovens
Sinfonie Nr. 2 D-dur stehen auf
dem Programm der Schlesi-
schen Philharmonie Breslau. So-
listin ist die vielversprechende
Nachwuchssolistin Marie-Clau-
dine Papadopoulos. Die 1987 in
Straßburg geborene Geigerin ist
bereits Preisträgerin vieler inter-
nationaler Wettbewerbe und ge-
wann 2012 den Musikpreis des
Kulturkreises der Deutschen
Wirtschaft.

Karten für die Veranstaltun-
gen gibt es im Vorverkauf bei
der Sparkasse Hoya, Knesestra-
ße sowie der Geschäftsstelle des
Kulturkreises (Anwalts- und
Notariatsbüro Georg Sättler),
Lange Straße 4 in Hoya, wo die
Karten auch telefonisch unter
04251-9346010, per Telefax un-
ter 04251-9346090 und per E-
Mail unter RaNot.
Saettler@t-online.de vorbestellt
und auch abgeholt werden kön-
nen. Die bestellten Karten kön-
nen auch zurückgelegt und an
der Abendkasse entgegenge-
nommen werden. Der Vorver-
kauf beginnt in der Regel ca. vier
Wochen vor der jeweiligen Ver-
anstaltung. DH

Einladung zum
Mitgestalten

Hoya. Wie bereits berichtet,
läuft vom 3. bis 6. November
der Workshop der Studenten
der Hochschule Osnabrück zum
Thema „Ideen und Ansätze zur
besseren Auffindbarkeit und
Orientierung in der Gemeinde
Hilgermissen“. Hierzu findet am
Dienstag, dem 4. November, um
19.30 Uhr eine öffentliche Ver-
anstaltung in der Scheune des
Heimathus Wecheln statt, bei
der die Studenten und ein Pro-
fessor anwesend sein werden.
Geplant ist, einen Austausch
von Ideen, Anregungen und
Wünschen mit der Bevölkerung
durchzuführen. Die Gemeinde
Hilgermissen lädt daher alle in-
teressierten Einwohner ein, hie-
ran teilzunehmen. DH

Weserfähre macht
Winterpause
Schweringen. Am vergange-
nen Freitag endete die
diesjährige Fährsaison. Nach
der Winterpause soll der
Fährbetrieb am Montag, dem
2. März, wieder aufgenommen
werden. DH

In Kürze

Blumenthal wird Ehrenbürgerin
Festakt findet am 10. November um 19 Uhr im Kulturzentrum Martinskirche Hoya statt

VoN Horst AcHterMANN

Hoya. Einstimmig hat am 17.
Juni 2014 der Rat der Stadt Hoya
den Antrag der Interessenge-
meinschaft Synagoge im Hei-
matmuseum Hoya, Marion Blu-
menthal-Lazan für ihr persönli-
ches Engagement die Ehrenbür-
gerschaft der Stadt Hoya anzu-
tragen, beschlossen. „Wir sind
dankbar, dass die IG Synagoge
den Antrag gestellt hat, Marion
Blumenthal-Lazan zu ihrem 80.
Geburtstag die Ehrenbürger-
rechte der Stadt Hoya zu verlei-
hen“, betonte Bürgermeisterin
Anne Sophie Wasner in einem
Pressegespräch im Vorfeld die-
ses für die Stadt Hoya besonde-
ren Tages. Der Festakt zur Ver-
leihung der Ehrenbürgerrechte
findet am 10. November um 19
Uhr im Kulturzentrum Martins-
kirche statt. „Das wollen wir in
aller Öffentlichkeit deutlich ma-
chen, deswegen eine offene Ver-
anstaltung“, unterstreicht Stadt-
direktor Detlef Meyer. Heike
Huth, Vertreterin der IG Syna-
goge ist dem Stadtrat dankbar,
„dass unser Antrag vom 7. April
einstimmig angenommen wur-
de“.

Wer ist nun diese Frau, die im
Alter von vier Jahren mit ihren
Eltern das Haus in der Langen
Straße 10 in Hoya verlassen
musste. Auf den vier Stolperstei-
nen vor dem Haus stehen die
Namen von Max und Zerline
Blumenthal (Großeltern) sowie
Walter und Ruth Blumenthal
(Eltern von Marion).

Über das Internierungslager
Westerbork in Holland führt der

Weg ihrer Familie nach Bergen-
Belsen. Kurz vor Ende des Zwei-
ten Weltkrieges wurde Familie
Blumenthal in einem der „To-
deszüge“ in Richtung Osten
transportiert und schließlich be-
freit, erinnert Heike Huth. Hans
und Heike Huth waren es auch,
die 1990 die Verbindung mit Fa-
milie Blumenthal in Amerika
aufnahmen.

Zum 50-jährigen Gedenken
an Bergen-Belsen besuchte Ma-
rion Blumenthal „die kleine
Stadt in der Nähe von Hanno-
ver“, wie sie oft in ihren Vorträ-
gen ihre Heimatstadt nennt,
zum ersten Mal. Auch in Besu-
chen danach betont Marion Blu-
menthal-Lazan: „Die Erinne-
rungen sind schwer, zu wissen,
dass wir hier gewohnt haben“, es
habe lange gedauert, aber wir
fühlen uns jetzt wohler. „Tau-
sendmal Danke, dass wir Heike
und Hans Huth als wunderbare
Freunde haben. Euch allein dan-
ken wir, dass wir den Weg nach
Hoya zurückgefunden haben“.

Seit dem 11. November 2010
heißt die Hauptschule in Hoya
„Marion-Blumenthal-Haupt-
schule“. Nach Überreichung der
Urkunde bedankte sich Marion
Blumenthal-Lazan (auf dem
Foto mit dem damaligen Land-
rat Heinrich Eggers und Schul-
leiterin Reiche) seinerzeit „für
diese außerordentliche Ehre,
dieser Schule meinen Namen
geben zu dürfen. In einem Land
mit so hoher kultureller Bedeu-
tung könne man sich so viele ge-
schehene Grausamkeiten nicht
vorstellen“.

Marion Blumenthal-Lazan

wirbt in ihren vielen Vorträgen
für Toleranz, Respekt und Ver-
söhnung. Verbunden mit der
Hoffnung, dass so etwas nie wie-
der passiert.

„Mit dieser inneren Stärke,
das alles zu verarbeiten, ist Ma-
rion Blumenthal-Lazan ein Vor-
bild für alle Menschen. Mit ih-
ren sehr persönlichen Botschaf-
ten trägt sie den Namen Hoya in
die Welt. Sie ist eine der letzten

Zeitzeugen. Uns allen tutgut,
wie sie mit Toleranz und Res-
pekt für die menschlichen Wer-
te einsteht“, unterstreicht Detlef
Meyer.

Musikalisch umrahmt wird
die Feierstunde durch Claudia
Rinaldi am Flügel und Klara
Loevincz am Cello. Marion Blu-
menthal-Lazan bleibt nach der
Ehrung noch eine Woche. Am
Dienstag 11. November, 10 Uhr,
und am Freitag 14. November,
um 9 Uhr spricht sie in der Aula
des Schulzentrums.

Weitere Informationen darü-
ber erteilt das Ehepaar Huth un-
ter Telefon 0 42 51/26 15.

Marion Blumenthal-Lazan (Mitte) am 10. November 2010 zusammen mit dem damaligen Landrat Heinrich
Eggers und Schulleiterin Reiche. Achtermnn (2)

Stolpersteine vor dem Haus Lange Straße 10 erinnern an Max und
Zerline (Großeltern) sowie Walter und Ruth Blumenthal (Eltern).
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LaterneLaterne

Treffen: 17.00 Uhr
am Springbrunnen

Bürgermeister-Stahn-Wall

Start: 17.15 Uhr
Ende ca. 18.00 Uhr

auf dem Kirchplatz

Bürgermeister-Stahn-Wall

Ende ca. 18.00 Uhr

EINLADUNG
zum Nienburger
Laternengang
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Jedes Kind erhält ein

Lebkuchenherz „Mein Nienburg“

Begleitung Feuerwehrmusikzug Holtorf

Verkaufsoffener Sonntag
9. November 2014, 13.00 – 18.00 Uhr

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

11,–

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Jeden Donnerstag
gibt‘s Gemüseeintopf
Stolzenau. Das Mehrgenera-
tionenhaus in Stolzenau
bietet künftig an jedem
Donnerstag von 13 bis 14 Uhr
einen vegetarischen Eintopf
mit saisonalem Gemüse aus
der Region an. Jeder ist
herzlich eingeladen, betont
Organisatorin Ute Müller. Das
Essen wird von Ehrenamtli-
chen zubereitet. DH

In Kürze

Hebammen sind
Frauen-Runde-Thema
Rehburg-Loccum. Für
Mittwoch, den 12. November,
um 20 Uhr lädt Rehburg-Loc-
cums Gleichstellungsbeauf-
tragte Nicole Feldmann-Paske
in den Veranstaltungsraum
der „Romantik“ Bad Rehburg
zur nächsten Frauen-Runde
ein.Die Hebamme Maren
Drewes wird zum Thema
„Hebammen früher & heute
– Werden Sie heute über-
haupt noch gebraucht?“
referieren. DH

Fernwärme und
schnelles Internet

Steyerberg. Nach der ersten In-
formationsveranstaltung, an der
mehr als 200 interessierte Bür-
gerinnen und Bürger teilnah-
men, gab es eine überwältigende
Anzahl an Interessenbekundun-
gen: über 360 Rückmeldungen
belegen eindrucksvoll das unge-
brochene Interesse der Bürge-
rinnen und Bürger an einer
Fernwärme- aber auch schnel-
len Internetversorgung im Orts-
teil Steyerberg, so die Verwal-
tung des Fleckens Steyerberg.

Auf der Basis der Rückmel-
dungen werden zurzeit die Wär-
memengen und Lastgänge ge-
rechnet sowie ein erster vorläu-
figer Netzplan entwickelt. In ei-
ner weiteren Infoveranstaltung
sollen die bisherigen Erkennt-
nisse und Ergebnisse erläutert
werden. Ziel ist es, alle Bürge-
rinnen und Bürger weiterhin
frühzeitig in das Projekt einzu-
binden und auf dem Laufenden
zu halten. Soweit es möglich ist,
werden alle Projektunterlagen
ins Internet gestellt unter www.
steyerberg100ee.info.

Dipl.-Ing. Matthias Partetzke
wird die Zwischenergebnisse
und die weitere Vorgehensweise
am Montag, dem 17. November,
umd 19 Uhr in der Großen
Sporthalle (Eingang von der
Sportallee) vorstellen. Alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen an
dieser Veranstaltung teilzuneh-
men. Dieses gilt auch für Grund-
stückseigentümer(innen), die
bisher noch keine Entscheidung
getroffen haben. Nutzen Sie die-
se letzte Chance, Ihre Immobilie
an die Fernwärme- und/oder
Breitbandversorgung anschlie-
ßen zu lassen. DH

„Mit voller Spielmannswucht“
Am 14. November wieder Bänkelsang im Uchter Bürgerhaus

Uchte. Nach ihrem spektakulä-
ren Auftritt vor sieben Jahren
wird am 14. November das Trio
„Mit voller Spielmannswucht“
auf Einladung des Bürger- und
Kulturvereins wieder in Uchte
zu erleben sein. „Carolus, Chri-
stoffel und Reinhardo“ zelebrie-
ren eine musikalische Zeitreise,
vom mittelalterlichen Spiel-
mann zum Bänkelsänger des 19.
Jahrhunderts, in entsprechen-
den Kostümen und mit typi-
schen Instrumenten.

Drehleier, Dudelsäcke und
Schalmeien werden ertönen mit
Liedern aus der Zeit der Spiel-
leutemusik. Da wird dann ge-
sungen vom Essen und Saufen,
von Mönchen und Bauern und
vielem mehr. Komödiantische
Aspekte stehen im Vorder-
grund. Die damals auch schreck-
liche Zeit voller Entbehrungen
und Krankheiten wird ausge-
spart. „Folterwerkzeug und
Schandgeigen bleiben außen
vor“. Später im Programm wird
es „tugendhaft, herzzerreißend
und zum Totlachen traurig“.
Nach einem Zeitsprung von 500
Jahren hält der Bänkelsang Ein-
zug. Mit Handharmonika, Uku-
lele, Geige und Drehorgel wer-
den reisende Handwerksgesel-
len, Fischfänger, Hafenspelun-
kengänger oder gutherzige Jung-
frauenlebendig. Hierpräsentiert
sich die Gruppe im Sinne des
persiflierenden Bänkelsangs,
wie er von Wilhelm Busch oder
Bert Brecht stilistisch umgesetzt
worden war.

Das Dudelsackspiel ist tragen-
der Teil des Konzerts. Die In-

strumente, die man hier vorge-
führt bekommt, sind sonst nur
europaweit in verschiedenen
Museen zu bewundern. Alle
Musiker haben auf ihre Weise
mit Instrumentenbau zu tun.
Christoph Peters ist gelernter
Orgelbauer, Reinhard Zielonka
gehört zu der handvoll bekann-
ter deutscher Dudelsackbauer,
Üze (Carl) Oldenburg – ein Ab-
kömmling aus der Familie des

ehemaligen „Kaufhaus Olden-
burg“ in Uchte – baut Drehlei-
ern. Ihre jetzt 33-jährige ge-
meinsame Arbeit begann durch
das Kennenlernen bei der Flens-
burger Rum-Regatta und beim
bundesweiten Dudelsackspieler-
Treffen im Hunsrück. Zuvor
hatten alle drei bereits einige
Jahre mit eigenen Liedern
hauptberuflich Straßenmusik
gemacht.

Beginn der Veranstaltung ist
um 20 Uhr, Einlass ist ab 19.30
Uhr. Der Eintrittspreis beträgt
zwölf.

Karten gibt es im Vorverkauf
in Uchte bei Uhren/Optik
Schimkat (05763/2352) und in
der Buchhandlung Brinkmann
(05763/2271). Auswärtige Besu-
cher können Karten telefonisch
bestellen bei Adina Sternemann
(05763/1309, ab 17 Uhr). DH

Nach ihrem spektakulären Auftritt vor sieben Jahren wird am 14. November das Trio „Mit voller Spielmanns-
wucht“ auf Einladung des Bürger- und Kulturvereins wieder in Uchte zu erleben sein.

Versammlung in
Sarninghausen
Sarninghausen. Die
nächste öffentliche Einwoh-
nerversammlung in Sarning-
hausen findet am Dienstag,
dem 18. November, um
19:30 Uhr im Gasthaus „Zur
Eiche“ statt. Punkte der
Tagesordnung sind unter
anderem die Gründung eines
Wegeverbandes, die Haus-
haltsplanung 2015 und
allgemeine Ortschaftsangele-
genheiten. DH
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Ab einem Einkauf von 75 Euro* erhalten Sie
jeden Donnerstag einen
Einkaufsgutschein im Wert von 5 Euro!
* Gilt nicht für Leergut, Tabakwaren, Telefonkarten, Zeitschriften, Bücher, Müllbeutel der Stadtwerke. Warengutschein. Keine Barauszahlung möglich.

0.55
Aus unserer
Käsebedienungstheke:
Gouda
hhollll. SSchhniittttkkääse,
sahnig mild im
Geschmack,
48% Fett i.Tr.
100g

NEUNNNEEEEEEUUUNEU
Ofenfrische
Brötchen /
Schrippen
Stück

3.49Thüringer Mett/
Hackepeter
mild gewürzt, vielseitig
vveerrwweennddbbaarr
1kg

Geräucchherte
Forelle
goldgelb aus dem RRaauch
100g = 1.66
mind. 180g Stück

0.09

2.99
NEUNNNEEEEEEUUUNEU

BILLIGERBBBBBBBBBBIIIIILLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLLIIIIIIIGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGEEEEEEEEERRRRRRRRRBILLIGER

Frische Brise
Mineralwasser
mit Kohlensäure
+3,30 € Pfand, 1l= 0,12
12x0,7l Flasche 0.99

Unser
Donnerstags +

während der
Bauphase!

Kommen Sie
uns besuchen.Lustfeld

MONTAG, 03. November:

Dallmayr Prodomo
feinster Spitzenkafffffee,
versch. Sorttrten, 1kg = 7,98
500g Packung

DIENSTAG, 04. November: MITTWOCH, 05. November:

Baustellen-
preis

Veltins Pilsener
+3,42 Pfand, 1l = 1,19
24x0,33l Flasche 9.44

Sie sparen
4.05€

Baustellen-
preis

3.99
Sie sparen
2.50€

Baustellen-
preis

2.22
Sie sparen
1.57€

Vilsa Wasser
+3,30 Pfand, 1l = 0,26
12x0,7l Flasche
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Weit mehr als Hütchen aufstellen
Heute endet ein „Juleica“-Lehrgang, der den Teilnehmern einiges abverlangt

Nienburg. Die sieben jungen
Leute, die sich da am Anfang ih-
rer Ausbildung zum Jugend-
gruppenleiter befanden, merk-
ten recht schnell, dass ihre künf-
tige Aufgabe weit darüber hin-
aus geht, Hütchen aufzustellen,
Spiele zu leiten oder Kinder beim
Brennball einzuteilen. Nicht
ohne Grund war das Thema
„Autorität“ der Ausgangspunkt
des viertägigen Lehrgangs, den
der Kreissportbund Nienburg
bis heute in den Hallen des TKW

Nienburg ausrichtet.
Wie man zu einer Gruppe

spricht und dabei möglichst auch
wahrgenommen wird, welche
Wirkung die falsche Pose haben
kann, wie Kinder eine schlechte
Präsentation schnell kopieren:
Jörg Beismann, Sportjugendrefe-
rent aus Hannover, stellte die nö-
tigen Charakteristika eines künf-
tigen Jugendgruppenleiters in
den Vordergrund und fragte an-
schließend schelmisch: „So, und
wer will jetzt noch Gruppenleiter

werden?“ Er erntete unter den
sieben Teilnehmern jedoch kein
Kopfschütteln zu dieser Frage,
und doch bekamen die drei jun-
gen Männer und vier jungen Da-
men – alle unter 20 – einen ers-
ten Eindruck, was sie in diesem
Lehrgang erwartet.

Für die „Juleica“, die Jugend-
leitercard“, muss ein ebenso um-
fangreiches wie anspruchsvolles
Programm absolviert werden.
In den 50 Stunden werden unter
anderem diese Themen behan-

delt: Gruppenpädagogik, Pla-
nung eigener Mini-Projekte,
Kindeswohl und Kindeswohlge-
fährdung, Finanzen und Orga-
nisation einer Freizeit, ge-
schlechtsbezogene Jugendarbeit
und Suchtprävention. Erbracht
werden muss zudem der Nach-
weis eines 16 Stunden umfassen-
den Erste-Hilfe-Kurses.

Mit sieben Teilnehmern ist die
aktuelle Gruppe, die den Kurs
heute Nachmittag beendeet,
recht klein, drei krankheitsbe-

dingte Absagen ließen den Kurs
schrumpfen. „Das hat auf der
anderen Seite den Vorteil, dass
man in der kleinen Gruppe noch
individueller arbeiten kann“, be-
tont Sportjugend-Vorstandsmit-
glied Steffen Lühring, der den
Kurs gemeinsam mit Beismann
und Janine Tichawa leitet. Einen
Dank richtete Lühring an den
gastgebenden TKW, der sich
spontan bereiterklärte, seine
Räumlichkeiten zur Verfügung
zu stellen. fan

LANDESLIGA

SV Ramlingen – TuS Sulingen 2:3
HSC Tündern – SC Uchte 4:1
SV Alfeld – TuS Garbsen 1:4
SV Bavenstedt – TSV Pattensen 6:0
HSC Hannover – Heeßeler SV So.
VfL Bückeburg – OSV Hannover So.
TSV Burgdorf – SG Hameln So.
STK Eilvese – SpVgg Bad Pyrmont So.

1. (1.) Heeßeler SV 11 32:11 27

2. (2.) SV Ramlingen 13 30:20 25

3. (3.) OSV Hannover 11 29:16 23

4. (5.) SV Bavenstedt 13 31:19 23

5. (4.) SpVgg Bad Pyrmont 12 25:21 23

6. (6.) VfL Bückeburg 12 23:17 20

7. (9.) TuS Sulingen 13 23:20 20

8. (7.) SG Hameln 11 31:25 18

9. (8.) HSC Hannover 12 22:19 18

10. (10.) STK Eilvese 11 23:18 16

11. (13.) HSC Tündern 13 17:17 15

12. (11.) TSV Pattensen 13 16:25 14

13. (12.) TSV Burgdorf 12 16:27 14

14. (15.) TuS Garbsen 13 28:36 8

15. (14.) SV Alfeld 13 13:36 6

16. (16.) SC Uchte 13 13:45 4

BEZIRKSLIGA

TuS Sudweyhe – TSV Wetschen 0:4
RSV Rehburg – BSV Rehden U23 0:0
TV Stuhr – TSV Mühlenfeld 0:2
SV BE Steimbke – SC Twistringen So.
SG Hoya – TSV Bassum So.
SV Heiligenfelde – SV Scharrel So.
FC Sulingen – TuS Drakenburg So.
SG Diepholz – TSV Wietzen So.

1. (1.) TSV Wetschen 13 43:10 37

2. (2.) FC Sulingen 12 32:19 25

3. (3.) SV BE Steimbke 12 33:18 23

4. (4.) SC Twistringen 12 21:13 21

5. (5.) TuS Drakenburg 12 28:21 20

6. (6.) SG Hoya 12 32:27 19

7. (11.) TSV Mühlenfeld 13 30:24 18

8. (7.) TV Stuhr 13 19:24 17

9. (8.) TuS Sudweyhe 13 24:33 17

10. (9.) SV Heiligenfelde 12 26:25 16

11. (10.) SG Diepholz 12 21:22 16

12. (12.) BSV Rehden U23 13 22:27 13

13. (14.) RSV Rehburg 13 21:42 13

14. (13.) TSV Bassum 12 16:26 12

15. (15.) SV Scharrel 12 26:31 11

16. (16.) TSV Wietzen 12 13:45 1

FRAUEN-OBERLIGA

VfL Bienrode – FFC Renshausen So.
BSC Acosta – SV Ahlerstedt II So.
Eintr. Bückeberge – Sparta Göttingen So.
ESV Göttingen – SG Schamerloh So.
VfL Jesteburg – MTV Barum So.
TSG Ahlten – HSC Hannover So.

1. (1.) Sparta Göttingen 10 26:6 25

2. (2.) MTV Barum 10 27:15 21

3. (3.) TSG Ahlten 10 22:14 19

4. (4.) HSC Hannover 10 24:18 19

5. (5.) VfL Jesteburg 9 22:15 17

6. (6.) SG Schamerloh 9 29:22 13

7. (7.) ESV Göttingen 9 20:24 10

8. (8.) BSC Acosta 10 18:23 10

9. (9.) VfL Bienrode 10 18:29 10

10. (10.) FFC Renshausen 8 11:17 7

11. (11.) SV Ahlerstedt II 9 8:22 7

12. (12.) Eintr. Bückeberge 10 8:28 5

KREISLIGA

SRW Estorf – SC Marklohe 1:6
TSV Loccum – SCB Langendamm 1:0
SV Husum – VfL Münchehagen So.
SV Aue Liebenau – TuS Leese So.
SV GW Stöckse – TSV Eystrup So.
SC Haßbergen – ASC Nienburg So.
SV Kreuzkrug – SG Schamerloh So.
Landesberger SV – SV Sebbenhausen So.

1. (1.) SC Marklohe 13 35:20 28

2. (2.) SV Husum 12 32:23 25

3. (3.) TSV Eystrup 12 51:21 24

4. (4.) SC Haßbergen 12 30:24 24

5. (5.) SV Sebbenhausen 12 29:29 24

6. (6.) SV GW Stöckse 12 38:15 23

7. (7.) VfL Münchehagen 12 32:19 19

8. (10.) TSV Loccum 13 26:22 18

9. (8.) SV Kreuzkrug 12 19:18 18

10. (9.) Landesberger SV 12 27:20 16

11. (11.) ASC Nienburg 12 29:31 15

12. (12.) TuS Leese 12 25:22 13

13. (13.) SCB Langendamm 13 15:20 13

14. (14.) SV Aue Liebenau 12 23:30 10

15. (15.) SG Schamerloh 12 12:41 6

16. (16.) RW Estorf 13 10:73 0

1. KREISKLASSE NORD

TSV Hassel – ASC Nienburg II So.
TSV Wechold – TSV Wietzen II So.
SV Duddenhausen – JG Oyle So.
SV Hoyerhagen – SBV Erichshagen So.
FC Nienburg – SV Linsburg So.
Inter Komata Nienburg – Rodewald So.
SV BE Steimbke II – SG Wendenborstel So.

1. (1.) SV Inter Komata Nien. 11 48:7 31

2. (2.) SSV Rodewald 11 30:5 31

3. (3.) SV Linsburg 11 29:21 22

4. (4.) FC Nienburg 11 33:27 20

5. (5.) SBV Erichshagen 11 30:20 19

6. (6.) JG Oyle 11 31:22 19

7. (7.) SV Duddenhausen 11 18:19 16

8. (8.) TSV Hassel 11 32:29 13

9. (9.) SV BE Steimbke II 11 19:20 13

10. (10.) ASC Nienburg II 11 22:39 10

11. (11.) SG Wendenborstel 11 17:37 10

12. (12.) SV Hoyerhagen 11 17:36 9

13. (13.) TSV Wechold 11 16:34 4

14. (14.) TSV Wietzen II 11 17:43 3

1. KREISKLASSE SÜD

TuS Steyerberg – SSV Steinbrink 3:0
TSV Loccum II – SC Uchte II So.
RSV Rehburg II – SV Nendorf So.
SC Lavelsloh – TV Wellie So.
ASC Nienburg III – TSV Anemolter So.
SC Woltringhausen – SV Warmsen So.
TV Eiche Winzlar – SSV Pennigsehl So.

1. (1.) TuS Steyerberg 12 48:10 34

2. (2.) SC Lavelsloh 11 27:13 25

3. (3.) SV Nendorf 10 31:11 22

4. (4.) TV Wellie 10 29:15 22

5. (5.) SV Warmsen 9 35:19 17

6. (6.) SSV Steinbrink 10 19:20 15

7. (7.) RSV Rehburg II 11 25:34 15

8. (8.) SC Woltringhausen 11 19:26 14

9. (9.) SC Uchte II 11 22:30 11

10. (10.) TV Eiche Winzlar 11 19:26 10

11. (11.) SSV Pennigsehl 11 16:30 10

12. (12.) TSV Loccum II 11 15:26 8

13. (13.) ASC Nienburg III 11 17:31 8

14. (14.) TSV Anemolter 11 17:48 3

FUSSBALL

GLÜCKWUNSCH

Hans-Hermann G ö b b e r t,
Leichtathlet bei der JG Oyle
und langjähriger freier Mitar-
beiter der Harke-Sportredakti-
on, 65 Jahre.

Loreana Ohr, Kristin Bückers, Leonhard Kobbe, Pia Bartels, die Referenten Jörg Beismann und Steffen Lühring und Janine Tichawa sowie Nick Hüneke, Sabrina Wunder und Finn Trautner
(von links) arbeiten bis heute Nachmittag am gleichen Ziel: qualifizierte Jugendgruppenleiter für den Sportkreis Nienburg zu gewinnen. Schwiersch

Drei der vier Uchter Gegentreffer fallen per Konter
Fußball-Landesliga: In Tündern reicht es für das Schlusslicht nur zum Ehrentreffer durch Lübke

Hameln. Der SC Uchte kassierte
gestern die vierte Niederlage am
Stück: Wie in der Vorwoche
beim 1:2 gegen Alfeld fiel das 1:4
(0:2) beim HSC BW Tündern
für das Schlusslicht der Fußball-
Landesliga in die Kategorie ei-
nes verlorenen Kellerduells.

SCU-Coach Jens Meier sprach
hinterher von einem „gerechten
Ergebnis“. Was ihm allerdings
nicht schmeckte, dass sich sein
Team in einem Auswärtsspiel

drei der vier Gegentreffer per
Konter einfing.

Die Gäste gerieten schnell auf
die Verliererstraße, Lukas Kra-
mer (8.) und Ugur Aydin (10.)
trafen für den Gegner. Danach
stellten sich die Südkreisler bes-
ser an, und auf dem schwer be-
spielbaren Boden entwickelte
sich ein ausgeglichenes Duell.
Was schlicht fehlte, war der An-
schlusstreffer. In der Halbzeit-
pause nahm sich das Meier-

Team einiges vor, aber wieder
gab es nach Wiederbeginn zwei
schnelle Tore durch Jan-Hend-
rik Arndt (48.) und Vasko Gar-
be (58.) für die Tündener aus
dem Hamelner Stadtteil.

Die Uchter blieben bis zum
Abpfiff jedoch bemüht – und
wurden in der 85. Minute mit
dem Ehrentreffer durch Stephan
Lübke belohnt, der einen Eck-
stoß von Johannes Giese aus
fünf Metern verwertete. bro

Es ist ganz offensichtlich:▶
Die Ganoven der FIFA fahren
weiter ihren ignoranten,
undurchsichtigen Kurs. Sie
können sich aber sicher sein,
dass Die Harke den Fußball-
Weltverband nicht aus den
Augen lässt. Erst der Humbug
mit der WM 2022 in Katar, dann
immer neue Korruptions- und
Bestechungsvorwürfe gegen
hohe Funktionäre. Und jetzt der
Gipfel: Erneut wurde ich trotz
meiner bisher fünf Tore in der
Steimbker Altliga-Mannschaft
bei der Vorauswahl zum
Fußballer des Jahres komplett
übergangen. Dafür stehen
sechs Spieler meines FC
Bayern auf der Liste, doch
soweit ich weiß hat ein Philipp
Lahm im Jahr 2014 keine fünf
Tore erzielt, und daher lasse ich
gerade prüfen, ob nicht ein Fall
von Altersdiskriminierung
vorliegt. Zwar tröstet mich die
Quote der Bayernspieler ein
wenig, aber am Ende wird‘s ja
doch wieder der Portugiese. Es
ist halt alles eine himmelschrei-
ende Ungerechtigkeit und ich
bin dankbar, dass Sie mir
beipflichten.

Obwohl: Es ist leider nicht
so, dass dieser Cristiano
Ronaldo in diesem Jahr nichts
geleistet hat. Tore am Fließ-
band, und jetzt hält dieser ma-
drilenische Pfau auch noch
den Facebook-Rekord mit
über 100 Millionen Fans;
keiner auf der Welt hat mehr.

Facebook hat zu diesem
Bestwert einige Infos und
Grafiken veröffentlicht. Die
meisten Fans hat Ronaldo in
Indonesien und Brasilien,
Indien und Mexiko. Die
häufigsten Vornamen seiner
Fans: Maria vor Jose und Ali.
Ronaldos Beitrag mit den
meisten „Likes“ war ein Foto
mit seinem Sohn – 3,4
Millionen Mal wurde der
„Gefällt mir“-Button gedrückt.

Na und? In der Kreis-Nien-
burger Altliga hat er jedenfalls
noch kein einziges Tor
geknipst! Und ich würde
wetten: Gegen meinen
Teamgefährten „Lüga“ Dietz
sieht er keinen Stich.

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

Rehburg 0:0
gegen Rehdens U23
Rehburg. Der RSV Rehburg
trennte sich in der Fußball-Be-
zirksliga mit 0:0 von der U23
des BSV Rehden. Damit verließ
die Elf von Trainer Oliver Böde-
ker wenigstens für eine Nacht
den direkten Abstiegsplatz und
kletterte auf Rang 13, der am Sai-
sonende eine Relegation bedeu-
ten würde. Nach dem 3:2 der
Vorwoche in Wietzen blieben
die Südkreisler erstmals in die-
ser Saison ein zweites Match in
Folge ungeschlagen. DH

Stephan

Lübke

glückte

gestern

Uchtes

Ehren-

treffer.
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2. Bundesliga
Karlsruhe - Sandhausen 1:1
Düsseldorf - Ingolstadt 0:0
Union Berlin - Fürth 0:1
Nürnberg - St. Pauli 2:2
Heidenheim - Darmstadt 1:1
Braunschweig - Aalen heute, 13.30
Frankfurt - Aue heute, 13.30
Bochum - 1860 heute, 13.30
Leipzig - K‘lautern Montag, 20.15

1. ( 1 ) Ingolstadt 12 18:6 26
2. ( 2 ) Düsseldorf 12 20:12 21
3. ( 4 ) Darmstadt 12 19:12 20
4. ( 3 ) Leipzig 11 16:8 19
5. ( 5 ) K‘lautern 11 17:13 19
6. ( 8 ) Fürth 12 19:16 18
7. ( 6 ) Heidenheim 12 21:15 17
8. ( 7 ) Karlsruhe 12 16:11 17
9. ( 8 ) Bochum 11 18:16 15

10. (10) Braunschweig 11 16:15 14
11. (12) Nürnberg 12 13:22 14
12. (11) Union Berlin 12 11:18 13
13. (15) Sandhausen 12 9:17 12
14. (16) St. Pauli 12 13:22 12
15. (13) FSV Frankfurt 11 16:21 11
16. (14) Aue 11 11:17 11
17. (17) Aalen 11 9:13 10
18. (18) 1860 11 12:20 9

1. Bundesliga
Schalke - Augsburg 1:0
Mainz - Bremen 1:2
Hannover - Frankfurt 1:0
Stuttgart - Wolfsburg 0:4
Hamburge - Leverkusen 1:0
Bayern - Dortmund siehe unten
Gladbach - Hoffenheim heute, 15.30
Köln - Freiburg heute, 17.30
Paderborn - Hertha heute, 17.30

1. ( 1 ) Bayern 9 21:2 21
2. ( 3 ) Wolfsburg 10 20:9 20
3. ( 2 ) Gladbach 9 12:4 17
4. ( 4 ) Hoffenheim 9 13:7 17
5. ( 5 ) Leverkusen 10 17:15 16
6. ( 7 ) Hannover 10 7:11 16
7. ( 12) Schalke 10 14:13 14
8. ( 6 ) Mainz 10 13:12 14
9. ( 8 ) Paderborn 9 13:12 12

10. (10) Köln 9 7:7 12
11. ( 9 ) Augsburg 10 11:12 12
12. (11) Frankfurt 10 17:19 12
13. (13) Hertha 9 14:16 11
14. (16) Hamburg 10 4:12 9
15. (14) Stuttgart 10 14:23 9
16. (15) Dortmund 9 10:15 7
17. (18) Bremen 10 12:24 7
18. (17) Freiburg 9 8:14 5

FUSSBALL-StAtIStIK

3. Liga
Rostock - Osnabrück 2:2
Großaspach - Mainz II 3:1
Wiesbaden - Chemnitz 2:0
Kiel - Bielefeld 1:0
Dresden - Stuttg. Kickers 1:1
Cottbus - Unterhaching 3:0
Stuttgart II - Dortmund II heute, 14 Uhr
Regensburg - Halle heute, 14 Uhr
Erfurt - Köln heute, 14 Uhr
Münster - Duisburg heute, 14 Uhr

1. ( 2 ) Wiesbaden 16 28:19 29
2. ( 1 ) Bielefeld 16 31:22 27
3. ( 9 ) Cottbus 16 20:13 27
4. ( 3 ) Dresden 16 23:18 27
5. ( 5 ) Stuttg. Kickers 16 27:21 26
6. ( 6 ) Duisburg 15 21:15 25
7. ( 4 ) Chemnitz 16 15:10 25
8. ( 7 ) Münster 15 24:20 25
9. ( 8 ) Erfurt 15 22:19 25

10. (10) Osnabrück 16 25:25 25
11. (11) Kiel 16 20:13 24
12. (12) Stuttgart II 15 21:23 21
13. (13) Köln 15 16:16 18
14. (14) Halle 15 19:21 18
15. (15) Mainz II 16 20:26 16
16. (16) Unterhaching 16 22:30 16
17. (17) Rostock 16 22:31 14
18. (19) Großaspach 16 18:30 14
19. (18) Dortmund II 15 16:24 12
20. (19) Regensburg 15 15:29 11

HAMBURG (sid). Der Ham-
burger SV hat dem unwill-
kommenen Rückkehrer Ha-
kan Calhanoglu eine Abfuhr
erteilt und in einem enorm
hitzigen Duell seine schwarze
Heimserie beendet.

Die Mannschaft von Coach
Joe Zinnbauer schlug Bayer
Leverkusen am 10. Spieltag
der Fußball-Bundesliga mit
1:0 (1:0) und machte mit dem
ersten Erfolg vor eigenem Pu-
blikum seit 211 tagen (damals
2:1 gegen Leverkusen) einen
Schritt aus dem tabellenkel-
ler. Die Werkself droht dage-
gen nach der zweiten Saison-
niederlage den Anschluss an
die topteams zu verlieren.

HSV-Kapitän Raphael van
der Vaart erzielte per Fou-
lelfmeter die Führung der
Hausherren (26.) vor 52.990
Zuschauern. Der niederländi- Raphael van der Vaart (rechts) erzielte den Hamburger Siegtreffer. Foto: Getty Images

Bayern -

Dortmund
Bei Redaktionsschluss nicht beendet

Hamburg -

Leverkusen 1:0 (1:0)
tor: 1:0 van der Vaart (26., Foulelfmeter)
Zuschauer: 52.990

Hannover -

Frankfurt 1:0 (0:0)
tore: 1:0 Madlung (88., Eigentor)
Zuschauer: 42.200

Mainz -

Bremen 1:2 (1:1)
tore: 1:0 Okazaki (3.), 1:1 Di Santo (44.), 1:2 Di
Santo (49.)
Zuschauer: 31.017
Bes.Vorkommnis: Karius (Mainz) hält Foulelfmeter
von di Santo (44.)

Stuttgart -

Wolfsburg 0:4 (0:2)
tore: 0:1 Perisic (15.), 0:2 Knoche (45.+1), 0:3 De
Bruyne (48.), 0:4 Perisic (88.)
Zuschauer: 50.050

Schalke -

Augsburg 1:0 (1:0)
tore: 1:0 Huntelaar (37.)
Zuschauer: 60.954

Hamburg
leverkusen 1:0

MÖNCHENGLADBACH
(sid).Auf Gastgeschenke hofft
Lucien Favre auch an seinem
57. Geburtstag nicht. „Seit ich
hier bin“, sagte der Trainer von
Borussia Mönchengladbach,
„ist es immer schwer, gegen
Hoffenheim zu spielen.“

Heute (15.30 Uhr) treffen
die noch unbesiegten Bayern-

Jäger aufeinander - ein abso-
lutes Spitzenspiel, das sich mit
langem Vorlauf angedeutet
hatte.

Die Hoffenheimer haben
keines ihrer elf Pflichtspiele
in dieser Saison verloren. Von
„riesigem Potenzial nach vor-
ne“, sprach Gladbachs Sportdi-
rektor Max Eberl deshalb vor

dem Duell: „Mit Hoffenheim
wollen wir auf Augenhöhe
stehen.“

Dass die Gladbacher das
tun, beweist wiederum de-
ren herausragende Statistik:
16 Pflichtspiele in der Saison,
keine Niederlage - und ein
Uralt-Rekord in Sicht. Sollten
die „Fohlen“ auch die Partie

gegen die Kraichgauer unbe-
schadet überstehen, würde
man den Klubrekord aus der
Meister-Saison 1970/71 ein-
stellen.

Ebenfalls am heutigen
Sonntag empfangen der 1. FC
Köln den SC Freiburg und der
SC Paderborn Hertha BSC
(jeweils 17.30 Uhr).

sche Nationalspieler ließ Elf-
metertöter Bernd Leno keine
Abwehrchance, nachdem der
Keeper in Zusammenarbeit
mit Innenverteidiger Ömer
toprak den anstürmenden
Marcell Jansen im Strafraum
abgeräumt hatte. Von Beginn
an richteten sich alle Augen

auf Calhanoglu, der sich im
Sommer im Unfrieden aus
Hamburg verabschiedet hatte.
Nach dem erwartet feindseli-
gen Empfang durch die HSV-
Fans gehörte dem Regisseur
der Gäste auch sofort die erste
Aktion. Der Fernschuss nach
nicht einmal zehn Sekunden

war jedoch leichte Beute für
Keeper Jaroslav Drobny.

Drei tage nach der 1:3-Po-
kalpleite gegen Bayern Mün-
chen starteten die offensiv
ausgerichteten Hanseaten
enorm giftig. Zinnbauer hatte
kräftig rotiert und dabei eine
gute Mischung gefunden.

Lucien Favre: Gegen Hoffenheim „immer schwer“

Erster Heimsieg seit 211 Tagen für HSV
Hamburg schlägt leverkusen und macht einen schritt aus dem tabellenkeller

HANNOVER (sid). Han-
nover 96 mischt dank eines
späten Eigentores von Ale-
xander Madlung im Kampf
um die Europapokalplätze
weiter munter mit.

Im Duell der Pokalverlie-
rer besiegte die Mannschaft
von trainer tayfun Korkut
Eintracht Frankfurt durch
Madlungs Missgeschick zwei
Minuten vor dem Abpfiff mit
1:0 (0:0) und feierte nach ei-
ner starken Leistung ihren
vierten Heimsieg in dieser

Saison. Vier tage nach dem
peinlichen Pokal-K.o. beim
Zweitliga-Kellerkind VfR
Aalen (0:2) präsentierten
sich die Niedersachsen deut-
lich verbessert und gewan-
nen verdient.

Bei den Hessen zeigt die
Formkurve unterdessen wei-
ter nach unten. Drei tage
nach der 1:2-Schlappe im

DFB-Pokal gegen Borussia
Mönchengladbach verlor
das ersatzgeschwächte team
von trainer thomas Schaaf
sein drittes Ligaspiel in Fol-
ge. Die Eintracht wartet
inzwischen seit fast 27 Jah-
ren auf einen Dreier in der
niedersächsischen Landes-
hauptstadt.

„Alle sind bereit, das Po-
kalspiel in Aalen vergessen
zu machen“, hatte H96-Coach
tayfun Korkut vor der Partie
angekündigt.

STUTTGART (sid). Der VfL
Wolfsburg hat seinen Sie-
geszug fortgesetzt und bleibt
Spitzenreiter Bayern Mün-
chen auf den Fersen. Die bä-
renstarken Wölfe gewannen
4:0 (2:0) am 10. Spieltag der
Fußball-Bundesliga beim VfB
Stuttgart und feierten damit
ihren fünften Sieg in Folge.
Das gab es zuletzt in der Sai-
son 2008/09 - am Ende der
Spielzeit wurde der VfL Meis-
ter.

Für Dieter Hecking, der
zum ersten Mal in seiner Lauf-

bahn fünf Siege in Folge feiern
konnte, war es gleichzeitig der
100. Erfolg als Bundesliga-
trainer. Ivan Perisic (15., 88.),
Robin Knoche (45.+1) und
Kevin de Bruyne (48.) trafen
gegen die Schwaben, die nun-
mehr fünfmal in Folge gegen
den VfL verloren haben.

Vor 50.050 Zuschauern be-
stimmten die Wolfsburger, die
am Donnerstag in der Europa
League auf den FK Krasnodar
aus Russland treffen, in den
ersten Minuten das Spiel. Die
beste Chance in der Anfangs-

phase verbuchten allerdings
die Schwaben. Martin Harnik
scheiterte an VfL-torwart Di-
ego Benaglio (8.).

Dann erhielten die Gäste
Schützenhilfe der Gastgeber.
Der Spanier Oriol Romeu
leistete sich einen Fehler, den
Perisic eiskalt nutzte. Besser
hätte es Nicklas Bendtner, der
erneut nicht im Kader, auch
nicht machen können.

(44.), beim Nachschuss war
er machtlos. Allerdings hatte
Werder Glück, dass der FSV
die Vielzahl an Chancen in
der ersten Hälfte nicht nutzen
konnte.

Skripnik setzte auch bei sei-
nem Ligadebüt auf die Wer-
der-Raute. Der unter Vorgän-
ger Robin Dutt aussortierte
Ludovic Obraniak durfte sich
gleich auf der Spielmacher-
position, wo einst Johan Mi-
coud, Diego oder Mesut Özil
wirbelten, versuchen. Zudem
stand Zlatko Junuzovic in
der Startelf. Hjulmand stellte
nach der ersten Saisonpleite
am vergangenen Wochenende
(0:3 beim VfL Wolfsburg) das
Spielsystem um und brach-

mainz
bremen 1:2

Hannover
FrankFurt 1:0

stuttgart
WolFsburg 0:4

Starke Wölfe setzen Siegeszug fort

Erfolgreiches Trainerdebüt für Skripnik in der Bundesliga
MAINZ (sid). Wiktor Skrip-
nik hat als neuer Trainer von
Werder Bremen mit dem ers-
ten Saisonsieg auch in der
Fußball-Bundesliga einen
Einstand nach Maß gefeiert.
Vier Tage nach dem 2:0-Er-
folg im DFB-Pokal beim
Chemnitzer FC gewannen die
Hanseaten beim FSV Mainz
05 dank Torjäger Franco Di
Santo 2:1 (1:1) und gaben die
„Rote Laterne“ zumindest bis
heute Nachmittag an den SC
Freiburg ab.

Shinji Okazaki erzielte mit
seinem sechsten Saisontor die
frühe Führung (3.) der Haus-
herren. Di Santo (45./49.)
drehte das Spiel kurz vor und
nach der Halbzeitpause. Vor
dem ersten treffer des Argen-
tiniers hatte FSV-torwart Lo-
ris Karius einen Foulelfmeter
des Werder-Stürmers pariert

Hannover 96 gelingt Wiedergutmachung

Der Mainzer Torwart Loris Karius (Mitte) konnte den Elfmeter von Franco di Santo (links) zunächst abweh-
ren. Dann traf der Argentinier aber doch noch beim Nachsetzen. Foto: Getty Images

te vier Neue. Die 31.017 Zu-
schauern hatten kaum Platz
genommen, da warf Okazaki

den Bremer Spielplan über
den Haufen. Nach 159 Se-
kunden traf der Japaner nach

starker Vorlage von Ja-Cheol
Koo und hatte anschließend
sogar die Möglichkeit, direkt

zu erhöhen. Erst scheiterte
er mit seinem Kopfball aus
elf Metern am gut reagieren-
den Werder-Keeper Raphael
Wolf (6.), dann rutschte er in
aussichtsreicher Position aus
und traf den Ball nicht richtig
(10.).

Die Bremer Offensive fand
in der ersten halben Stunde
quasi nicht statt. Nach 35 Mi-
nuten sorgte Fin Bartels erst-
mals für ein wenig Gefahr,
er verlor aber den entschei-
denden Zweikampf vor dem
Mainzer tor. Nach einer kur-
zen Unachtsamkeit in der Ab-
wehr war Karius letzter Mann
und wusste sich gegen Bartels
nur mit einem Foul zu helfen
(43.). Beim fälligen Foulelf-
meter hielt Karius erst stark
gegen Di Santo - wurde dann
aber beim Nachschuss doch
überwunden.
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SANTA ANITA (sid). Nach
ihrem Erfolg in einem Ga-
lopprennen beim Breeders
Cup im kalifornischen San-
ta Anita hat Jockey Rosie
Napravnik bekannt gege-
ben, dass sie in der siebten
Woche schwanger ist und
zurücktreten wird.

Die 26-Jährige gewann
auf dem Favoriten Un-

tapable die mit 2,0 Milli-
onen Dollar dotierte Prü-
fung, am Samstag wollte sie
ihr letztes Rennen bestrei-
ten. „Als ich erfuhr, dass
ich schwanger bin, habe ich
mich entschieden, meine
Karriere zu beenden. Ich
denke, nach dem Sieg gibt
es keinen besseren Moment
dafür“, sagte Napravnik.

Einzige Hoffnungsträgerin im Spätherbst ihrer Karriere
Eisschnellläuferin Claudia Pechstein hat den deutschen Meisterschaften in Berlin ihren Stempel aufgedrückt • Deutsche Männer im Soll

BERLIN (sid). Eisschnell-
läuferin Claudia Pechstein ist
auch in der neuen Saison die
einzige deutsche Hoffnungs-
trägerin auf der Langstrecke.
Die 42-Jährige holte bei den
deutschen Meisterschaften in
Berlin auf ihrer Paradestrecke
3000 m in 4:08,03 Minuten un-
gefährdet den Titel, im Spät-
herbst ihrer Karriere läuft
Pechstein in Deutschland wei-
ter in einer eigenen Liga. Die
deutschen Männer sind nach
den guten Auftritten bei den
Olympischen Winterspielen in
Sotschi im Soll.

Pechstein hatte bei ihrem
mühelosen Sieglauf nach ei-
genen Angaben sogar noch
Reserven. „Ich musste nicht
komplett an meine Grenzen
gehen“, sagte die Berline-
rin, die Bente Kraus (Ber-
lin/4:12,40) und Stephanie Be-
ckert (Erfurt/4:15,04) deutlich
in die Schranken wies.

Wozniackis Albtraum vom Abgang im Rollstuhl
NEW YORK (sid). Für die
einst weltbeste Tennisspiele-
rin Caroline Wozniacki könn-
te der Auftritt im Marathon-
Himmel zum Gang durch die
Hölle werden, für die Topstars
geht es beim Rennen durch
die „Five Boroughs“ um viel
Prestige und noch mehr Geld.

In New York werden heu-
te (15.30 Uhr) erneut 50.000
Läufer das Flair des vielleicht

härtesten, womöglich schöns-
ten, definitiv aber größten Ma-
rathons der Welt erleben.

Die Aussicht auf 42,195
km durch den Big Apple ver-
langt auch einer ehemaligen
Weltranglistenersten Respekt
ab. „Ich bin nervös. In der
Nacht vor dem Rennen werde
ich wohl kaum schlafen“, sagte
Wozniacki: „Zuletzt hatte ich
sogar einen Albtraum - ich

musste aufgeben und im Roll-
stuhl weggeschoben werden.“

Die Dänin ist nicht der
einzige Promi, der sich un-
ter die 50.000 mischt: Eine
Basketballer-Staffel der NBA
mit Legenden wie Dikembe
Mutombo oder Chris Mullin
ist ebenso dabei wie Schau-
spielerin teri Hatcher und
Kombinations-Olympiasieger
Bill Demong.

Auch mit 42
Jahren ist Claudia
Pechstein noch
die beste deutsche
Eisschnellläuferin.
Fotos: Getty Images

Tennisstar Caroline Wozniacki
tritt beim Marathon an.

Für die Deutsche Eis-
schnelllauf-Gemeinschaft
(DESG) ist nach derzeitigem
Leistungsstand einzig die
fünfmalige Olympiasiegerin
auf den langen Distanzen eine
Kandidatin für internationa-
le Podestplatzierungen. „Es
ist nicht so toll, wenn ich mit
42 Jahren mehr oder weniger
allein stehe. Für den deut-
schen Eisschnelllauf ist das
nicht sehr repräsentativ“, sagte
Pechstein.

KLUFt ISt GROSS

Vor allem die Kluft zwischen
Pechstein und der 26-jährigen
Stephanie Beckert, immerhin
dreifache Medaillengewin-
nern von Vancouver 2010,
ist unverändert groß. Die Er-
furterin sieht sich nach zwei
turbulenten Jahren, in denen
der Konflikt mit Pechstein

oft öffentlich ausgetragen
wurde und zuletzt bei den
Winterspielen in Sotschi es-
kalierte, aber auf einem guten

Weg. „Es geht voran, aber es
braucht noch Zeit. Ich werde
dranbleiben“, sagte Beckert.
Ihr Bruder Patrick Beckert

unterstrich als derzeit bester
deutscher Langstreckler der
Männer seine Ambitionen.
Der Olympiasechste gewann

den titel über 5000 m in gu-
ten 6:22,69 Minuten. Beckerts
Vorsprung auf den zweitplat-
zierten Alexej Baumgärtner
(Chemnitz/6:35,79) war deut-
lich.

„POSItIV üBERRASCHt“

Auch die Sprinter sind im
Soll. Samuel Schwarz (Ber-
lin) verteidigte seinen titel
über 1000 m erfolgreich und
verwies in 1:09,79 Minuten
Nico Ihle (Chemnitz/1:09,81)
knapp auf Rang zwei. „Das
Rennen lief gut, ich bin von
der Zeit positiv überrascht“,
sagte Schwarz.

Ihle und Schwarz gelten
besonders auf der langen
Sprintstrecke als deutsche
Hoffnungsträger, bei den
Olympischen Winterspielen in
Sotschi hatten sie den vierten
und fünften Platz belegt.

Schwangerer Jockey gewinnt

Formel 1: Pleitegeier bedroht die Glamourwelt
AUSTIN (sid). Wut, Verzweif-
lung und nackte Panik vor der
nächsten Pleite: Die Formel 1
steckt angesichts der grassie-
renden Finanzkrise in einer
der schlimmsten Krisen ihrer
Geschichte.

Doch im Kampf Reich ge-
gen Arm um eine Reduzie-

rung der ausufernden Kosten
in der angeblich so glamourö-
sen Rennserie stehen sich die
Lager unversöhnlich und völ-
lig zerstritten gegenüber. Es
herrscht Klassenkampf.

Während die kleinen Teams
wie Sauber und Lotus dem
Teamsterben mit einer ge-

rechteren Verteilung der
Einnahmen begegnen wol-
len, blocken die Großen wie
Mercedes, McLaren, Red Bull
oder Ferrari Reformen ab.
„Was muss denn noch gesche-
hen, damit endlich etwas pas-
siert?“, fragte Sauber-Team-
chefin Monisha Kaltenborn

ratlos und geschockt am Ran-
de des Rennens in den USA:
„Der Spruch ‚Wer es sich
nicht leisten kann, sollte nicht
in diesem Sport sein‘, ist doch
überholt.“ Und Vijay Mallya,
Besitzer von Force India, for-
derte: „Wir müssen eine Lö-
sung finden!“

Als die Eiskunstläufer Nelli Zhiganshina und Alexander Gazsi ihre Noten sahen, machten sich Entsetzen
und Unverständnis breit. Fotos: Getty Images

Deutschlands Schwimmstar Paul Biedermann (Foto) kommt auf der
25-m-Bahn langsam in Fahrt. Zum Auftakt des Kurzbahn-Weltcups
in Singapur schlug der Weltmeister über 400 m Freistil hinter dem
Australier David McKeon (3:38,54) und Myles Brown aus Südafrika
(3:39,11) nach 3:40,43 Minuten als Dritter an. Für den 28-jährigen Hal-
lenser war es der zweite Podestplatz der Wintersaison. Biedermann
geht am Sonntag über seine Weltrekordstrecke 200 m Freistil an den
Start. Steffen Deibler und Christian Diener steuerten drei weitere Po-
destplätze für das deutsche Quartett auf der siebten und letzten Station
der Weltcup-Serie bei. Der Hamburger Deibler musste sich am Sams-
tagabend (Ortszeit) über 100 m Freistil mit 47,13 Sekunden nur knapp
dem Russen Sergei Fessikow (47,02) geschlagen geben. Über 50 m
Schmetterling schlug der Weltrekordhalter nach 22,56 Sekunden hin-
ter 200-m-Olympiasieger Chad le Clos aus Südafrika (21,98) erneut als
Zweiter an. Rückenspezialist Christian Diener (Potsdam) wurde über
100 m Rücken Dritter (50,96).

Podestplatz für BiedermannZhiganshina und Gazsi „Kanonenfutter“
CHICAGO (sid). Die deut-
schen Eistanzmeister Nelli
Zhiganshina und Alexander
Gazsi belegten beim Skate
Canada in Kelowna in der
Provinz British Columbia
trotz eines gelungenen Kurz-
tanzes nur den sechsten Rang.

Als die Oberstdorfer ihre
Noten sahen, machten sich
Entsetzen und Unverständnis
breit.

„Das war unser bisher bes-
ter Kurztanz der Saison. Wir
waren alle glücklich - bis die
Punkte kamen. Jedes Jahr

werden wir nach Nordameri-
ka eingeladen und jedes Jahr
abgeschossen. Wir sind wieder
Kanonenfutter, das ist frust-
rierend“, sagte Gazsi. In Füh-
rung lagen die WM-Zweiten
Kaitlyn Weaver und Andrew
Poje aus Kanada vor den Rus-

sen Xenia Monko und Kirill
Chalijawin.

Im Paarlaufen lagen die
Berliner Mari Vartmann und
Aaron van Cleave nach einem
Sturz von van Cleave beim
dreifachen Toeloop nur auf
dem achten und letzten Platz.
„Es war bei weitem nicht un-
sere Trainingsleistung, daher
sind wir enttäuscht“, sagte
Vartmann. Die besten Noten
erhielten die kanadischen
WM-Dritten Meagan Duha-
mel und Eric Radford vor den
Chinesen Sui Wengjin und
Han Cong.

Bei den Damen führt die
russische WM-Vierte Anna
Pogorilaja vor der WM-Sieb-
ten Ashley Wagner aus den
USA, bei den Herren der spa-
nische Europameister Javier
Fernandez vor dem Japaner
Takahito Mura. Hier waren
keine Deutschen am Start.
Die Meister Peter Liebers
(Berlin) und Nathalie Wein-
zierl (Mannheim) hatten we-
gen Rückenbeschwerden auf
ihre Teilnahme an der Grand-
Prix-Saison verzichtet.
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AnzeigenSpezial

Los geht‘s am 11. November mit dem Gänse-Essen
Weihnachtsfeiern stehen noch wie vor hoch im Kurs in den Gaststätten und Restaurant im Kreis, sind aber nicht mehr so wie früher

Von Edda HaGEböllinG

Weihnachtsfeiern in der Gast-
stätte oder dem Restaurant zu
veranstalten, steht bei den Men-
chen in Stadt und Kreis offenbar
immer noch hoch im Kurs. Sehr
zur Erleichterung der Gastrono-
men. Für sie ist die Zeit vor
Weihnachten neben der Spar-
gelzeit die wichtigste im ganzen
Jahr.

„Los geht es bereits am 11. No-
vember mit dem Gänse-Essen“,
berichtet Friedrich-Wilhelm
Gallmeyer. Der Holtorfer ist
Vorsitzender des Dehoga-Kreis-
verbandes Nienburg mit seinen
rund 100 organisierten Mitglie-
dern. Tendenz fallend.

Dem Gänse-Essen folgt mit
dem Buß- und Bettag das Grün-
kohl- und anschließend noch
das Enten-Essen. Das bleibt
dann bis Weihnachten so.

Allerdings sind die Zeiten
längst vorbei, in denen der Chef
einen Raum angemietet und sei-
ne Mitarbeiter den ganzen
Abend freigehalten hat. „Dafür
melden sich jetzt einzelne Ab-
teilungen an, denen ein be-
stimmtes Budget zur Verfügung
steht“, so Gallmeyer. Oder Ke-
gelclubs, Skatrunden oder Dop-
pelkopf-Kränzchen.

Außerdem ist nach Auskunft
des Gastronomen bereits seit
Jahren zu beobachten, dass die
Gruppen am liebsten für sich
sein wollen. Zusammen mit an-
deren in einem Saal zu feiern, ist
nicht mehr angesagt. „Wir ver-
suchen natürlich, den unter-
schiedlichen Interessen gerecht
zu werden“, so Gallmeyer.

Besonders beliebt bei den
Gästen ist das Büfettessen. Eine
Vorliebe, die den Wirten sehr
entgegenkommt.

„Die Zeiten, in denen wir un-
begrenzt viel Personal vorhalten
konnten, sind vorbei“, so der In-
haber eines Familienunterneh-
mens, das in diesem Jahr sein
111-jähriges Bestehen feierte.

Friedrich-Wilhelm Gallmeyer

leistet sich noch den Luxus, sei-
ne Gaststätte bis auf den Ruhe-
tag jeden Tag zu öffnen. Für die,
die nach Feierabend kurz auf ein
Bier hereinkommen oder mal
eben zum Essen anhalten.

„Das geht aber auch nur, weil
meine Frau auch nach 30 Jahren
noch gerne kocht und ich ja oh-
nehin auch da bin“, betont der
54-Jährige. Das Ehepaar hat das
Glück, dass der Sohn den Be-
trieb höchstwahrscheinlich
übernehmen wird. Der 24-Jäh-
rige hat die entsprechenden
Ausbildungen bereits absolviert.

„Doch das ist bei Weitem
nicht überall so“, so der Dehoga-
Vorsitzende. Häufig sind die
Kinder nicht bereit, in die Fuß-

stapfen ihrer Eltern zu treten.
Aus gutem Grund. „Urlaub

nehmen wir im Januar oder Feb-
ruar. Wenn nicht so viel los ist.
Aber selten länger als eine Wo-
che am Stück. Um die Stamm-
gäste nicht zu verprellen.

Hinzu kommt, dass der Gast-
stätte im Ort längst nicht mehr
die Bedeutung zukommt, die sie

noch vor zehn Jahren hatte.
„Immer mehr Vereine verfügen
über einen Vereinsraum und
lassen sich das Essen bringen.
Oder sie feiern ihren runden
Geburtstag im Blattpavillon
oder anderen branchenfremden
Locations“, so Gallmeyer.

Auch ist die Zeit der vielen
großen Bälle vorbei. Übrig ge-

blieben sind höchstens noch
drei oder vier. „Wenigstens wir
Wirte gehen aber mit unserem
Wirteball mit gutem Beispiel vo-
ran“, so Gallmeyer.

„Hoch im Kurs stehen wir
Wirte jedoch nach wie vor, wenn
es darum geht, hohe runde Ge-
burtstage oder goldene Hoch-
zeiten auszurichten,“ berichtet
der Holtorfer im Gespräch mit
der Harke am Sonntag weiter.
Oder das Kaffeetrinken nach ei-
ner Beerdigung.

„Wie wichtig eine Gaststätte
im Ort ist, die man auch zu Fuß

oder mit dem Fahrrad er-
reichn kann, merken viele aber
wahrscheinlich erst, wenn sie
nicht mehr da ist“, so der Deho-
ga-Sprecher abschließend.

Die Wirte in Stadt und Kreis sind für die Weihnachtsfeiern bestens gerüstet: Dehoga-Kreisvorsitzender Friedrich-Wilhelm Gallmeyer.

27318 Hoya · Deichstraße 22 · Tel. 04251/9 83 66 63

Richten Sie bei uns Ihre
Weihnachtsfeier aus!

Clubraum bis 30 Personen.
Wir bieten Ihnen schöne Büfetts ab 20 Personen an,

u.a. mit mexikanischen Spezialitäten.
Wünsche werden berücksichtigt.

Lassen Sie sich verwöhnen.
Öffnungszeiten: Montag – Samstag 17.00 – 22.30 Uhr

Sonntag 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 22.30 Uhr · Dienstags Ruhetag

www.el-toro-hoya.de

Gasthof · Restaurant

Buchen Sie jetzt Ihre
Weihnachtsfeier!

❊ ❊ ❊

Jeden Freitag 3-Länder-
Büfett

ab 18.00 Uhr · p. P. 16,80 €
❊ ❊ ❊

Immer sonntags „Tradi-
tionelles Familienessen“

mit tollen Mittagsmenüs

❊ ❊ ❊

15. November: Offizieller
Start der Grünkohl-,

Gänse- und Entensaison
❊ ❊ ❊

21. Nov.: 3-Länder-Büfett
mit Live-Musik · ab 18.00 Uhr

❊ ❊ ❊

6. Dez.: Nikolausfrühstück
ab 10.00 Uhr · p. P. 11,80 €

❊ ❊ ❊

14. Dez.: Weihnachtliche
Live-Musik · ab 12.00 Uhr

❊ ❊ ❊

Silvester erwartet Sie
ab 17.00 Uhr eine tolle

Abendkarte
❊ ❊ ❊

1. Jan.: Neujahrsbrunch
ab 10.30 Uhr

❊ ❊ ❊

24. Januar/7. Februar
Kohlparty · all inclusive

❊ ❊ ❊

Tischreservierung erforderlich!

! (05023) 711
Familie Friedrichs

und das Rohrbach-Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Dienstags Ruhetag

Glissen am Rohrbach

Weihnachten mittags Büfett · Silvester abends Büfett
Feiern Sie bei uns Ihre Weihnachtsfeier!

Täglich Mittagstisch ab 11.45 Uhr
sonntags mittags und mittwochs abends Büfett 13,50 €

(Reservierung erbeten)

Clubraum / Raucherraum
Hannoversche Straße 124 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de

Planen Sie Ihre

Weihnachtsfeier
mit uns!

Ab sofort:

Grünkohlessen
satt p.P. 13,90 €
Anmeldung erforderlich!

Gastronomie im

KANU-CLUB
Andreas Manson

Am Hafen 1, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 4171

Hafenstraße 1 · Nienburg · Tel. (05021) 9217917
www.lamatta-nienburg.de

25. + 26. 12. Weihnachtsbrunch
inkl. Heißgetränke 19,50 € pro Person

Silvester ab 18.00 Uhr Menüauswahl
ab 29,50 € pro Person

Das individuelle Weihnachtsgeschenk:

Musik-Dinner
„The Rat Pack“

am 31. Januar 2015, 19.00 Uhr

5-Gänge-Menü
p.P. 45,– €

Präsentiert von:

Event- & Künstleragentur
Frank Fiedler

Lindenallee 4
27336 FRANKENFELD/BOSSE

Telefon (0 51 65) 567 · Telefax 12 22
Internet: www.hotel-allerhof.de

unterweggs und doch zuhause

Martinsgans-Buffet
am 9. und 16. November ab 12 Uhr
reichhaltiges Buffet rund um die
Gans mit Vorspeisen und Dessert

für 25,– € pro Person

✽ ✽ ✽

Großes Adventsfrühstück
an allen Advents-Sonntagen

von 9 bis 11.30 Uhr

für 15,– € pro Person

✽ ✽ ✽

Am 1. und 2. Weihnachtstag
verwöhnen wir Sie mittags

und abends mit einem

feierlichen Weihnachtsbuffet
für 29,– € pro Person

Familie Plate · 31595 Steyerberg · ! (0 57 64) 16 04
Gesellschaftszimmer · Terrasse

Kegelbahn · Clubräume bis 150 Personen
Jetzt bei uns das beliebte

Grünkohl-, Wild-,
Geflügelessen!

* * *
Silvesterbüfett
bis 22.00 Uhr

Wir freuen uns
auf Ihre Anmeldung.

Hotel · Restaurant

Ihre
Weihnachtsfeier

bei uns in
gemütlicher Atmosphäre

* * *
1. und 2. Weihnachtstag

Weihnachtsbüfett

Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit.

Unser beliebtes Adventsbüfett
am 1., 2. und 3. Sonntag mit

Wild, Weihnachtsgeflügel und
mehr. Bitte reservieren Sie

rechtzeitig, auch für den
1. und 2. Weihnachtstag

sowie Silvester.

Unser Saal bietet Weih-
nachts- und Familienfeiern

für bis zu 300 Personen.
Planen Sie im gemütlichen

Ambiente. Feiern ab 10
Personen jederzeit möglich!
Behindertengerechte Räume
und WC-Anlagen stehen zur

Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie.

Dienstag bis Samstag
ab 16.00 Uhr, Sonntag ab

11.00 Uhr, Montag Ruhetag

Schweizerlust 1
31618 Liebenau

Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

. . . .



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

ÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOL
BASSUM

Bis
zu

70%
reduziert!

Sonntag, 2. November, 13-18 Uhr

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

VERKAUFSOFFEN
über 250 Musterküchen

Alles sofort lieferbar!

Die Harke, Nienburger Zeitung 17AnzeigenSonntag, 2. November 2014 · Nr. 44

Immobilien-Angebote

Wochenendhaus am Hämelsee, nä-
he Eystrup zu verkaufen, ganz-
jährig bewohnbar, VB 16.000,-
E , % (0 42 54) 89 48

Bad Rehburg: 6-Familien-Haus,
350 m² Wfl., kompl. vermietet,
22 000,- € JNME, 244 000,- E ,
von privat, % (01 71) 4 98 19 91

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Nachmieter gesucht!
Für Friseursalon in Nienburg
% (01 70) 5 87 69 52

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Gr. 1 - 2 Fam.-Haus zu verkaufen
von privat,
Liebenau, Adlerstr. 12.
Besichtigung: Sa., 1.11.2014
von 14.00 bis 17.00 Uhr,
So., 2.11.2014 von 11.00 bis
14.00 Uhr.
Bj. 1968, 999 m² Grundstück,
ca. 160 m² Wohnfläche

Baugrundstücke

Leese Baugrundstück
903 m² voll erschlossen inkl.
Kanal/Vergrößerung bis 1300
m² möglich, 25 €/m²,
% (0 15 77) 3 38 58 34

Bauplatz in Top-Lage in Draken-
burg! Der Flecken Drakenburg
veräußert den ehem. Spielplatz
in der Straße „Bärenmarsch“
(500 m²). Der Verkauf erfolgt ge-
gen Höchstgebot, das Mindest-
gebot beträgt 25.000 E. Gebote
schriftlich an info@heemsen.de
bis zum 15.11.2014.
Auskünfte erteilt die Samtge-
meindeverwaltung Heemsen
unter % (0 50 24) 98 05 23

Immobilien-Gesuche

4-köpfige Fam. sucht Grundstück
bebaut od. unbebaut für ein
neues Zuhause, Rm. Nbg./Mar-
klohe/Lemke. Wir zahlen auch
über Bodenrichtwert!
% (01 51) 26 35 02 38

Vermietungen

0 50 21 / 97 04 - 0
WOHNUNGEN IN NIENBURG

www.gbn-nienburg.de
info@gbn-nienburg.de

Uchte-Hoysinghausen: 3 ZKB, 74
m², EBK, Balkon; 2 ZKB, 57 m²,
EBK, Terr.; Kellerraum + Kfz-
Stellplatz, ab 01.11. oder später,
% (0 57 63) 94 26 06 oder 35 40

1-Zimmer-Wohnung

Nienburg-Innenstadt: App., 31 m²
Balkon, KM 205,- E+ NK + MS,
zum 1.12., frei. % (0 50 21) 91 56
78 od. % (01 78) 3 34 37 34

2-Zimmer-Wohnung

Zentrum Stolzenau: ab 01.01.15
auf Wunsch auch früher, schöne
2 ZKB, DG, sep. Du., EBK, gr.
Boden, ca. 85 m², neu renoviert,
Laminat, % (01 72) 5 11 70 72

Bad Rehburg: Schöne helle Whg.
mit Blick auf Kuranlage,
2 ½ Zimmer, EBK, Bad , Terr.,
91 m², 390,- E KM + NK,
% (01 70) 4 41 10 22

Rehburg-Zentrum:
im schönen Fachwerkhaus,
2 ZKB, ca. 50 m², KM 240,-E +
NK + MK, ab 1.12.14 frei.
% (0 50 37) 22 41

Stolzenau, Am Gaswerk 4, 4 Zi.-
EG-Wohnung., Wfl. ca. 90 m² +
Keller, KM 350 E + NK 280 E,
zum 15.11.2014 oder später frei.
IGS, % (01 72) 5 40 74 16

Steyerberg-OT Deblinghausen
91m² 2½ ZKB-Wg. auf 2
Ebenen, EBK,Keller, eig.
Eingang, Garten mit Sitzecke,
Pferdehaltung möglich
% (0 57 64) 10 01

Nestbau-Wohnung in Oyle:
ca. 44 m², 2 Zi., DU-Bad, EBK u.
Terrasse. % (0 50 21) 31 52

Steyerberg: EG, 2 Zi., Bad, 30 m²,
Pantryküche, KM 140,- E + NK
+ MK, % (05 11) 83 37 92

3-Zimmer-Wohnung

Stolzenau, 1. OG, 3 ZKB,
ca. 62 m², Kellerr., Blk., Stellpl.
% (0 50 21) 1 41 81

Hoya: 3 ZKB, 1. OG, 75 m², EBK,
KM 350,- E, % (0 42 43) 42 00
od. % (01 72) 4 31 01 88

Ni-Rühmkorffstr.: 3 ZKB, 60 m²,
gr. Terr., EBK, ab sofort, 370,-E
+NK+MS % (01 79) 3 94 38 69

Bad Rehburg: 3 Zi.-Whg., 100 m²,
frisch renov., KM 550,- E, Bad
m. Dusche und Wanne, G-WC,
EBK, Gartenbenutzung, ab
15.11. frei, % (01 72) 5 10 50 00

Rehburg: 3 ZKB, 64 m², EBK neu,
1. OG, 2 Kellerr., Erstbezug n.
Renov., z. 01.12.14, KM 335,- E +
NK, % (01 72) 5 15 35 04

Uchte: Ruhige Lage, 1. OG,3
ZKB, Blk., ca. 82 m² + DG
ca. 23 m² mit 2. Bad, Kel-
lerraum, gr.Garten, Gartenhaus,
2 Stellpl., gr. WW-Solaranl.
450,-- + NK+MS, ab 1.1.2015,
% (01 71) 6 48 17 63
braun.uchte@freenet.de

Estorf: 3 ZKB, 1. OG, 90 m²,
Blk.,Keller, Stellplatz, ruhige
Lage, 420,-€ + NK + MK,
zum 1.12.14 frei, % (01 77)
6 36 40 00

Nbg./Langendamm: Nachmieter
in gepfl. kl. Wohnanlage, 1.OG,
3 ZKB, Blk., GÄ-WC, Ab-
stellrm., 2 Keller, Laminat, ca.
75 m², KM 355,-E +NK, keine
Tierhaltg. % (01 63) 4 90 82 04

4-Zimmer-Wohnung

90 m², 4 ZKB, Abstellr., im Raum
Stolzenau % (0 57 65) 2 35

NI-City: 5 Zim.-Wohnung,
138 m², 2 Balkone, 2x Bad,
ruhige Lage, 750,- E + NK,
% (01 76) 96 69 00 78

4 Zimmer, Küche, EBK, Bad, Kel-
ler, Grg., Geräterm., Garten-
nutzg., Kachelofen, 122 m², in
Eystrup zu sofort zu vermieten.
% (01 72) 4 05 96 58

Stolzenau Zentrum: Schöne ge-
räumige 4 Zi.-Whg., ab 1.02.15
zu verm., EBK, Gäste-WC, gr.
Balkon, Abstellraum, 120 m²,
% (0 57 63) 27 45 od. 22 30

Leese 4 ZKB 100 m²
Gäste-WC, Garten, überd.
Terasse, im 2011 sanierten
Zweifamilienhaus, ab 01.02.15
zu vermieten. KM 490 €,
% (0 15 77) 3 38 58 34

Liebenau: 4 ZKB, 95 m², 380,-E +
NK, % (0174) 9 63 46 87

Häuser

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Haus mit Garten Raddestorf/
Halle: Erstbezug nach Renovie-
rung, Wfl. ca. 150 m², ebenerdig,
5 Zi., EBK, 2 Bäder neu (DU/
WA), Abstellrm., HWR, Keller,
Terrasse, Grg., KM 600,-E +NK.
% (0 57 65) 14 50

DHH, Rehburg-Stadt, zentral,
4 ZKB, ca. 100 m², Terra., Gar-

ten, Bj.94,.KM 475,-E+NK+MS,
gut isoliert. % (01 70) 7 14 03 00

Nienburg: DHH, 3 ZKB, m. Gar-
ten, Garage, 2 kl. Abstellr., Win-
tergarten, KM 500,- E + NK,
% (01 62) 3 43 57 88

Mietgesuche

4-Zimmer-Wohnung

pens.Lehrerehepaar sucht in
Nienburg zum 1.4.15 Wohnung
oder Haus (ca. 100-120 qm,
EG/1.Etage) % (01 71) 2 26
66 93 % (0 68 21) 7 11 92
Graumann-Budenz@t-online.de

Gewerbliche Mietgesuche

Leese: Suche Praxisraum/-räume:
Wohnung, kl. Haus, Gewerbe-
räume oder in bestehender Pra-
xis, % (01 51) 50 91 87 56 AB,
bauer@psychotherapie-
bueckeburg.de

Gartenbau-Betrieb sucht …
von Raddestorf/Warmsen bis Petershagen

Resthof oder Halle
mit Außenfläche

und Wohnmöglichkeit zum Mieten/Kaufen.
Telefon (0 57 65) 3 91 99 44

Immobilien

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9 94 50 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Der Dachsanierer

Staffhorst, ! (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Feuerlöscher?
www.brandfeuer.de

ER über 50, NR, 179 cm, 90 kg,
fahre gern Rad, habe Familie, m.
Eigentum, bin gern mal außer
Haus (Disco, Theater, Freunde
treffen) su. Sie, gleichaltrig, bis
170 cm, Zuschriften an DH unt.
ü D 1364490

Tiermarkt
Kleine Mufflon-Herde abzugeben

(1 Bock, 3 Muttertiere, 2 Läm-
mer) % (01 72) 5 47 48 89

Liebe, junge Katzen
zu verschenken, % (0 50 22) 701

Welpenkurs ab 9. November!
sonntags, 12 Uhr bis 13 Uhr
Hundeschule PartnerHund
www.hundeschule-nienburg.de
Informationen und Anmeldung
unter % (0 50 21) 92 41 08

Barnevelder Legehennen u.
Hähne sowie Zwergenten
(blau-gelb) zu verkaufen.
% (0 57 65) 94 27 71 nach
18 Uhr
dmlberghorn@t-online.de

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

. . . .



Style, Design und Funktion

EinrichtungsWelten

DALLAS
Top-Verarbeitung mit aufwendigen Details. Handwerklich

gepolstert in Deutschland. Qualität aus Meisterhand. Wertig

und langlebig. Damit Sie lange daran Freude haben.

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
Fußausführungen

Sofa

998,-
2-sitzig, ca. 184 cm breit

Sofa 2,5-sitzig
ca. 218 cm breit

1.198,-
ohne Kopfstütze

Top-Verarbeitung mit aufwendigen Details. Handwerklich 

Es kommt auf die Verpackung an.
Schicke Einzelsofas, bezogen mit einem lederähnlichen Stoffbezug, erhöhen den

aha-Effekt in Ihrem Umfeld. Kleine Wurfkissen in einem anderen Farbton geben den passenden Akzent.Exklusivmodell

CARACAS
Modern, funktional, komfortabel für Junge und

Junggebliebene, die beim Sitzkomfort keine Kompro-

misse eingehen möchten. Praktische Funktionen und

interessante Typen machen diese Gruppe zu einem

bequemen Mittelpunkt in Ihrem Zuhause.

Trendig, frisch und
komfortabel

Alle Preise sind Abholpreise, in Euro, ohne Deko. Liefermöglichkeiten, Irrtümer und Farbabweichungen möglich. Für Druckfehler keine Haftung.

Bitte entscheiden Sie, welcher Fuß am besten zu Ih-

nen passt. Ob in Holz, selbstverständlich in vielen

Farben, oder mit Metalloptik bzw. Chromfüßen. Oder

ohne Fuß? Dann lassen Sie sich die Armlehne bis zum

Boden
machen.

Mehrpreis
Kopfstütze

in Leder

179,-

Ein kleiner gemütlicher Sessel mit

knapp 80 cm Breite, passend zu Ihrem

Sofa oder zu Ihrer Eckgruppe. Bester

Sitzkomfort auf kleinstem Raum.

Sessel
schmal

in Leder

698,-

Kleinesss zierliches Sooofa mit einer
abgessschrägten Armlehnnne bodennah

ergebennn lediglich 162 cmmm Gesamtbreite.

Klassischhh, kubisch miiit einem schickkken
Metallfuß, das Sofa 2,5-sitzzzig mit der bodennnfreien

Armlehne haaat ein Außenmaßßß von knapp 206 cm.

Einzelsessel miit

schmaler kubischeeer
Armlehne uuunnnddd

edlem Holzfuuß.
Schmal ca. 80 cm breit

Normal ca. 90 cm breit

Die Kraft der
Farben
i n S t o f f o d e r
Leder. Farbe bringt die
meiste Veränderung und
bei derumfangeichen
Auswahl ist auch für Sie
Ihr „Farbklecks“ vorhan-
den – in unterschiedlichen
Qualitäten und Optiken.

MMMaxi-Sofa 3-sitzzzig mit bodennahhher
kubischerrr Armlehne und aufgelegter Matte bietet auf
230 cm GGGesamtbreite gennnügend Platz zummm Liegen.

Einzelsessel mit 

kubischer 

!KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
7 verschiedene Armlehnen

Viele verschiedene Armlehnen, aber nnnur
ein Preis! Individualität ist hier für Sie kostenlooos –
7 verschiedene Armlehnen stehen Ihnen zzzur

Auswahl bereit. Zierlich schlank in kubisch, leicht naaach

oben abgeschrägt oder als Klassiker mit aufgesetztttem

Armlehnkissen. Alle in bodennah oder bodenfrei. Füüür jeden

Geschmack also das passende Armteil.

!UNSER EXTRA FÜR SIE
Kontrastnahtverarbeitung

Kontrast.
Das sticht
ins Auge.

Bequem sitzen, auch wenn

Sie wenig Platz haben.

Dieser zierliche Sessel

ist für Sie in

2 Höhen
lieferbar.

Klein im Umfang,

groß im Komfort.

large

Bequem sitzen, auch wenn 

haben. 

Dieser zierliche Sessel 

large

Bequem sitzen, auch wenn 

Sie 

Dieser zierliche Sessel 

small Klein, aber fein!

!UNSER EXTRA FÜR SIE
Passende Einzelsessel

ECHT
LEDER

Eckkombination

1.298,-
mit Bettkasten und klappbarer Armlehne,

ca. 224x304 cm, ohne Kopfstützen,

Schieberücken und Kissen.

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Schieberücken

Wandelbar –

verstellen Sie die

Sitztiefe um
ca. 15 cm nach

vorne und Sie er-

halten genau die

richtige Tiefe zum

Sitzen. Und wenn

Sie wieder lümmeln

möchten, das gan-

ze einfach wieder

zurück. Ganz
nach Ihrem
Geschmack.
Gegen Mehrpreis

Sessel 2-Sitzer 2-Sitzer
AL l/r

2-Sitzer
ohne AL

2,5-Sitzer 2,5-Sitzer
AL l/r

3-Sitzeeer Longchair
l/r

Canapé
l/r

1,5-Sitzer
mit Anstell-
hocker l/r

2,5-Sitzer
mit Anstell-
hocker l/r

2,5-Sitzer
mit Quer-
schläfer

Ecke Mega-
hocker

Breite cm 83 170 139 108 196 165 222 113/T:224 113/T:170 133 185 165 100x100 137x65

Lifestyytyle auf der ganzen Linnnie –

die Stoffkombination gibt die Stilrichtttung vor.

Auch moderne Gruppen können durccch die

passende Stoffauswahl in einer zeitlllosen
oder eleganten Optik erscheinnnen.

Passend für jeden Raum in Farbe odeeer

Größe – Modell CARACAS.

Mega-Hocker statt Couchtisch,

gggeeehhheeennn SSSiiieee nnneeeuuueee WWWeeegggeee,

aufgeschlossen für
Veränderungen.

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. klappbare Armlehne/Rücken

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. 2 Bettkästen

Passender
Megahocker

298,-
ca. 137 x 65 cm

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. 2x Sitztiefenverstellung

Megasofa
ca. 196 cm breit in Stoff Holiday

mit Sitztiefenverstellung

775,-
ohne Kopfstütze und Kissen

Verstellbar in Höhe und Neigung, individuell nach Körpergröße. Entlastung

für Ihre Halsmuskulatur. Gegen Mehrpreis

Als Zusatzausstattung

sind in dem Korpus noch

2 Bettkästen eingebaut,

zum Verstauen der täglichen

Utensilien – keine Unordnung,

auf und weg.

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Variabler Steckrücken

!PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Bettfunktion und Bettkasten

Der praktische
Sockelschubka-
sten lässt so allerhand

verschwinden – Ordnung

in wenigen Sekunden.

Mehrpreis 65,-

Die hochklappbare Armlehne – aufgeteilt in 2 Bereiche – kann einzeln
von der Relaxposition bis zur Sitzneigung hochgeklappt werden. Mit
dem passenden Rückenkissen inkl. angenähter Kopfrolle (gegen
Mehrpreis) erhalten Sie dadurch einen zusätzlichen Sitzplatz.

Das langezogene rü-
ckenlose Anbauteil kann
m i t e i n e m p r a k -
tischen Steckrü-
cken , der übrigens

auch an der Armlehne angebracht werden kann, zu einem kom-
fortablen Sitz verwandelt werden. Gegen Mehrpreis

Von Notlösung kann hier
keine Rede sein. Auf ei-

ner Liegefläche mit
ca. 290x130 cm
brauchen Sie nicht allei-
ne zu schlafen. Mit nur

einem Handgriff entsteht diese riesige Spielwiese – nicht nur zu
Schlafen, auch zum Relaxen lädt diese praktische Funktion regel-

recht ein. Mehrpreis 179,-

!UNSER EXTRA FÜR SIE
Hochklappbarer Rücken/Armlehne

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Kopfstütze

. . . .
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EinrichtungsWelten

Komfortvolles Relaxen mit Klasse

! PRAKTISCHE ZUSATZAUSSTATTUNG
Einzigartige Relaxverstellung

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Kostenlose Tischfunktion

Ganz schön revolutionär ist diese perfekte Relaxfunk-
tion. Erleben Sie Sitzen in höchster Vollendung. Mit der
Basisversion gelangen Sie manuell in die Relaxfunktion und können
den Rücken beliebig mit einer Gasdruckfeder stufenlos verstellen.
Durch den hochgeklappten Rücken und die verlängerte Fußstütze
erreichen Sie so ein Maximum an Sitzkomfort. Und für
noch mehr Luxus gibt es die elektrische Funktion – hier
erreichen Sie die Relaxposition stufenlos mit 2 voneinander getrennt
arbeitenden Motoren – LUXUS PUR!

Kreative Armlehnkunst – der Ab-
schluß eines Sofas entscheidet in erster Linie

über die Gesamtoptik. Hier haben Sie ohne
Mehrpreis 3 Möglichkeiten, Ihre Polster

mitzugestalten. Und als Zusatz können Sie gegen
geringen Mehrpreis auch noch praktische

und sinnvolle Funktionen mit einbauen.

!KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
3 Armlehnen

Beim Trapezsofa erhalten Sie einen in-
tegrierten Tisch im Mittelbereich
– einfach umklappen und die Ablage ist
fertig. Auf Wunsch auch mit integrierter
Sitzsteckdose.

Drehsessel
Bezug echt Leder,

manuelle Verstellung
mit Gasdruckfeder

1.198,-

Sofa 2-sitzig
ca. 176 cm breit Bezug echt

Leder, inkl. Rückenverstellung

1.198,-

Trapezsofa
ca. 226 cm breit, Bezug echt Leder,
inklusive Tischfunktion, Rückenver-

stellung und manuelle Relaxfunktion
mit Gasdruckfeder

1.998,-

ECHT
LEDER

Harmonie der Sinne - ein Bild von einer Garnitur.

Hier sind alle Proportionen aufeinander abgestimmt, um ein perfektes
Äußeres zu erhalten. Das freischwebende Trapezsofa ohne

Stützfuß wirkt trotz der Funktionen leicht und chic. Erleben Sie per-
fektes Relaxen mit einem super Hochlehnkomfort und
langer Beinauflage. Verschiedene Stoff oder

Lederbezüge mit den unterschiedlichsten Optiken

werden Sie stark beeindrucken.

1.198,-1.198,-
Der passende Relaxsessel ist in drei Höhen und in drei Sitztiefen
lieferbar. Verschiedene Tellerffrfüße ergänzen die eigenen Gestaltungswünsche.

! UNSER EXTRA OHNE MEHRPREIS
3 Sitzhöhen und 3 Sitztiefen

UNSER EXTRA FÜR SIE! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. Rückenverstellung

!
UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. Relaxfunktion, Klapptisch
und Rückenverstellung

FRISCO
Erleben Sie perfektes Sitzen und Relaxen, ohne auf

die Optik verzichten zu müssen. Das Modell FRISCO

bietet Ihnen diese einmalige Kombination – testen Sie

und lassen Sie sich verführen.

Exklusivmodell

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Rückenverstellung

Anspruchsvoll dürfen Sie
hier sein – wir erfüllen Ihre
Wünsche. Sie haben die Mög-
lichkeit, die Rückenlehne nach
oben zu klappen und dadurch
in den Genuß eines Hoch-
lehners zu kommen. Die
Sitztiefe vergrößert sich.Das
Nierenkissen wird gleichzeitig
zu Ihrer Kopfstütze für streß-
freies Sitzen.

Winkelecke
mit 2-facher Rückenverstellung, in Stoff mit
Lederoptik, heller Kontrastnaht, massiven
Holzfüßen ohne Kissen und weiteren Funktionen

1.998,-

Kopfteilverstellung, das
überlappende Kopfteil kann auf
Wunsch mit einer Rasterverstel-
lung ausgestattet werden - Gegen
Mehrpreis erhältlich.

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. Sitz- und Liegefunktion

Das zum angenehmen Liegen über-
breite und flache Eckanbauteil kann
durch 2 einzelne Rückenele-
mente zu einem zusätzlichen Sitz-
platz umgebaut werden.

Winkelecke
mit 2-facher Rückenverstellung, in Stoff Leder-
optik mit heller Kontrastnaht, ohne Kopfstütze
und Kissen

1.875,-

Die eignet sich

perfekt als

Ruhekissen, dank

Klappfunktion lässt

sich diese wunsch-

gemäß verstellen.

Gegen geringen

ehrpreis.

BALI & BALI II
Der Naturcharakter steht dem Modell ins Gesicht

geschrieben. Massive Füße in vielen Breiten, auch

in Kernbuche, Stoffe in Lederoptik mit einer tollen

Kontrastnaht, sinnvolle Funktionen und Loom in

allen Farben.

Exklusivmodell

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Armteilverstellung

Eine der sinnvollsten und
praktischsten Erfin-
dungen der letzten Jahre.
Die normale Sitzposition kann
durch einen Handgriff in eine
übertiefe Lümmel-, Schlaf-
oder Relaxfläche verwandelt
werden – und das einzeln pro
Sitz. Mehrwert ohne großen
Aufwand.

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Sitztiefenverstellung

Die eignet sich perfekt
als Ruhekissen, dank
Klappfunktion lässt sich
diese wunschgemäß
verstellen. Gegen
geringen Mehrpreis.

Bei dem normalen Rücken mit Bodenkissen und Rückenplatte können Sie
beliebig eine Kopfstütze einstecken – bei dem Modell BALI II ist der
Rücken überlappend und das Kopfteil kann individuell gegen Mehrpreis mit
einem Rasterbeschlag ausgestattet werden.

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
3 verschiedene Holzfüße

Massive Holzfüße in 3 verschiedenen Brei-
ten lassen die Gruppe natürlich und gemütlich wirken, 7

weitere Füße teilweise in 2 Höhen stehen zu Ihrer Auswahl

bereit. Die breiten Holzfüße bekommen Sie in Kernbuche
und Eiche massiv – passend zu vielen Schränken.

Tiefenwirkung hat dieses Sofa,
wenn man die Sitzfläche nach vorne
zieht. Ganze 21 cm werden Ihnen hier
zum Lümmeln gutgeschrieben. Mehr
Platz auf Wunsch auch elektrisch mit
nur einem Knopfdruck. Beide
Funktionen gegen Mehrpreis.

! ZUSATZAUSSTATTUNG
Vorziehsitz

SYLT
Mit dem Namen verbindet man Schönheit, Ruhe,

Erholung und Wellness. Die passende Beschrei-

bung, auch für diese Garnitur.

! KOSTENLOS ZUR AUSWAHL
2 Armlehnvarianten

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Kopfteilverstellung

Ecksofa, 2-teilig, inkl. 3 x
Rückenverstellung, ca. 266 x 197 cm

1.598,-

! UNSER EXTRA FÜR SIE
Inkl. 3 x Rückenverstellung

ohne Kissen

Kontrastnaht
in Zweinadeloptik

. . . .



Skorpion 24.10. - 22.11.
Eine frische Brise weht
durch Ihren Arbeitsbereich
und bringt neuen Schwung
in alle Abteilungen. Das
kann nur positive Folgen
haben.

Schütze 23.11. - 21.12.
Sie werden eine Menge Ge-
duld aufbringen müssen.
Dennoch, bloß nicht Trüb-

sal blasen und schon gar
keine finanziellen Spielchen
wagen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Vorausgesetzt, Sie nehmen
rechtzeitig mit den zustän-
digen Leuten Kontakt auf,
dürfte ein geplantes Projekt
ein voller Erfolg werden.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Heute könnte Ihr Glückstag
werden. In eine bestimm-
te Sache wird nun endlich
Klarheit gebracht. Freuen
Sie sich auf die kommende
Woche.

Fische 20.2. - 20.3.
Es wird eine Ursache für
eine plötzliche Kehrtwen-

dung geben. Gehen Sie der
Sache auf den Grund und
beleuchten Sie alle Seiten
genau.

Widder 21.3. - 20.4.
Was sich in letzter Zeit noch
im Entwicklungsprozess
befand, nimmt nun klare
Formen an. Sie wissen jetzt,
was Sie eigentlich wollen.

Stier 21.4. - 20.5.
Eine unruhige Woche! Hö-
hen wechseln mit Tiefen

und Sie neigen zu Unsach-
lichkeit. Vermeiden Sie
Streit, Sie würden den Kür-
zeren ziehen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Alles, was Ihre Geduld auf
die Probe stellt, erweist sich
nun als echter Stressfaktor.
Bringen Sie mehr Gelas-
senheit in Ihr Leben.

Krebs 22.6. - 22.7.
Nur langsam nähern Sie
sich Ihrem Ziel. Aber das
hat auch einen Vorteil: Sie
können den einen oder an-
deren Schritt überdenken.

Löwe 23.7. - 23.8.
Von der Leichtigkeit des Le-
bens scheint wenig spürbar

zu sein. Sie hinterfragen die
Dinge eher, als dass Sie ih-
nen Glauben schenken.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie hängen zu sehr an Tra-
ditionen und Gewohnhei-
ten. Neues bringt Sie aus
dem Konzept. Durch Ver-
änderungen nicht verunsi-
chern lassen!

Waage 24.9. - 23.10.
Es würde Ihnen ohne den
selbst auferlegten Zwang
vieles leichter von der Hand
gehen. Bringen Sie etwas
mehr Leichtigkeit in die
Woche.

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
4. Nov. – 8. Nov. 2014

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 5. 11. 2014

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 6,50
Schichtbraten

1 kg € 5,99
Wiener Würstchen

100 g € –,75
Eiersalat

100 g € –,79

Café Martinshof
Schessinghausen

! (0 50 27) 700
Mittwoch bis Sonntag

14.30 – 18 Uhr

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de
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24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis polnische Pflegekräfte
für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.

Führerschein möglich, Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter: 0173/9813212

KARUSSELLS

RIESENRAD

Schankzelte mit Unterhaltung

Kirchdorfer Herbst-
markt

TOP-

Fahrgeschäfte

KirchdorferKirchdorfer Herbstmarkt
& große& große Gewerbeschau

Viele Verkaufs-
und Vergnügungs-

geschäfte

fsfsfs--
ngs-

08. Nov. ab 14.00 Uhr
09. Nov. ab 11.00 Uhr
12. Nov. ab 10.00 Uhr

Höhenfeuerwerk
9. November um 20.00 Uhr
Offizielle Eröffnung mit einem

Gottesdienst am Samstag,
8. November, um 15 Uhr im Festzelt.

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Inh.
Kristin Fahlsing

Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Sonntag, 9. November 2014,
ab 12.00 Uhr

Martinsgansbuffet
Husumer Hochzeitssuppe

Gegrillte Gänsekeule und
Gänsebrust mit Rahmsauce,

Apfelrotkohl, Prinzessbohnen,
Kartoffelklöße, Salzkartoffeln

und Kroketten

Vanille- und Schokoladenpudding

17,50 €
Voranmeldung erbeten!

Ferienhäuser

www.fewo-seetraum.de, 3 Zi.

Wir strahlen für Sie!
! manuelles strahlen, grundieren, lackieren
und pulverbeschichten von Kleinteilen
(Gartenbankteile, Felgen, Karosserien, Zaunteile usw.)
! Glasperlstrahlen (Edelstahl) ! Trockeneisstrahlen
(z.B. Motorenteile) ! Kunstschmiedearbeiten

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

Automarkt
SCHUH

Loccum · Marktstraße 1 · ! (0 5766) 9 3134

Zum Loccumer
Herbstmarkt

Montag, 3. 11. – 8. 11. 2014
und Sonntag 14 – 18 Uhr

!20%!
auf ALLE Schuhe und Taschen
(außer bereits reduzierte Ware)

Mit Volldampf durch
das Internet

Seit kurzem bietet die Telekom
in Nienburg VDSL-Anschlüsse mit
Geschwindigkeiten von bis zu 100
Megabit pro Sekunde (MBit/s)
an.VDSL steht für High Speed Di-
gital Subscriber Line. Zu Deutsch:
Sehr schnelle digitale Teilnehmer-
anschlüsse. Das besondere an den
neuen Anschlüssen: Sie bieten
beim Heraufladen eine extrem hohe
Geschwindigkeit an: bis zu 40
MBit/s. Das schafft kein herkömm-
licher Kabelanschluss.

Die höheren Geschwindigkeiten
werden durch den Einsatz der Vec-
toring-Technik möglich. Die neue
Technik beseitigt die elektroma-
gnetischen Störungen auf der Kup-
ferleitung. Das Kupfer führt vom
Multifunktionsgehäuse, dem gros-
sen grauen Kasten am Straßenrand,
in die Wohnung des Kunden. Vecto-
ring ist wie ein schöner heißer Es-
presso fürs Kupferkabel.

Wir tauschen uns heute per Text,
Musik und Video aktiv über das
Internet aus. Deshalb wird die Ge-
schwindigkeit beim Heraufladen
für Privat- und Geschäftsleute im-
mer wichtiger. Ein Beispiel: Wer ei-
ne CD mit Fotos über das Internet
teilen möchte, der muss bei einem
DSL-Anschluss mit einem MBit/s
Übertragungsgeschwindigkeit über
eineinhalb Stunden warten. Mit
einem Vectoring-Anschluss ist die
Übertragung in etwas mehr als zwei
Minuten erledigt.

Telefon, Internet und Fernsehen
gibt es bei der Telekom in den ersten
zwölf Monaten schon für 39,90 €.

Über die Internetseite www.
telekom.de/schneller und die Hot-
line 0800 330 3000 können sich
Kunden über Angebote und An-
sprechpartner informieren.

Außerdem beraten folgende
Fachhändler:
Telekom Shop Nienburg,
Lange Straße 46,
31582 Nienburg
Expert Markt, Oyler Straße 8,
31582 Nienburg

ANZEIGE

Ärztetafel

Wegen Urlaub vom
3. November bis

9. November 2014
geschlossen.

Kleintierpraxis im Leintor
Sylke Harmening

Automarkt-Verkäufe

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

Audi

A6 Quattro Diesel Automatik,
silbermetallic, Erstzul.11/06,
Modell 2007, viele Extras
wie Leder, Glasschiebedach
etc., scheckheftgepflegt,
Garagenwg. 101000 km, TÜV
01/16, VB € 14800,-
% (0 50 21) 91 53 30

Fiat

Ford

EU-Fahrzeug Ford Fiesta Trend, 5-trg.,
1,25, 60 kW/82 PS, 10 km, schwarzmet.,
KKKllliiimmmaaa, ZZZVVV///FFFBBB, CCCDDD-MMMPPP333, MMMuuullltttiiifff.-LLLeeennnkkkrrraaaddd, eeellleeekkk-
tr. FH u. Spiegel, Finanz. mögl. 10990 €
wwwww.autoservvvr ice-eberstein.de
Osterberg 11 · Linsburg · Tel. (0 50 27) 5 37

Hyundai

Hyundai Santa Fe Bj. 2006
Hyundai Santa Fe 2,0 CRDi
4WD, Automatik, Kombi
Erstzulassung: 10.07.2006,
Kilometerstand: 120000, 83
KW, Klima, Schiebedach,
Anhängerkupplung, neue
M+S-Reifen, Scheckheft
gepflegt, 120000er Inspektion
neu, TÜV 08.2015 (auf Wunsch
neu), VB 9.500,00 €

% (01 71) 7 44 02 48
Apupka@aol.com

Tucson, Bj. 05, TÜV 1/16,
145 Tkm, AHK, Klima, Radio,
Alufelgen und 4 Wi-Reifen, VB
4900,-E . % (0 50 21) 91 29 56

Mercedes

320 CLS, CDI, Bj. 2005, 96 700
km, met.-grün, Autom., GW,
18 900,- € % (0 15 22) 6 18 00 79

Nissan

Nissan Note 1.4, 12/06 nur
46 Tkm, werkstattgepfl., 5.500,-
E VB % (0 50 21) 47 25

Opel

Corsa C Automatik, Bj. 12/05, 90
PS, brill.-schwarz-met., 92 Tkm,
4-trg., LM-Felgen, Radio, Klima,
AHK, Wi.-Reif., TÜV 11/16,
3600,- E , % (0 50 37) 37 00

VW

VW Fox Ez. 6/2006, 49800 km,
Reflexsilber metallic, 55 PS
(40 KW), TÜV 7/2015, RC,
8-fach bereift, VB 3600 €

% (01 71) 7 60 99 46

Golf Variant DSG Automatik
Sportline, EZ 11/07, 71.050
km, 103 kW/140 PS, schwarz-
met., 8-fach bereift, Alu,
Klimaautomatik, Tempomat,
Panoramaschiebedach, Scheck-
heft gepflegt, NR, div. Extras,
sehr gepflegt! VB 9.999,- €

% (0 50 21) 91 37 08

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Wi.-Reifen Vredestein 195/65/
15H2 5x112 ET 47, 7 mm, a.
Stahlf. f. Golf/Golf plus, Touran,
250,- E , % (01 52) 58 14 58 18

Dunlop Wi.-Reifen, 205/55R16 a.
Autec Alufelgen, f. 3er BMW.
300,-E . % (01 72) 5 48 58 03

4 Wi.-Rfn. 205/55 R16 auf
Alufelge für Audi A4 (ab
2004, 8ED), 280 EUR, Tel:
05021 608250

Wi.-Rf. 195/R15 91T mit Stahl-
Flg., 250,- € % (01 70) 8 50 47 57

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Peugeot 208L Diesel, Alkoven, EZ
4/87, 54 KW, 121 TKM, Länge:
5,89 m, f. 6 Personen zugelassen,
TÜV/AU neu, auch f. gewerbl.
Zwecke, Hdl. % (0 59 04) 3 77 o.
(01 70) 6 51 97 00

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Krafträder

Mofa-Roller, E-Starter,
380,-E % (0 50 27) 90 20 68

Maschinenmarkt

Deutz 8006 ohne Allrad, Bj 73,
Vollkabine, 11000 Std., Kupplg.
u. Öle neu, TÜV 6/15, VB
6400,-E . % (01 72) 5 42 59 94

Autoanhänger

Marquardt Pferdeanhänger
Modell Magnum, EZ: 09.1997,
TÜV, Bremsen, Seilzüge,
Stoßdämpfer neu, Voll-
Polyesteraufbau, Sattelkammer,
Sattelhalter ausschwenkbar,
Innenleuchten, Seitenpolster,
Planenroller, versiegelter
Gummibodenbelag, Gummi-
matte auf Klappe und Tritt-
leisten, 2.300,00 Euro
% (01 71) 7 44 02 48
Apupka@aol.com

Schalten Sie doch hier Ihre

KFZ-anZeige

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

Anzeigen schalten
www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Verdener Landstr. 9 – 11 · 31582 NIENBURG

Tel. (0 50 21) 40 31 · Fax 40 33

Gutes Licht
zum guten Wohnen!

Der neue Prospekt ist da!

. . . .
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Boutique-Gutschein

Gülttiig iin dden AAbbtteiillungen BBouttiique,
Heimtextilien und Leuchten

* Ab einem Auftragswert von 750.- Euro. Gratis Lieferung ohne Montage. Pro Auftrag nur eine Lieferung möglich. Nicht auf bereits bestehende Aufträge gültig.

Finanzierung

#-$!'(+*&"(,(%)*rung
Gültig bis 08.11.2014 ab einem Einkauf von 50.- Euro. Ausgenommen in Prospekten
beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte
Ware, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1083

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++

eeeeee

ggg

& Spareeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn +++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Gültig bis 08.11.2014 ab einem Einkauf von 500.- Euro. BBo-
nität vorausgesetzt. Ein Angebot der Santander Consummer
Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Keine
Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt nur für
Neuaufträge, keine Kombination mit anderen Gutscheinen.

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG ! Dülwaldstr. 1 ! 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Ilsede / Ölsburg, Gerhard-Lukas-Str. 43

Alles Abholpreise - ohne Deko und Zubehör - solange Vorrat reicht! ** bbiisshheerr ggeeffoorrddeerrtteerr PPrreeiiss

Anbauwand, Korpus Sonoma Eiche kombiniert mit Denver Eiche Dekor, Front
Sonoma Eiche kombiniert mit Wenge Dekor, mit 2 Glastüren, 1 Klappe, Griffe
braun, B/H/T ca. 243,3x184x41,3 cm. Art. Nr. 0298 0883

INKLUSIVE : Beleuchtung

Wohnlandschaft, Korpus Stoffbezug
30 >787-/.%32 #73), =3%!?'947 <7:&%/66
apfelgrün, inkl. 3 Rückenkissen und 2
Zierkissen, mit Bettkasten und Auszieh-
6$02%3/0, >3757?'947 9;+ *@*"(** 91,
B/H/T ca. 244x81x174 cm.
Art. Nr. 0439 0007 399.-

GG ttiisss
Lieferung

Bis zum
08.11.2014!

WWWiiirr llliiieefffeerrnn IIIhhhrree MMMöööbbbeelll fffrreeiii HHHaauuss***

4 .-**444444444 9999999999449.-449.-*****

239.-

77133.-**

Schwingstuhl, Aus-

führung Metallgestell

Rundrohr verchromt, Sitz

und Rücken mit Dop-

pelnähten, Stoffbezug in

Lederoptik apfelgrün.

Art. Nr. 0343 0023

39.95
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Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Esstisch Royal Oak, Eiche, 180x90
cm, m. Zusatzplatte, 1a Zustand,
200,- €, % (0 50 21) 9 15 06 62

Heizöl
auch in kleinen Mengen
IMMER GÜNSTIG abzugeben.
Friedrich Göllner
Nienburg % (0 50 21) 23 58

Ca. 2000 Hohlpfannen zu verk.
% (0 57 65) 4 37

Garagenflohmarkt nützliches,
dekoratives, anziehendes,
Kinderkram und Trödel am
2.11 von 9-16 h im Lindenweg
2 in Landesbergen
% (01 63) 8 80 96 83
nilaiha@web.de

Einweckgläser kostenlos gegen
Aufwand, % (01 70) 8 01 55 11

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammerge-
trocknet und sofort brennbar,
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de

Haushaltsauflösung von A bis
Z am 1.11. / 2.11. u. 3.11. in
Landesbergen-Feldstr.32 auch
Teile einer Modelleisenbahn
Handy:0179 1349729
% (0 50 25) 67 01 10-18Uhr

Obstbäume, alte robuste Sorten,
Buchsbaumkugeln und -figuren,
Eiben, versch. Formen, rotblü-
hende Kastanien, von privat.
% (0 50 24) 12 56

Einbaukühlschrank, Siemens,
A+, Dekorrahmen u. Griff Alu
matt, % (01 72) 5 17 69 45 (Nbg.)

Kaminholz - Buche, Eiche, Birke,
ofenfertig, frisch oder trocken,
Nadelholz frisch 39,- E / SRm.,
frei Haus in Nienburg,
% (01 72) 5 22 63 85

Ca. 400 gebr. Pflasterklinker,
20 x 10 x 5,2 cm, rot/beige,
100,- E , % (0 50 22) 94 33 40

Garagenflohmarkt
Heemsen, Hauptstr. 10 (Pfarr-
haus) Sa. 01.11 + Sa. 08.11.14,
von 10 - 15 Uhr,

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus,
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Advent und mehr..., ich verkaufe
Schönes, Wertvolles, Interessan-
tes, Dekoratives am 8.11. und
9.11.2014 von 10 bis 17 Uhr,
bei Toft´s, Rosenweg 40, Nbg.

Verkäufe

Ankäufe

Sammler sucht altes Spielzeug:
z.B. Puppen, Eisenbahnen und
Zubehör, Blechspielzeug,
Puppenstuben, Modellautos,
Figuren, Dampfmaschinen usw.
sowie alte Soldatennachlässe
(Orden, Uniformen, Fotos,
Dolch, Urkunden usw.)
% (01 73) 2 50 83 36

Suche Chapeau-Claque (Zylinder)
schwarz, Gr. 56,
% (0 50 21) 49 04

Suche Bernstein!
Jeglicher Art, Form und Größe.
% (0 50 32) 8 91 37 36

Kaufe Instrumente, Pelzmäntel,
Möbel, Bernsteinketten, Münzen
aller Art, hochwertige Arm-
band- u. Taschenuhren, Altgold,
handgeknüpfte Teppiche, Silber-
schmuck,% (0 15 20) 3 38 21 95

Suche altes Moped z.B.: Kreidler,
NSW, Zündapp, DKW, Victoria,
Triumpf, Heinkel, Rex, Honda,
usw. - auch Fahrrad-Hilfsmoto-
ren - sowie alte Tanksäule und
Fahrschul-Modellauto
% (01 73) 2 50 83 36

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

MELANIE MOON und 20 heissen Girls

Sa. 8.11.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 8.11.2014: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

GA G A
Mi. 5.11.2014: MEGA-GEILE NG-BAN -P RTYGA G A
Mi. 5.11.2014: MEGA-GEILE NG-BAN -P RTY

m de c arf n Po t
it m s h e rnos ar

T HY JAN u 16 h is e irls
BI C A nd e s n G !

Geile Omi 0721-91671122

Filiz (19J.) 06131-4899113

Wellness-Erotik
Diepenau

Tel. 05775/966215

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-71928386

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung
Wärmedämmung. Kostenl. Angeb.

Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Personal Training
Sie möchten Ihre Figur ver-
bessern, gesünder leben, mehr
Kraft und Energie für Beruf
und Freizeit?
Sie haben viel Stress, wenig
Zeit und wollen in dieser
das Beste erreichen?
Persönliches Fitness Training
ist zu jeder Zeit, an jedem
Ort mögich, zugleich effektiv
und effizient, frei von Ver-
tragsbindungen und damit
die beste Möglichkeit um
Ihre Ziele kurzweilig und
schnell zu erreichen.
% (0 50 21) 8 94 18 18
% (01 51) 57 35 76 72
info@personal-fitness-nienburg.
de

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Reinigungsservice
Dienstleistungsbetrieb für
Privathaushalte und
Gewerbe...schnell und preis-
wert.
www.haushaltshilfen-beneke.de
Tel. 042729640006

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Zimmertüren
Nienburggger Bruchweggg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Verschiedenes

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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nd
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eite Elternbefra
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g
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g
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Kaufe alles von Militär,
% (0 42 38) 13 82

. . . .
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Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Hohenholz
zum nächstmöglichen Termin

Raddestorf
Vertretung

Warmsen
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Gabriele Knelangen
freut sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 966 612.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit

Münche-
hagen
zum nächstmöglichen Termin

Rehburg
zum nächstmöglichen Termin

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Gabriele Knelangen
freut sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 966 612.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Die Stadt Nienburg/Weser bildet zum 1. August 2015 eine / einen

Veranstaltungskauffrau /
Veranstaltungskaufmann

im Bereich Kulturveranstaltungen / Theater Auf dem Hornwerk
aus.
Bewerbung im Online-Verfahren:

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung möglichst nicht per Post oder
E-Mail zu. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung im Verfahren „Bewer-
bung online“ auf unserer Internetseite www.nienburg.de (Aktuelles >
Stellenausschreibungen > Ausbildung).

Dort finden Sie in den jeweiligen Stellenausschreibungen viele Infor-
mationen zu Ihrer vielfältigen Ausbildung bei der Stadt Nienburg/We-
ser und den dafür notwendigen Voraussetzungen.

Die Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung
bevorzugt berücksichtigt.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 23.11.2014!

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg
Ihr Ansprechpartner ist Herr Jörn Linderkamp, Ausbildungsleiter,

Telefon 05021 / 87-243.

Wir suchen kurzfristig für unsere Serviceabteilung:

Elektrotechniker/Meister (m/w)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w)
mit abgeschlossener Berufsausbildung für die

elektrotechnische Unterstützung unseres Servicepersonals
im Innen- und Außendienst.

Reisebereitschaft wird vorausgesetzt.

Gewünscht sind: Umgang mit PC, MS Office-Programmen,
Sprachkenntnisse in Englisch

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

Frerk Aggregatebau GmbH
Uwe Langhorst
Industriestraße 1A · 27333 Schweringen
Telefon (0 42 57) 93 00-14
E-Mail: uwe.langhorst@frerk-aggregatebau.com

AGGREGATEBAU GMBH
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per E-Mail oder

Wir suchen zu sofort eine/n
Bäckereifachverkäufer/in

in Voll- und Teilzeit
Bewerbungen gerne auch per Mail an:

baeckerei-kindermann@t-online.de

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig

Wer mag für ein paar Stunden die Woche

unser Team unterstützen?

Grundvoraussetzung:
freundliches Wesen, flexible Arbeitszeit

und Spaß am Verkauf.

Interessiert?

Für unsere Kanzlei in Sulingen suchen wir zum
1. August 2014 eine(n)

Für unsere Kanzlei in Sulingen suchen wir zum
1. August 2015 eine(n)

FÜR S IE & IHN
ÖFFNUNGSZEITEN:
DI. – DO. 9.00 – 18.00 UHR
FR. 8.00 – 18.00 UHR
SA. 8.00 – 13.00 UHR

NACH VEREINBARUNG

TEL.: 05021-4736

STETTINER STRASSE 2B

31582 NIENBURG

So finden Sie uns:

Hannoversche Str. Ziegelkampstr.
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Wir suchen zu
sofort eine/n
zuverlässige/n

Friseur/in
gerne mit festem
Kundenstamm
in Teilzeit.

Reinigungskräfte ges. in Rohrsen,
Mo. - Sa. ab 7.00 Uhr ca. 1,25
Std. im wöchentl. Wechsel,
Tariflohn 9,31 €/Std.,
SCHULZ GEBÄUDESERVICE
% (0 57 72) 91 00 15 ab Mo 8 Uhr

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible Kas-
siererin auf 450 E Basis oder in
Teilzeit. % (01 72) 5 44 39 99

Suche engagierte/n

Physiotherapeut/in
zum 1. Februar 2015 in Vollzeit.

Gern mit Ausbildung MLD, MT, KG-ZNS.
Bewerbung an: Krankengymnastik-

Praxis Martin Bartsch
Bürgerm.-Heuvemann-Str. 14, 31592 Stolzenau

Telefon (0 57 61) 9 60 60

Mitarbeiter (m/w)
im Sicherheits-
und Empfangsdienst
in Nienburg/ Weser,
in Voll- und Teilzeit
Tätigkeit:
! Werk- und Objektschutz
! Empfangs- und Telefondienst
! Überwachung des Personen-

und Fahrzeugverkehrs
! Kontrollgänge
Voraussetzungen:
! Unterrichtung gem. § 34a GewO
! Gute Deutschkenntnisse in Wort

und Schrift
! Technisches Verständnis
! Polizeiliches Führungszeugnis

ohne Eintrag
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an:
karsten.voges@dussmann.de
oder an:

Wir wachsen
wachsen Sie mit

Wir suchen

www.dussmanngroup.com

Dussmann Service Deutschland GmbH
Oldenburger Allee 43
30659 Hannover

Schulbusbegleiter/innen
für ca. 15 Wochenstd. ab sofort
gesucht. Bitte nur Wohnort
Nienburg - Nordertor, Holtorf,
Erichshagen. Schmädeke Schul-
busse % (0 50 21) 96 20 55

Heimarbeit für alle, z.B. Falten und kuver-
tieren von zu Hause. Freie Zeiteinteilung,
sehr guter Verdienst. ! 0621-95049800

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir eine/n

flexible/n

Mitarbeiter/in
für unser Herzkatheter-Labor
in Neustadt für den Tag- und

Nachtdienst.

Kardiologische
Gemeinschaftspraxis
Ziegelkampstraße 37

31582 Nienburg

Medizinische/r
Fachangestellte/r
als Vollzeitkraft zum 1. 1. 2015

gesucht.

Wir freuen uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung!

Praxis Dr. med. Michael Kruse
Orthopäde

Sportmedizin · Akupunktur
Chirotherapie · Sonographie

einschließlich Säuglingshüften
Lange Straße 9 – 11

31582 Nienburg

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · ! 0 50 23/4672

Wir suchen ab 1. 12. 2014

1 ex. Pflegefachkraft
Haben Sie Freude an der Arbeit mit
älteren Menschen in einer kleinen,

überschaubaren Einrichtung?
Schätzen Sie die kollegiale Zusam-

menarbeit in einem guten Mitarbeiter-
team? Dann freuen wir uns auf Sie!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
an o. a. Adresse oder per E-Mail
an: scheunenviertel@t-online.de

IT-Fachinformatiker/Techniker m/w
im Innen- und Außendienst

in Teil- oder Vollzeit zu sofort gesucht.
Details unter www.pc-systeme-brandt.de

Tel. 0 57 64/31 84 66 · job@pc-systeme-brandt.de

Wir suchen wegen ständigen Wachstum
zum nächstmöglichen Termin weitere

Pflegefachkräfte m/w für
den Heimbeatmungsbereich
in Vollzeit und Teilzeit
im Raum Liebenau.
Wir erwarten von Ihnen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als

Gesundheits-, Kranken- oder
Altenpfleger/in

- einen KFZ-Führerschein
Wir bieten Ihnen:
- unbefristeten Arbeitsvertrag
- flexible Arbeitszeitgestaltung
- überdurchschnittliche Bezahlung
- ein gutes und hilfsbereites Team
- ein gut funktionierendes

Qualitätsmanagement
- die Möglichkeit zur Fortbildung
- einen abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
Bewerben Sie sich bitte schriftlich oder
auf unserer Homepage:

Aziz Ipek
Konrad-Adenauer-Straße 7
31737 Rinteln
Tel. 05751/4099035 od. 0178/20221250

Physiotherapeut/in
in Teilzeit oder Vollzeit

zum nächstmöglichen

Termin gesucht.

Physiotherapiepraxis
Arndt von Freytag

Bismarckstraße 5

31582 Nienburg

Telefon (05021) 12726

Zahnmedizinische
Fachangestellte

für Assistenz

in Vollzeit oder Teilzeit

sowie

Auszubildende
gesucht.

Dr. Anke und Heiner
Süchting

Wilhelmstraße 22

31582 Nienburg

Zuverl. Reinigungskraft zur Ur-
laubs- u. Krankheitsvertr. für
ein Objekt in Bassum auf 450 €

Basis gesucht. AZ: Mo-Fr je
1 Std./Schlüsselstelle. Gebäude-
reinigung W. Kühne, Oldenburg.
% (04 41) 97 20 30

Stellenangebote

Forstweg 6
31582 Nienburg

Tel.: 05021-97690
(Mo. – Fr. ab 9.00 Uhr)

Raumpfleger/innen
zu sofort gesucht, zur Verstärkung unseres Teams.

In Rodewald (geringf. Besch.);
in Nienburg (geringf. + sv.-pflichtig);

in Rehburg (geringf. + sv.-pflichtig als Urlaubs- und
Krankenvertretung)

Reinigungskraft in Wietzen ges.,
Mo.+ Do. ab 17. Uhr, ca. 1 Std.,
SCHULZ GEBÄUDESERVICE
% (0 57 72) 91 00 15

Sie wissen, was ein E-Paper ist?

www.DieHarke.de

. . . .
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Vielzahl von Bezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00

bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nnnnnnnnnnnnnnnnnuuuuuuuuuuuuuurrrrrrrrrrrrr

Ostfriesischer
Grünkohl

mit Ofenkasseler
& Kartoffeln

Angebot gültig
bis 29.11.2014

nurPortion

Essen & Trinken
Toast Hawaii
Riesen Currywurst mit Brötchen
Falscher Hase mit Spätzle und
Erbsen-Möhrengemüse

Martini
Milchshake
Berliner Weisse (rot oder grün)
Bier 0,2l
Alkoholfreie Getränke 0,2l

Stück Torte
Kaffee
„Kalter Hund“

1,00 €
1,50 €
3,00 €

2,50 €
1,00 €
1,50 €
1,50 €
1,00 €
1,00 €
0,60 €
1,00 €

Fotoaktion Schmink-Aktion
Lassen Sie sich

mit James Bond und dem
Bondgirl ablichten!

Aussehen
wie in den 50er Jahren!

Kostenlos!

In der Eventhalle · Eintritt frei!

Antik-Trödelladen Büsing

Rock´n Roll & Petticoats

Heinkel-Roller-TAntik-

50 EU
R

O

0998 1101

Gültig bis 29.11.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 450.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

150 EU
R

O

0998 1102

Gültig bis 29.11.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1500.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

Kostenlose
Entsorgung
Matratzen · Rahmen · Polstermöb

0998 1067

Einkaufs-Gutschei

Gültig bis 29.11.2014 beim Kauf
entsprechender Neuware ab einem Wer

von 500.- Euro*.

15 EU
R

O

Einkaufs-Gutschein

0998 1100

Gültig bis 29.11.2014 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 50.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

0998 1105

Gültig bis 29.11.2014 in der Boutique,

auf alle Weihnachtsartikel, ab einem

Einkauf von 20.- Euro. Keine Kombination

mit anderen Gutscheinen oder Rabatten.

5 EU
R

O

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke,Tempur, Witnova und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

In Zusammenarbeit mit der AAAgggentur „Off Off Events“ Hannover.

*

Die

MMMooMoM ddodo eeded nnene schau
3 Showss mit Mode
auuus denn 50er Jahren!

11.30 Uhr
13.30 Uhr

15.30 Uhr

In der Eventhalle · Eintritt frei!50er Jahre
PPParrrttrtr yytyt

. . . .


